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GRUSSWORT SOZIALDEZERNENTIN

GRUSSWORT
Sozialdezernentin

Stadt  Landau  in der Pfalz

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich freue mich, Sie in der 6. Auflage der Broschüre „Älter werden in Landau“ 
begrüßen zu dürfen!

Diese Broschüre ist ein wertvoller Begleiter für alle, die sich mit dem Prozess 
des Älterwerdens auseinandersetzen. Landau, mit seiner reichen Geschich-
te, der lebendigen Gemeinschaft und der vielfältigen Angebote, bietet gute 
Voraussetzungen, um die goldenen Jahre zu genießen. 

In der Zeit des demografischen Wandels, in der die Altersstruktur unserer 
Gesellschaft sich stetig verändert, ist es besonders wichtig, die Bedürfnisse 
von Seniorinnen und Senioren zu verstehen und zu erfüllen. Landau legt 
großen Wert darauf, eine altersfreundliche Stadt zu sein, in der jede Bürge-
rin und jeder Bürger seine persönliche Lebensqualität finden und erleben 
kann. 

Die Broschüre „Älter werden in Landau“ präsentiert nicht nur praktische In-
formationen über Gesundheitsdienstleistungen, Freizeitmöglichkeiten und 
soziale Aktivitäten, sondern reflektiert auch das Engagement der Stadt und 
ihrer Bürger, eine inklusive Gemeinschaft zu schaffen und Generationen 
miteinander zu verbinden. Mein größter Dank gilt allen, die dazu beitragen 
dieses Ziel zu erreichen! 

Ich hoffe, dass Ihnen diese Broschüre nicht nur nützliche Informationen bie-
tet, sondern auch ein Gefühl der Verbundenheit, Unterstützung und Freude 
in dieser Phase vermittelt. Lassen Sie uns gemeinsam das Älterwerden zu 
einem neuen Kapitel Ihres Lebens machen. 

Vielen Dank an alle Unterstützerinnen und Unterstützer, die bei der Neuauf-
lage der Broschüre mitgewirkt haben!

Lena Dürphold
Beigeordnete und Sozialdezernentin

Lena Dürphold 
Beigeordnete und 
Sozialdezernentin
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RuheForst®. Ruhe finden.

Führungen: 1. Sonntag im Monat 
Treffpunkt: 10 Uhr, Parkplatz „RuheForst“ 
Anfahrt: Wilgartswiesen, Richtung Hermersbergerhof

Broschüre, Informationen:
Tel.: 06392 4090177
info@ruheforst-suedpfaelzerbergland.de 
www.ruheforst-suedpfaelzerbergland.de

Edith-Stein-Fachklinik 
Bad Bergzabern

 06343 949-0 
 www.reha-bza.de

 Neurologie

 Orthopädie

 Geriatrie

 rehabilitationsorientierte 
Übergangspflege (Kurzzeitpflege)

 therapeutische Ambulanz
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GRUSSWORT
Beirat für ältere Menschen

Stadt  Landau  in der Pfalz

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des neuen Seniorenwegweisers der 
Stadt Landau,

es freut mich und den Beirat für ältere Menschen der Stadt Landau, Ihnen 
zur nunmehr 6. Auflage der Broschüre „Älter werden in Landau“ ein paar 
unserer Gedanken mitzugeben.

Der demografische Wandel ist mittlerweile auch in der Stadt Landau spür-
bar angekommen. 27 % unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger in Landau 
(ca. 13.218 Personen) sind älter als 60 Jahre, 15 % der Landauer Mitbür-
gerinnen und Mitbürger sind sogar älter als 70 Jahre. Diese Tendenz wird 
sich fortsetzen und bald wird ein Drittel der Landauer Bevölkerung zu den 
Senio rin nen und Senioren gehören.

Damit einhergehend steigen die Anforderungen an die Beratung und Be-
treuung einer älter werdenden Bevölkerung in Landau. Dies wird eine 
wachsende Herausforderung für die ganze Stadtgesellschaft werden, die 
Landauer Mitbürgerinnen und Mitbürger nicht nur für den Klimawandel 
und den Verkehrswandel fit zu machen, sondern auch für die Anforderun-
gen, die eine älter werdende Bevölkerung mit sich bringt (Barrierefreiheit, 
seniorengerechtes Wohnen, Altersarmut, u.v.m.).

Der Beirat für ältere Menschen der Stadt Landau (auch salopp „Seniorenbei-
rat“) berät und unterstützt dabei den Stadtvorstand, den Stadtrat und die 
Verwaltung der Stadt Landau. Die Beiratsmitglieder sind von den älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger der Stadt Landau frei gewählt. Alle Beirats-
mitglieder sind älter als 60 Jahre, agieren unabhängig, überparteilich und 
nicht konfessionsgebunden.

Im Jahre 2024 stehen wieder die Wahlen zum Beirat für ältere Menschen 
an. Gerne werden die jetzigen Mitglieder des Beirates Ihre ehrenamtliche 
Arbeit für die ältere Bevölkerung in der Stadt Landau engagiert fortsetzen.

Dieser Ratgeber soll dazu beitragen, Sie über die Vielzahl der vorhandenen 
Angebote, welche helfen können, den Alltag als Ältere gut zu bewältigen, 
zu informieren. Unser Dank geht an dieser Stelle an alle Beteiligten, die zur 
Erstellung der Broschüre „Älter werden in Landau“ beigetragen haben.

Viel Vergnügen beim Stöbern im neuen Seniorenwegweiser!

Mit freundlichem Gruß

Michael Scherrer
1. Vorsitzender
Beirat für ältere Menschen der Stadt Landau

Vorstand von links 
nach rechts:
Michael Scherrer 
Maria Schönau 
Hans-Peter Bischof

GRUSSWORT BEIRAT FÜR ÄLTERE MENSCHEN
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Mit der myVRN-App ans Ziel und zum Ticket
Die myVRN-App ist die offizielle Smartphone-App des Ver-
kehrsverbundes Rhein-Neckar, mit der Sie jetzt noch einfa-
cher und komfortabler mobil sind. Mit der myVRN-App haben 
Sie alles in einer Hand: Fahrplan, Ticket, Luftlinientarif! 
Erfahren Sie, wie Sie am schnellsten Ihr Ziel erreichen, wann 
und wo die nächsten Busse und Bahnen abfahren, ob Ihre 
Verbindung pünktlich ist und kaufen Sie direkt in der App das 
passende Ticket – oder nutzen Sie den Luftlinientarif mit Best-
preisgarantie.

Fahrt aussuchen und buchen!  
Die myVRN-App verfügt über eine Ticketkauf-Funktion, bei 
der Sie sich zwischen dem Wabentarif und dem Luftlinientarif 
mit Bestpreisabrechnung entscheiden können.

Immer dabei: das Deutschlandticket!  
Auch das Deutschlandticket können Sie in der myVRN-App 
ganz bequem für 49,00 Euro/Monat kaufen und nutzen.

Flexibel mobil sein!  
Die myVRN-App zeigt Ihnen nicht nur Fahrten mit Bus und 
Bahn, sondern auch Fahrtmöglichkeiten per CarSharing, 
BikeSharing und E-Tretroller.

Auf Sie persönlich zugeschnitten!  
Speichern Sie Haltestellen, Verbindungen und bevorzugte 
Verkehrsmittel als Ihre persönlichen Favoriten ab.

Einfach per Paypal zahlen!  
Neben den Zahlmethoden SEPA-Lastschrift und Kreditkarte 
können Sie für den Ticketkauf auch Paypal nutzen.

myVRN, die praktische Mobilitäts-App für unterwegs mit 
Ticketkauf-Funktion. Kostenlos für Apple und Android.  
Mehr Infos: www.vrn.de

Selbstbestimmt wohnen –  
in jeder Lebenslage und  
in jedem Lebensabschnitt:

Die Lebenshilfe Südliche Weinstraße  
unterstützt und begleitet Menschen  
auf ihrem individuellen Weg.

Sie möchten unsere Angebote  
kennenlernen? 
Kommen Sie gerne  
auf uns zu. 
Wir sind für Sie da!

www.lebenshilfe-suew.de

Wir bieten 
ein Zuhause!  
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I. AKTIV IM ALTER

Aktiv sein in jedem Alter steigert die Lebensqualität 
und das Wohlbefinden. Damit es im Alltag nicht 
langweilig wird, lohnt sich der Blick auf mögliche 
Freizeitaktivitäten. Das Angebot in Landau reicht 
von Kultur, Bildung, Begegnung, Bewegung bis hin 
zum bürgerschaftlichen Engagement.

Kultur, Bildung und Begegnung

ARCHIV UND MUSEUM
Maximilianstraße 7
Telefon 06341 13-4202

Das Stadtarchiv ist das zentrale Dokumentationszent-
rum für Landau und seine Stadtdörfer. Sie finden dort 
evangelische und katholische Kirchenbücher, Karten 
und Pläne, Fotos sowie Zeitungen ab 1792.
Weiterhin befinden sich in den Räumen des Stadtar-
chivs eine wissenschaftliche Bibliothek zur Landauer als 
auch zur pfälzischen Geschichte sowie Urkunden und 
Akten ab dem Jahre 1309. Im Städtischen Museum ist 
u. a. das 23 qm große Festungsmodell aus dem 18. Jahr-
hundert zu besichtigen.

Archiv
Öffnungszeiten:
Mo – Mi 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Do  08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Das Museum für Stadtgeschichte zeigt einen spannen-
den Überblick zur Landauer Geschichte vom Festungs-
bau bis heute.
Museum für Stadtgeschichte Landau in der Pfalz
Öffnungszeiten:
Mo - Mi 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Do  08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen
Öffnungszeiten am Wochenende:
1. und 3. Sonntag im Monat: 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

FRANK-LOEBSCHE HAUS
Kaufhausgasse 9
Telefon 06341 13-4110

Das Frank-Loebsche Haus ist als ehemaliges Wohnhaus 
des Urgroßvaters von Anne Frank der Begegnung, Kom-
munikation und Verständigung gewidmet. Als Baustein 
einer lebendigen Erinnerungskultur beherbergt es die 
Ausstellung „Juden in Landau – vom Mittelalter bis zum 
Holocaust“. Ergänzend werden Skulpturen von Wolf 
Spitzer gezeigt. Die Ausstellung „Sinti und Roma. 

Aus der Mitte der Gesellschaft – in der Mitte der Gesell-
schaft“ befasst sich mit der Geschichte der anerkannten 
nationalen Minderheit von der Verfolgung durch die 
Nationalsozialisten bis heute. Außerdem gibt es wech-
selnde Ausstellungen im Bereich Kunst und Geschichte 
zu sehen. 

Öffnungszeiten:
Di – Do 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr – So 11:00 – 13:00 Uhr
Feiertags geschlossen 
Eintritt frei

Ausstellungstermine unter: www.kulturstadt-landau.de 
oder www.galerie-z.com
Weitere Auskünfte sind bei der  
Stadtverwaltung Landau, Marktstraße 50, Kulturbüro,  
Telefon 06341 13-4101, erhältlich.

BÜRO FÜR TOURISMUS
Marktstraße 50 (im Rathaus)
Telefon 06341 13-8310
E-Mail touristinfo@landau.de
Internet www.landau-tourismus.de

Im Büro für Tourismus erhalten Sie umfassende Infor-
mationen zu Sehenswürdigkeiten, Stadtführungen, Ver-
anstaltungen, Rad- und Wanderwegen, Theaterkarten.

Öffnungszeiten Mai bis Oktober:
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di 08:30 – 12:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Do 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Fr 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Sa 10:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten November bis April:
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 12:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Do 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Fr 08:30 – 12:30 Uhr
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HAUS AM WESTBAHNHOF
An 44 Nr. 40a
Telefon 06341 86436
E-Mail info@hausamwestbahnhof.de
Web www.hausamwestbahnhof.de

Bürozeiten:
Di 09:00 – 12:00 Uhr 
Mi 16:00 – 18:00 Uhr

Sozio-kulturelles Zentrum mit vielfältigem Bühnen-
programm (Konzert, Theater, Kabarett, Comedy) und 
vielseitigen Bildungsangeboten (Vorträge, Kurse, Work-
shops, Musikunterricht). Seit 36 Jahren ein Ort der Be-
gegnung für alle Generationen. Das Programm ist on-
line abrufbar unter www.hausamwestbahnhof.de.
• Tanz für Jung und Alt
• Musik am Mittag
• Literaturtreff Lesezeichen
• Offene Bühne 
• und vieles mehr...

JUGENDSTIL-FESTHALLE
Mahlastraße 3
Die Jugendstil-Festhalle zählt zu den bedeutendsten 
Festspiel- und Theaterbauten des Jugendstils im süd-
deutschen Raum. Das denkmalgeschützte Gebäude, 
1905 von August Ludowici gestiftet, wurde in den 
Jahren 2000 bis 2002 umfassend saniert und steht als 
multifunktionale Veranstaltungsstätte mit modernster 
Technik für Tagungen, Kongresse, Firmenpräsentatio-
nen, Empfänge, Galas, Vorträge, Konzerte, Schauspiele 
und Kulturevents zur Verfügung. Informationen zum 
städtischen Spielplan sind im Bürgerbüro im Rathaus, 
bei der Kulturabteilung und bei der Stadtholding er-
hältlich. 

Betreiber:
Stadtholding Landau in der Pfalz GmbH  
Mahlastraße 3
Telefon 06341 13-9010
E-Mail veranstaltungsmanagement@landau.de
www.veranstaltungen-landau.de

KULTURZENTRUM ALTES KAUFHAUS
Rathausplatz 9

Die historische Veranstaltungsstätte bietet den an-
spruchsvollen Rahmen für Veranstaltungen mit bis zu 
300 Personen. Das zu den ältesten Gebäuden der Stadt 
zählende Denkmal diente im Mittelalter und in der Neu-
zeit dem von der Stadt überwachten und besteuerten 
Zwischenhandel, im Erdgeschoss fanden sich Woll-, Sa-
fran- und Fruchtwaagen sowie Eichgerätschaften, das 
Obergeschoss diente als städtischer Tanzsaal. 
1838-1839 erfolgte der Umbau zu einem Konzert- und 
Theatergebäude mit Ratskeller.
1995-1997 wurde es umfassend saniert und seiner heu-
tigen Nutzung zugeführt. 

Betreiber:
Stadtholding Landau in der Pfalz GmbH, Mahlastraße 3
Telefon 06341 13-9010
Mail veranstaltungsmanagement@landau.de
www.veranstaltungen-landau.de

HAUS DER FAMILIE
Evangelische Familienbildungsstätte
Kronstraße 40
Telefon 06341 985818
Fax  06341 89414
www.hausderfamilie-landau.de

Bürozeiten:
Mo, Di, Do, Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Mi   15:00 – 18:00 Uhr

Das Haus der Familie ist eine Bildungseinrichtung mit 
eigenem Haus in Landau. Es bietet seit über 50 Jahren 
für die Zielgruppe Familie umfassende Seminarangebo-
te zu allen Themen des familiären Lebens. Zweimal pro 
Jahr gibt es ein aktuelles Programmheft mit vielfältigen 
Kursangeboten, die von Menschen aus der gesamten 
Region genutzt werden.
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Für Senioren sind insbesondere Gesundheitsangebote, 
Kreativkurse sowie Kochkurse geeignet. Im Haus der 
Familie kommen Generationen zusammen, d. h. Men-
schen begegnen sich durch die Kurse und arbeiten zu-
sammen.

KULTURNETZ LANDAU
Der Veranstaltungskalender unter www.kulturnetz-
landau.de bietet einen Überblick über die Kulturveran-
staltungen in der Stadt Landau und den umliegenden 
Gemeinden.

MEHRGENERATIONENHAUS DER STADT LANDAU
Danziger Platz 18
Telefon 06341 13-5180
Mobil 0173 1713343 oder 0172 9846864
E-Mail mehrgenerationenhaus@landau.de 

Das Mehrgenerationenhaus Landau ist ein öffentli-
ches Wohnzimmer, in dem jede Person, unabhängig 
des Alters, der Herkunft, des Geschlechts, des sozialen 
oder kulturellen Hintergrundes willkommen ist. Jeden 
Nachmittag gibt es ab 13:00 Uhr den „offenen Treff“ 
gekoppelt mit unserem „Lernatelier“, welcher dem 
Miteinander und dem Austausch der verschiedenen 
Generationen Raum geben soll und wo immer ein/e 
Ansprechpartner*in für anfallende Fragen, Probleme 
oder Themen, die einen gerade beschäftigen vor Ort ist. 

Speziell für Seniorinnen und Senioren sind folgende 
Angebote interessant:
Montags gibt es ein Begegnungscafé von 09:00 bis 12:00 
Uhr. Ein Ort der Begegnung für Frauen zum Reden, bas-
teln und eine gemeinsame gute Zeit zu verbringen.

Dienstags von 10:00 bis 11:00 Uhr findet ein Englisch-
kurs statt in einer kleinen gemütlichen Runde. Auch für 
Anfänger*innen geeignet.

Mittwochs kochen und essen wir gemeinsam von 10:00 
bis 13:30 Uhr. 

Donnerstags findet das Frauenfrühstück im Zeitraum 
von 9:30 bis 12:00 Uhr statt. Gegen einen geringen Un-
kostenbeitrag gibt es hier ein reichhaltiges Frühstück, 
gemütliches Beisammensein und anschließenden Ge-
sang. Von 16:00 bis 17:00 Uhr ist der Verein „Silberstreif“ 
in unseren Räumlichkeiten und bietet Beratung und Hil-
fe für Senior*innen in jedem Lebensbereich an. Ein wei-
teres vielfältiges Angebot steht die ganze Woche über 
zur Verfügung. Schauen Sie gerne einmal bei uns vorbei!

Aktuelle Öffnungszeiten:
Montag   09:00 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 10:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:30 – 16:00 Uhr
Freitag  13:00 – 17:00 Uhr

Einzelne Veranstaltungen auch abends oder an Wo-
chenenden sind auf Instagram oder der Facebookseite 
zu entnehmen.
https://de-de.facebook.com/LandauDasMehrgenera-
tionenhaus/
Instagram: mgh_landau

STADTBIBLIOTHEK 
Heinrich-Heine-Platz 10
Telefon  06341 13-4320
E-Mail stadtbibliothek@landau.de

Die Stadtbibliothek Landau befindet sich seit 1998 in 
einem völlig umgebauten Schlachthofgebäude im 
Zentrum der Stadt direkt am neu gestalteten Heinrich- 
Heine-Platz. Auf über 1.700 Quadratmetern stehen Ih-
nen rund 65.000 Medieneinheiten zur Verfügung. Bei 
uns kann man neben Büchern verschiedene Zeitungen 
und Zeitschriften, DVDs und CDs für Jung und Alt entlei-
hen. Zusammen mit verschiedenen kulturellen Institu-
tionen finden bei uns auch Lesungen, Vorträge, Kaba-
rett, Kindertheater und vieles mehr statt. Näheres dazu 
entnehmen Sie bitte dem Programmheft „Büchereitage”.

Über die Onleihe Rheinland-Pfalz (www.onleihe.de/rlp) 
bieten wir auch elektronische Medien zum Ausleihen 
an. Um die Onleihe nutzen zu können, brauchen Sie ei-
nen gültigen Ausweis der Stadtbibliothek.

Des Weiteren gibt es noch folgende Angebote:
•  „Overdrive“ – elektronische Medien in englischer 

Sprache
• „Filmfriend“ – Streaming-Plattform für Filme
•  „Smart ins Internet“ – ein Projekt der Digitalbotschaf-

ter Landaus  (Beratung zu Fragen rund um Smartphone, 
Tablet und PC jeden Freitag von 10:30 – 12:00 Uhr in 
der Stadtbibliothek)

Alle wichtigen Informationen zur Bibliothek und zu den 
vorhandenen Medien finden Sie in unserem Online-Ka-
talog unter https://opac.landau.de. 

Auf einen Besuch würden wir uns sehr freuen und hel-
fen Ihnen gerne, sich bei uns zurecht zu finden.
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Öffnungszeiten:
Mo, Di 14:00 – 18:00 Uhr, (vormittags geschlossen)
Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr 
Sa  09:00 – 13:00 Uhr
www.landau.de/stadtbibliothek

STÄDTISCHE GALERIE VILLA STRECCIUS
Südring 20
Telefon 06341 134111 

Das ehemalige Wohnhaus des königlichen Notars 
Heinrich Streccius wurde 1892 von dem Karlsruher Ar-
chitekten Prof. Ludwig Levy geplant. Die hellen licht-
durchfluteten Räume sind ein ideales Ambiente für die 
Präsentation zeitgenössischer Kunst. Das städtische 
Kulturbüro und der „Kunstverein Villa Streccius e. V.“ 
präsentieren im Wechsel je drei Ausstellungen pro Jahr.

Öffnungszeiten (Nur während der Wechselausstellungen):
Di, Mi 17:00 – 20:00 Uhr 
Do – So 14:00 – 17:00 Uhr 
Feiertags (nach Ansage) 14:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 3 € | ermäßigt 1,50 € 
Ausstellungstermine unter www.kulturstadt-landau.de 
oder www.villa-streccius.de 

Weitere Auskünfte sind bei der  
Stadtverwaltung Landau, Marktstraße 50, Kulturbüro  
Telefon 06341 13-4101, erhältlich.

STÄDTISCHES KULTURPROGRAMM
Aktuelle Informationen zum städtischen Kulturpro-
gramm finden Sie unter www.kulturstadt-landau.de 
oder im Newsletter, den Sie online unter www.landau.
de/Newsletter anfordern können.

STRIEFFLER-HAUS MUSEUM & GALERIE
Wohnhaus und Atelier von Heinrich Strieffler
(1872 – 1949) und Marie Strieffler (1917 – 1987) 
Löhlstraße 3
Telefon 06341-86204 (Anrufbeantworter außerhalb  
der Öffnungszeiten)

Das ehemalige Wohnhaus des Pfälzer Malers Heinrich 
Strieffler und seiner Tochter Marie ist ein bemerkens-
wertes Dokument bürgerlicher Wohnkultur. Besonders 
eindrucksvoll ist das große Atelier im Dachgeschoß. 
Der Ausstellungbetrieb wird vom Verein „Strieffler-Haus 
der Künste e. V.“ in ehrenamtlicher Arbeit durchgeführt. 
Dabei werden jährlich drei bis vier Ausstellungen orga-
nisiert, die thematisch an Tradition und Geschichte des 
Hauses anknüpfen, aber auch Verbindungen zum zeit-
genössischen Kunstgeschehen aufzeigen. 

Öffnungszeiten (Nur während der Wechselausstellungen):
Fr – So 14:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt: 3 € | ermäßigt 2 €

Ausstellungstermine unter www.kulturstadt-landau.de 
oder www.strieffler-haus.de

Der Verein „Strieffler-Haus der Künste e. V.“ freut sich auf 
neue Mitglieder, finanzielle Unterstützung durch Spen-
den und ehrenamtliche Mithilfe bei Ausstellungen und 
Veranstaltungen.

Ansprechpartnerin: Sigrid Weyers
Stv. Vors. des Vereins „Strieffler-Haus der Künste e. V.“ 
c/o Strieffler Haus der Künste e. V.
Löhlstraße 3, 76829 Landau
E-Mail strieffler-haus@web.de

VOLKSHOCHSCHULE LANDAU IN DER PFALZ E. V.
„Akademie für Ältere“
Maximilianstraße 7
Telefon  06341 13-4992 oder 13-4991
Fax   06341 13-4999
E-Mail info@volkshochschule-landau.de
Internet www.volkshochschule-landau.de

Die „Akademie für Ältere“ der Volkshochschule richtet 
sich an alle Menschen, die mit Freude und mit Freun-
den ihren Ruhestand bzw. ihre Freizeit aktiv gestalten 
möchten.

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingela-
den, an dem Programm teilzunehmen. Das Programm 
ist vielfältig und abwechslungsreich. Besichtigungen, 
Exkursionen ins Umland, Ausstellungsfahrten, Besuche 
von Museen, Vorträge und Wanderungen sollen infor-
mieren, weiterbilden, aber auch viel Spaß und Unterhal-
tung bringen. Bei Reisen ins In- und Ausland kann man 
Land und Leute kennen lernen. 

In der Regel finden die Veranstaltungen jeweils diens-
tags statt. Die Vorträge der Akademie werden in der 
Maximilianstraße 7, Landau, durchgeführt. Zwei Mal im 
Jahr erscheint ein Programm, in dem alle Einzelheiten 
zu den Veranstaltungen ausgeschrieben sind.
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Weiterhin gibt es zahlreiche Sprach- und Gesundheits-
kurse. Bei einem vom Ministerium für Digitalisierung 
geförderten Programm bieten wir besondere EDV-Kurse 
und kostenlose Beratungsstunden für alle Fragen rund 
um das Handy oder das Laptop an. Alle Veranstaltungen 
sind auch im Gesamtprogramm der VHS veröffentlicht.

ZOO LANDAU IN DER PFALZ 
Hindenburgstraße 12
Telefon: 06341 13-7010
Fax:  06341 13-7009
E-Mail: zoo@landau.de
Internet: www.zoo-landau.de

Kassenöffnungszeiten:
März und Oktober: 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
April bis September: 09:00 Uhr – 17:30 Uhr
November bis Februar: 10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Der Zoo Landau, entlang der historischen Fortanlagen 
ist eine bedeutende Stätte der Freizeitgestaltung und 
Erholung. Mit über 900 Tieren in über 100 exotischen 
Arten, ist der Zoo eine Attraktion in der Pfalz und weit 
über deren Grenzen hinaus bekannt.
Neben dem interessanten Tierbestand in naturnahen 
Gehegen bietet der Zoo auf fast fünf Hektar Fläche 
eine reiche Vielfalt an botanisch besonderen Baum-, 
Strauch- und anderen Pflanzenarten. Jede Jahreszeit 
verleiht dem Zoo ein „neues Naturkleid“ – lädt zu weit-
gehend barrierefreien Spaziergängen, individuellen 
Führungen sowie zu einem Besuch der Zooschule, auch 
für Senior*innen, mit hautnahem Tierkontakt ein.

BEGEGNUNGSKREISE UND AKTIVITÄTEN DER  
EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN

Frauenkreis der Protestantischen 
Kirchengemeinde LD-Horst 
1. Dienstag im Monat von 14:30 – 17:00 Uhr 
Horststraße 92, Sitzungsraum
Leitung Frau Meyer 
Telefon 06341 50279 (Gemeindebüro Landau-Horst)

Prot. Kirchenchor e. V.
wöchentlich montags von 19:00 bis 20:30 Uhr
Gemeindehaus, Krämergasse 2, Godramstein
Thomas Leiner, Telefon 06341 950321 (Chorleiter)
Hannelore Stuck, Telefon 06341 2665871 (Vorsitzende)
Prot. Pfarramt Godramstein, Telefon 06341 62880

Tanzen im Sitzen
i. d. R. vierzehntägig mittwochs von 15:00 bis 16:00 Uhr
Beim ersten Treffen im Monat in der ersten halben 
Stunde gemeinsames Singen.
Gemeindehaus, Krämergasse 2, Godramstein
Annette Kuntz 
Telefon 06341 62962 (Sitztanzleiterin)
Prot. Pfarramt Godramstein, Telefon 06341 62880

Wintercafé
im Winterhalbjahr i. d. R. jeden 3. Donnerstag im Monat 
ab 15:00 Uhr
Gemeindehaus, Krämergasse 2, Godramstein
Sonja Baum-Baur, Telefon 06341 969373
Prot. Pfarramt Godramstein, Telefon 06341 62880

Seniorenkreis der Evangelischen Kirchengemeinde 
Landau-Nußdorf 
Donnerstags von 15:00 – 17:30 Uhr 
(außer Sommerferien) 
Kirchstraße 66, Bauernkriegshaus
Roswitha Sprengling, Telefon 06341 60993

Stiftskirchengemeinde Café und…
2. Donnerstag im Monat von 14:30 – 16:30 Uhr 
Gemeindehaus am Stiftsplatz, Stiftsplatz 7 
Telefon 06341 620806

BEGEGNUNGSKREISE UND AKTIVITÄTEN DER  
KATHOLISCHEN KIRCHENGEMEINDEN

Seniorenkreis der Pfarrei Christ König 
1. Donnerstag im Monat ab 14:30 Uhr 
Kaffeenachmittag mit heiliger Messe 
Albrecht-Dürer-Straße 10 (altes Pfarramt)
Frau Braun, Telefon 06341 87135

Gemeindenachmittag St. Elisabeth 
2. Dienstag im Monat von 14:30 – 17:00 Uhr 
(außer August)
Helmbachstraße 158
Pfarrbüro Heiliger Augustinus, Telefon 06341 86924
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Basteln + Handarbeit St. Elisabeth 
1. u. 3. Dienstag im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Helmbachstraße 158
Pfarrbüro Heiliger Augustinus, Telefon 06341 86924

Coeurchen
Dienstags ab 20:00 Uhr
Pfarrheim Heilig Kreuz, Augustinergasse 6
Pfarrbüro Heiliger Augustinus, Telefon 06341 86924

Seniorenkreis St. Georg Landau-Arzheim 
1. Donnerstag im Monat ab 14:30 Uhr (außer Juli) 
Pfarrheim Arzheimer Hauptstraße
Frau Schmitz, Telefon 06341 31689

Seniorenkreis der Katholischen Kirchengemeinde 
Landau-Queichheim
2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr
Karl-Trauthwein-Haus, Breiter Weg 1
Frau Rother, Telefon 06341 53434

Zusammen singen
1. Dienstag im Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr
Pfarrheim St. Albert, Drachenfelsstraße 2 c
Frau Poerschke, Telefon 06341 96898-170

SONSTIGE BEGEGNUNGSKREISE UND AKTIVITÄTEN 

Caritas- und Seniorenkreis Mörlheim 
jeden 2. Donnerstag (außer Juli und August)  
genaue Termine bitte erfragen
Frau Kirschthaler, Telefon 06341 52308
Internet www.ld-mörlheim.de

Seniorencafé „Altenstube“ AWO Ortsverein Landau e.V.
14-tägig dienstags ab 14:00 Uhr (gerade Woche)
Karl-Sauer-Straße 8
Frau Anita Zimmermann, Telefon 06341-20294
E-Mail altenstube@awo-landau.de

Seniorencafé „SelCa“
Mittwochs 14:00 – 15:30 Uhr 
(außerhalb der Schulferien)
Mehrgenerationenhaus, Danziger Platz 18
Möglichkeit der Internetnutzung, 
wenn nötig mit Hilfestellung
Frau Schmidt, Telefon 06341 135180

Seniorensingen
Haus der Vereine „Krone“, Queichheimer Hauptstr. 85 
montags, Termine bitte erfragen
Infos im Ortsvorsteherbüro Queichheim
Telefon 06341 13-1181 (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8:00-12:00 Uhr)

Senioren-Treff und Freunde e. V. 
zweimal im Monat Geselliger Nachmittag im Restaurant 
Maxburg, Maxburgstraße 47 und Halbtagesfahrten. 
Jahresprogramm kann angefordert werden.

Edwin Deppert 
Telefon  06341 5590063  
E-Mail deppert-edwin@online.de

Senioren-Union CDU 
Die “Senioren-Union“ in der Christlich-Demokratischen-
Union ist die Vereinigung der lebenserfahrenen, christ-
lich und demokratisch orientierten Frauen und Männer 
ab 60 Jahre.
Wir treffen uns in der Regel am ersten Mittwoch im Mo-
nat um 15:00 Uhr bei Kaffee und Kuchen zu Vorträgen 
über die aktuelle politische Situation sowohl kommu-
nal-, landes- als auch bundespolitisch sowie über wich-
tige Themen der Senioren, z. B. zu der Vereinsamung im 
Alter, der schwindenden Mobilität und zu gemütlichem 
Beisammensein. Dabei können wir uns aus erster Hand 
über die neuesten Entwicklungen informieren.
Pfarrheim Heilig Kreuz, Augustinergasse 6 
Telefon 06341 61888

„Spiel mit“
Samstags einmal im Monat ab 15:00 Uhr 
(genaue Termine auf Homepage oder erfragen)
Karl-Trauthwein-Haus, Breiter Weg 1 
Frau Schachtschabel, Telefon 0160 96017713 
E-Mail spiel-mit-landau@web.de 
Internet www.spielmit-landau.de

VdK Ortsverband Landau
2. Dienstag im Monat ab 14:00 Uhr 
Kaffeenachmittag mit Vorträgen, Info und Ausflügen
Bethesda Landau, Bodelschwinghstraße 27 
Herr Campe, Telefon 06341 86262 
Internet www.vdk.de/ov-landau-pfalz

Tanzcafé 60plus 

Sonntag von 15:00 – 18:00 Uhr (Termine bitte erfragen)
Ökumenische Sozialstation Landau e. V. 
Otto-Hahn-Straße 6
Frau Sprengling, Telefon 06341 13-5016 
E-Mail ulrike.sprengling@landau.de
Frau Sarter, Telefon 01590 4020788 
E-Mail gemeindeschwester.plus@sozialstation-landau.de

www.familie-landau.de
Hier finden Sie weitere Angebote rund um das Thema 
Freizeit und Kultur in Landau.
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Landauer Senioren politisch aktiv

Stadt  Landau  in der Pfalz

BEIRAT FÜR ÄLTERE MENSCHEN
Der Beirat für ältere Menschen ist ein institutionelles 
Gremium der Stadtverwaltung Landau. Er ist die Inte-
ressenvertretung aller Seniorinnen und Senioren in 
Landau. Der Beirat ist auch mit beratenden Mitgliedern 
in verschiedenen Gremien und Arbeitskreisen der Stadt 
Landau vertreten. Außerdem ist der Beirat für ältere 
Menschen der Stadt Landau Mitglied in der Landes-
seniorenvertretung Rheinland-Pfalz. 

#

 

Der Beirat für ältere Menschen der Stadt Landau setzt 
sich aus 13 Mitgliedern zusammen, die ehrenamtlich, 
überparteilich und konfessionsungebunden arbeiten. 
Der Beirat vertritt die Belange der älteren Menschen ge-
genüber dem Stadtrat und der Stadtverwaltung auch in 
Form von entsprechenden Anfragen und Anträgen. Der 
Beirat kann über alle Angelegenheiten, die die Belange 
der Seniorinnen und Senioren der Stadt Landau berüh-
ren, beraten und hierzu Anregungen und Empfehlun-
gen an Behörden und Verbände geben.

Die Beiratssitzungen finden in der Regel um 17:00 Uhr 
im Rathaus, Ratssaal, Marktstraße 50 statt und sind öf-
fentlich. Die genauen Termine finden Sie auf der Web-
seite der Stadt Landau.

Beiratsvorsitzender: Michael Scherrer
Telefon 06341 / 13-1130
E-Mail seniorenbeirat@landau.de

Postanschrift:  
Stadtverwaltung
Beirat für ältere Menschen
Marktstraße 50, 76829 Landau in der Pfalz

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Home-
page www.landau.de/seniorenbeirat 

Ehrenamtliches Engagement

Ehrenamtliche Tätigkeiten sind vielfältig und bieten 
zahlreiche Möglichkeiten zur persönlichen Entfaltung.
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren?
Sie benötigen einfache Hilfeleistungen oder wünschen 
sich soziale Kontakte?
Nachfolgend finden Möglichkeiten, sich selbst zu enga-
gieren sowie ehrenamtliche Unterstützungsangebote.

KOORDINATIONSSTELLE EHRENAMT DER  
STADT LANDAU IN DER PFALZ
Angelika Kemmler
Friedrich-Ebert-Straße 5
Telefon 06341 13-5026
E-Mail angelika.kemmler@landau.de
Die Koordinationsstelle Ehrenamt fördert und vernetzt 
Vereine und Ehrenamt in Landau.

 

WEBSITE FÜR ENGAGIERTE
Die Seite www.engagement-landau.de bietet ein über-
sichtliches Informationsportal zu allen Themen rund um 
das ehrenamtliche, freiwillige Engagement in Landau.

Sie möchten sich freiwillig ehrenamtlich engagieren? 
Im Engagementfinder finden Sie eine Auswahl an Ein-
satzmöglichkeiten. Dieser Service ist ein Angebot der 
Stadt Landau in Kooperation mit dem Verein Senioren-
büro-Ehrenamtsbörse Landau e. V.

SENIORENBÜRO – EHRENAMTSBÖRSE LANDAU E. V.
Unser seit 2003 bestehender gemeinnütziger Verein Se-
niorenbüro-Ehrenamtsbörse Landau e.V. setzt sich ein 
für ein selbstbestimmtes Leben und Wohnen im Alter, 
die gesellschaftliche Teilhabe von älteren Menschen an 
der Gemeinschaft und ein generationenübergreifendes 
Miteinander. Er vermittelt bürgerschaftliches ehrenamt-
liches Engagement im lokalen Umfeld und bietet ver-
schiedene Projekte und Einzelveranstaltungen für Se-
niorinnen und Senioren und am Ehrenamt interessierte 
Menschen jeden Alters an.

Vorsitzender: Hans-Jürgen Büssow
Waffenstraße 5, 76829 Landau
Telefon 06341 141162
E-Mail seniorenbuero-landau@t-online.de
   ehrenamtsboerse-landau@t-online.de
Internet www.seniorenbuero-landau.de
   www.ehrenamtsboerse-landau.de

Öffnungszeiten:
Seniorenbüro Di und Do 10:00 – 12:00 Uhr
Ehrenamtsbörse Mi 10:00 – 12:00 Uhr
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Ehrenamtsbörse
Die Ehrenamtsbörse versteht sich als Kontaktstelle zwi-
schen denen, die ehrenamtliche Arbeiten suchen und 
denen, die ehrenamtliche Arbeit anbieten. Die Ehren-
amtsbörse ist offen für Jung und Alt.
Mit unserer Online-Plattform bieten wir interessierten 
Freiwilligen die Möglichkeit nach einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit zu suchen und Organisationen, Vereinen, etc. 
ihre Engagementangebote einzustellen.
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon  06341 648619
E-Mail ehrenamtsboerse-landau@t-online.de
Internet www.ehrenamtsboerse-landau.de

Nachbarschaftshilfe
Im Rahmen der Nachbarschaftshilfe werden unbürokra-
tisch und möglichst schnell Menschen zusammenge-
bracht, die Hilfe brauchen und die Hilfe anbieten.
Wir vermitteln Nachbarschaftshilfe für Landau und die 
Stadtdörfer u.a. für folgende Einsatzfelder: Einkaufshil-
fe, Botengänge (Apotheke, Post), Fahrdienste, Besuchs-
dienst telefonisch und Begleitung bei Spaziergängen in 
Landau und Stadtdörfern.
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon  06341 648619
E-Mail ehrenamtsboerse-landau@t-online.de
Internet www.ehrenamtsboerse-landau.de

Repaircafé
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer reparieren, was 
Sie „unter dem Arm“ mitbringen.
Georg-Friedrich-Dentzel-Straße 1
2. Samstag im Monat - telefonische Anmeldung oder 
per E-Mail erforderlich
Telefon 06341 141162 (Di und Do 10:00 bis 12:00 Uhr)
E-Mail seniorenbuero-landau@t-online.de
Internet www.seniorenbuero-landau.de

Singkreis
Unser Seniorensingkreis ist eine fröhliche Gruppe von 
Menschen, die gerne singen und auch Geburtstage mit-
einander feiern. Wir singen Wanderlieder, Pfälzer Lieder, 
Evergreens und Schlager. Wir proben nicht. Wir singen 
einfach aus voller Brust.
Waffenstraße 5
jeden 2. Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr

PC- und Internet-Sprechstunde
Das Internet wird als Fenster zur Welt auch für ältere Men-
schen immer wichtiger. Wenn der Einstieg manchmal 
auch etwas holprig ist – Karl Schupp hilft Ihnen dabei.
In der kostenlosen PC- und Internet-Sprechstunde im 
Seniorenbüro in der Waffenstraße 5 (neben dem Ga-
leeren turm) können Sie Ihre Fragen zum PC, WLAN, 
Router, Internet, Programme … besprechen. Am bes-
ten bringen Sie Ihr Notebook mit. So kann Ihr Problem 
meist gleich behoben werden.
Waffenstraße 5
2 x pro Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr
Anmeldung unter Telefon 06341 6772253

Seniorengazette „herbstzeitlose“
Die Seniorenzeitung „herbstzeitlose“ erscheint dreimal 
im Jahr und wird rein ehrenamtlich erstellt. Gesucht sind 
Autorinnen und Autoren, die gerne Artikel verfassen.

Jahresprogramm
Das aktuelle Jahresprogramm finden Sie in unserem 
Flyer oder auf unserer Homepage

60+ SMART INS INTERNET

Die Digitalisierung schreitet in unserem Leben immer 
weiter voran, aber einem wesentlichen Teil der Genera-
tion 60+ fehlen ausreichende bzw. stabile Kenntnisse in 
der Verwendung der digitalen Medien. Doch gerade für 
diese Bevölkerungsgruppe kann der Umgang mit den 
neuen Medien und die digitale Teilhabe viel Erleichte-
rung und eine wesentliche Erweiterung des individuel-
len Handlungsspielraums bringen.
Die Digital-Botschafter*innen in Landau haben sich - in 
Kooperation mit dem Seniorenbüro Landau und dem 
Bethesda - im Projekt „60+ SMART iNS iNTERNET“ zum 
Ziel gesetzt, Menschen auf dem Weg in die digitale Welt 
zu begleiten. In 12 verschiedenen Gruppen oder freien 
Treffen wird für Smartphone, Tablet, Notebook und Co. 
die Einstiegshilfe oder die vielseitige Erweiterung des 
digitalen Grundlagenwissens angeboten. Die Teilnah-
me ist kostenlos. 

Da die Plätze begrenzt sind, ist für die Gruppenangebo-
te eine Anmeldung erforderlich. 
Jeden Freitag, 10:30 – 12:00 Uhr wird in der Stadtbiblio-
thek das freie Treffen „Sixty-fit ins Internet“ angeboten, 
wo Sie ohne Voranmeldung ihre individuellen Fragen 
stellen können.

Telefon 01575 4080800
E-Mail dibo-ld@online.de
Internet dibo-ld.de
oder über das Seniorenbüro:
Telefon 06341 141162 (Di und Do 10:00 bis 12:00 Uhr)
E-Mail seniorenbuero-landau@t-online.de

„WIR ÖFFNEN TÜREN IN LANDAU“
Sie wünschen sich neue Begegnungen
… weil Sie mit jemandem gemeinsam Zeit verbringen 

möchten?
…weil Sie sich immer wieder einsam fühlen?
… weil Sie jemanden suchen, mit dem Sie Ihre Interes-

sen teilen können?
Dann melden Sie sich bei uns! Wir vermitteln Begeg-
nungen.
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„Wir öffnen Türen in Landau“ ist eine Kooperation von 
Caritas-Zentrum Landau, Haus der Diakonie Landau, der 
Stiftskirchengemeinde, der Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
sowie der Stadt Landau und lebt von der Beteiligung 
vieler Akteure, die das Thema „Einsamkeit“ berührt. 
Ansprechpartnerin Susanne Poerschke
Telefon 01511 4879613
E-Mail susanne.poerschke@kirchelandau.de

ERZÄHLTELEFON DER PFARREI  
MARIÄ HIMMELFAHRT LANDAU
Das Erzähltelefon ist ein Pfarreiangebot für einsame 
Menschen. Wir laden zum Gespräch „über Gott und die 
Welt“ bei einer Tasse Kaffee oder Tee zu Hause am Te-
lefon ein. Fünf ehrenamtliche Gesprächspartnerinnen 
wurden für ihre Aufgabe am Telefon qualifiziert und 
freuen sich auf Telefonkontakte. 
Menschen, die dieses Gesprächsangebot annehmen 
möchten, können sich im Pfarrbüro St. Maria melden 
und werden dann angerufen. Jede*r Interessent*in er-
hält eine feste Gesprächspartnerin, die regelmäßig bei 
ihm/ihr anruft.
Ansprechpartnerin Susanne Poerschke
Telefon 01511 4879613
E-Mail susanne.poerschke@kirchelandau.de

GRÜNE DAMEN DES  
VINZENTIUS-KRANKENHAUSES LANDAU
Cornichonstraße 4, 76829 Landau in der Pfalz
Ansprechpartnerin: Schwester Hermiona
Telefon 06341 17-6826
Ehrenamtliche begleiten und unterstützen Patienten 
während ihres Krankenhausaufenthaltes.

LEBENDIGES QUARTIER E. V.
Der Verein (vormals bis 2016 Aktiv Altern) hat sich zum 
Ziel gesetzt, das nachbarschaftliche Miteinander zu be-
leben. Wir verstehen uns als Teil unserer unmittelbaren 
Umgebung. Der Kontakt mit den Nachbarn rund um die 
Haardtstraße im Quartier und als Teil der Stadt Landau 
ist uns sehr wichtig.
Nachbarn sind alte und junge Menschen
• die Studentinnen und Studenten von gegenüber
•  die Bewohnerinnen und Bewohner der Wieslauter-

straße und des Nordrings
•  Nachbarn in der Haardtstraße 5 und 7 sind die beiden 

genossenschaftlichen Wohnprojekte "Generationen-
hof Landau" GEHOLA seit 2010 (40 Wohneinheiten) 
und "Gemeinschaftlich Wohnen in Landau" GeWoLD 
(40 Wohneinheiten), Einzug Herbst 2019 bis Mai 2020.

Die Anzahl der Menschen, die hier in 80 Wohneinheiten 
leben, sind selbst bereits ein kleines Quartier innerhalb 
des Stadtgebietes. In den Hausgemeinschaften bei-
der Projekte interessieren wir uns füreinander, pflegen 
gegenseitige Freundschaften; arrangieren Gelegen-
heiten zum Austausch; Singen, Bewegung, Spielen, 

kulturelle Veranstaltungen wie Konzerte, Vorträge, Fil-
me sind Bestandteil projektübergreifender Aktivitäten 
und jährliche Kontakte zu anderen Projekten gehören 
zu unserem Selbstverständnis. Erkundungen über die 
vorherigen Nutzungen der Grundstücke und der alten 
Nachbarschaften geben besondere Einblicke in altes 
Landauer Leben.

Informationen zum Verein: 
Gisela Wissing, 1. Vorsitzende, Telefon 06341 30417
www.lebendiges-quartier.de

Sport und Fitness

Körperliche Bewegung ist für das Wohlbefinden eines 
Menschen von großer Bedeutung. Sport trägt dazu bei, 
gesundheitliche Beschwerden zu verhindern oder zu 
lindern. Sport schafft Lebensfreude und Energie. Jede 
Bewegung tut dem Körper und Geist gut, egal ob Gym-
nastik, Schwimmen, Wandern, Fahrradfahren usw.

In Landau gibt es viele Möglichkeiten, sich sportlich zu 
betätigen. Viele Sportvereine und Wohlfahrtsverbände, 
die Volkshochschule und auch private Anbieter bieten 
ein generationenübergreifendes Angebot und freuen 
sich auf Ihren Besuch.

BEWEGUNGSANLAGEN IN LANDAU
In Landau gibt es Bewegungsanlagen an vier Standor-
ten. Die modernen Geräte laden zu sportlicher Betäti-
gung im Freien ein.
• Bewegungsanlage im Südpark
• Bewegungsanlage in der Emma-Geenen-Straße
• Bewegungsanlage im Ostpark
• Calisthenics-Anlage im Goethepark

FREIBAD AM PRIESSNITZWEG
Prießnitzweg 2
Telefon 06341 13-9300
E-Mail freibad@landau.de
Internet www.freibad-ld.de
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In unserem Freibad am Prießnitzweg finden Groß und 
Klein zur warmen Jahreszeit Erholung, Spaß und Sport 
unter freiem Himmel.
Neben einem 25 Meter Schwimmbecken, das mit sechs 
Sprungblöcken, einem 1-Meter- sowie einem 3-Meter-
Turm ausgestattet ist, warten auf unsere Besucher auch 
noch weitere Attraktionen wie beispielsweise eine 
Massagebucht oder eine Breitwasserrutsche im Nicht-
schwimmerbecken. 
Auch unsere kleinen Besucher kommen voll auf ihre 
Kosten. Der Kinderbereich bietet neben dem Kleinkind- 
und Babybecken auch eine Rutsche und Wasserspiele.
Die Sonnenterasse und unsere große Liegewiese laden 
zum Entspannen und Erholen ein.

Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer In-
ternetseite www.freibad-ld.de

FREIZEITBAD LA OLA
Horstring 2
Telefon 06341 13-9200
E-Mail la-ola@landau.de
Internet www.la-ola.de

Als große Wellnessoase der Pfalz bietet das Freizeitbad 
LA OLA Erholung, Spaß und Sport für Groß und Klein 
zu jeder Jahreszeit. Tauchen Sie ein und entdecken Sie 
unser vielfältiges Angebot für Körper und Geist!
Erleben Sie Urlaubsfeeling im Wellenbecken, entspan-
nen Sie in den Whirlpools und im Vitalgarten oder zie-
hen Sie Ihre Bahnen im Sportbecken. Auf die Kleinsten 
wartet ein freundlich gestalteter Kinderbereich.
Relaxen Sie im großzügigen Saunaparadies auf 2.000 
Quadratmetern und schwitzen Sie in einer unserer zahl-
reichen Saunen oder unserem Dampfbad. Ein weiteres 
Highlight und bisher einzigartig in der Region ist die 
Textilsauna, die u. a. eine Salzsauna mit ihrem wohltu-
enden Mikroklima bietet.

Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer In-
ternetseite www.la-ola.de

KNEIPP-VEREIN LANDAU E. V.
Vorsitzende Frau Herma Schlindwein  
Telefon 06341 32818
Orthopädische Rückenschule
Mittwoch 17:30 – 18:30 Uhr 
Gymnastikhalle Grundschule Wollmesheimer Höhe,
Frau Wanner, Telefon 06341 34317
Weitere Angebote unter www.kneippverein-landau.de

MOVITA®
Tanzen, Fitness und Lifestyle für Damen im besten Alter!
Das ganzheitliche Unterrichtskonzept von MOVITA® ist 
nachweislich gesundheitsfördernd – und es macht Spaß!
MOVITA® ist ein gesundheitsorientiertes und geselliges 
Tanz- und Bewegungskonzept, das für Damen im bes-
ten Alter entwickelt wurde. Gemeinsam mit speziell für 

das Programm ausgebildeten Trainern, verbessern Sie 
bei MOVITA® Ihre Beweglichkeit, Balance, Kraft und Aus-
dauer und trainieren gleichzeitig Ihre mentale Vitalität.

Tanzschule Wienholt
Südring 12
Telefon 06341 84444
E-Mail office@wienholt.de
Internet www.wienholt.de

VOLKSHOCHSCHULE LANDAU IN DER PFALZ E. V.
Die Volkshochschule Landau bietet viele Kurse rund um 
die Themen Gesundheit, Fitness und Entspannung für 
jedes Alter an.

Maximilianstraße 7
Telefon  06341 13-4992 oder 13-4991
E-Mail info@volkshochschule-landau.de
Internet www.volkshochschule-landau.de

WINGTSUN SCHULE LANDAU
WingTsun ist eine Kampfkunst, die vor allem die Selbst-
verteidigung lehrt. Da sich die Gewaltbereitschaft in un-
serer modernen Gesellschaft laufend verändert, muss 
sich auch eine Selbstverteidigung daran anpassen.
WingTsun ist leicht zu erlernen und macht Spaß. We-
der Kraft noch Ausdauer oder besondere Gelenkigkeit 
sind nötig, um WingTsun zu trainieren. Das macht diese 
Kampfkunst für eine breite Masse von Menschen inter-
essant. Das Alter spielt hierbei keine Rolle. Es wird indi-
viduell trainiert und unterrichtet.

Maximilianstraße 11 (im Bahnhof)
Telefon 0179 1358617
E-Mail info@wtlandau.de
Internet www.wtlandau.de

WANDERN UND MEHR
  

Pfälzerwald-Verein Landau
Sie sind nie zu alt für Abenteuer im Pfälzerwald! Ent-
decken Sie die Schönheit der Natur bei unseren unver-
gesslichen Seniorenwanderungen.
Infos unter www.pwv-landau.de
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Deutscher Alpenverein Sektion Landau e. V 
Telefon 06341 283357 (Di 16:00 – 19:00 Uhr) 
Geführte Wanderungen für Senioreninnen und Senioren
Infos unter www.dav-landau.de/kalender

SPORTVEREINE IN LANDAU
Es gibt in Landau viele Sportvereine mit einem breiten 
Spektrum. Die einzelnen Angebote erfahren Sie bei der 
jeweiligen Ansprechpartnerin und beim jeweiligen An-
sprechpartner oder auf der Homepage des Vereins.

AERO-Club Landau e. V. 
Herr Ott, Telefon 06323 6332
E-Mail rechtsanwaltott@googlemail.com
Internet www.aeroclub-landau.de

ASV 1946 Landau e. V.
Herr Hertel, Telefon 06341 96680
E-Mail kontakt@asvlandau1946.de
Internet www.asvlandau1946.de

Behindertensportgruppe 1953 e. V. 
im ASV 1946 e. V. Landau
Herr Bastian, Telefon 06346 7491
E-Mail Gellner.Laux@t-online.de
Internet www.asvlandau1946.de

Boule-Club Landau e.V.
Herr Held, Telefon 06341 85383
E-Mail kontakt@bc-landau.de
Internet www.bc-landau.de

DJK Segelfluggemeinschaft Landau in der Pfalz e. V.
Herr Stücker, Telefon 0151 58798907
E-Mail vorsitzender@djk-landau.de
Internet www.djk-landau.de

Koronarsportgruppe e. V. im ASV Landau
Frau Weiß, Telefon 06341 959222
E-Mail info@herzsport-landau.de
Internet www.herzsport-landau.de

la boule Queichheim e. V.
Herr Faul, Telefon 06321 9637797
E-Mail info@la-boule.de
Internet www.la-boule.de

Landauer E-Dart Liga e. V.
Herr Ehmer, Telefon 0152 22721653
E-Mail info@edart-landau.de
Internet www.edart-landau.de

Schachklub Landau 1908 e. V.
Herr Lang, Telefon 0160 7618207
E-Mail 1.vorsitzender@schachklub-landau.de
Internet www.schachklub-landau.de

Sportverein Landau-West e. V.
Herr Peter Schilinski, Telefon 0157 71438409
E-Mail peter.schilinski@landau-west.de
Internet www.landau-west.de

Sportverein Mörlheim 1964 e. V.
Frau Michler, Telefon 0157 38583187
E-Mail svmoerlheim1964@web.de
Internet www-sv-moerlheim-1964.de

Swinging Landavians
Frau Linden, Telefon 0170 1834585
E-Mail info@swinginglandavians.de
Internet www.swinginglandavians.de

Tanzsport-Club Landau e. V.  
Herr Marz, Telefon 06341 9331888
E-Mail praesident@tsc-landau.de
Internet www.tsc-landau.de

Tennisclub Blau-Weiß Nußdorf e. V.
Herr Graßmück, Telefon 06341 968186
E-Mail vorstand@tc-nussdorf.de
Internet www.tennis-nussdorf.de

Tennisclub Süd-West e. V.
Frau Weber
E-Mail tanja.weber@tcsuedwest-landau.de
Internet www.tcsuedwest-landau.de

Tennisverein Mörzheim e. V.
Herr Kampf, Telefon 06341 3470114
E-Mail tennisverein@tv-moerzheim.de
Internet www.tv-moerzheim.de

TSG Godramstein 1920 e. V.
Herr Scholly, Telefon 06341 60694
E-Mail tsggodramstein@web.de
Internet www.tsggodramstein.de

Turnverein 1861 im ASV 1946 Landau e. V.
Herr Hertel, Telefon 06341 6813507
E-Mail kontakt@turnverein1861.de
Internet www.turnverein1861.de

Turnverein 1913 Nußdorf e.V.
Herr Diehlmann, Telefon 0160 97907745
E-Mail 1.vorstand@tv-nussdorf.de
Internet www.tv-nussdorf.de

Turnverein Queichheim 1892 e. V.
Frau Dahlinger, 06341 52752
E-Mail info@tvqueichheim.de
Internet www.tvqueichheim.de
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Mobilität
 
SENIORENBUS LANDAU

Der Seniorenbus steht älteren, mobilitätseingeschränk-
ten Landauer Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung, 
denen es schwerfällt, den öffentlichen Personennah-
verkehr zu nutzen. Angefahren werden Ziele in Landau 
und in den Stadtdörfern.

Wir fahren Sie Montag, Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag zwischen 8:00 und 18:00 Uhr sowie Freitag zwischen 
8:00 und 12:00 Uhr zu Ihrem Wunschziel.
Anmelden können Sie Ihre Fahrt telefonisch unter 
06341 9694717:

•  am Montag für Fahrten am Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag

•  am Mittwoch für Fahrten am Montag und Dienstag
 jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen zum Seniorenbus finden Sie un-
ter www.landau.de/seniorenbus

ÖFFENTLICHER PERSONENNAHVERKEHR (ÖPNV)
Der Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) ist für die 
Stadt Landau von großer Bedeutung. Das Stadtgebiet 
ist durch zahlreiche Buslinien flächendeckend erschlos-
sen. Zentraler Umsteigepunkt ist der Landauer Haupt-
bahnhof, an dem alle Buslinien untereinander sowie 
mit dem Bahnverkehr verknüpft sind. Züge verkehren 
in Richtung Kaiserslautern und Neustadt sowie in Rich-
tung Karlsruhe und Weißenburg. Neben der Verknüp-
fung mit dem Bahnverkehr ist auch ein Umstieg auf die 
Regionalbuslinien möglich.

Fahrplan- und Tarifauskünfte sind bei den Verkehrsver-
bünden erhältlich. Weitere Infos unter www.landau.de.

Ergänzt wird das Angebot durch VRN flexline Landau.

VRN FLEXLINE LANDAU
VRN flexline ist ein flexibler Shuttle-Service, der den 
klassischen Busverkehr um ein individuelles Mobili-
tätsangebot ergänzt.

Die Buchung ist per VRN flexline App oder telefonisch 
unter 0621-10 77 077 möglich.

Die Fahrzeuge sind in der Frühstunde (5-6 Uhr) im 
gesamten Stadtgebiet buchbar, während der Woche 
zwischen 6 und 21 Uhr in den Stadtdörfern Arzheim, 
Mörzheim und Wollmesheim sowie Teilen der Kernstadt 
und am Wochenende zwischen 6 und 21 Uhr in allen 
Stadtdörfern und Teilen der Kernstadt. Im Spätverkehr 
zwischen 21 und 24 Uhr wird das komplette Stadtge-
biet abgedeckt. Von Donnerstag bis Samstag geht der 
Spätverkehr bis 3 Uhr in der Früh. Der Einstieg in die 
Fahrzeuge ist barrierefrei möglich. Auch Barrierefreiheit 
ist bei Bedarf gegeben.

Weitere Informationen erhalten Sie auf  
www.vrn.de/flexline
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II.  BERATUNG UND 
SELBSTHILFE

Beratungsdienste bieten in allgemeinen Lebensfra-
gen und in besonderen Lebenssituationen Gesprä-
che und Hilfe an. Es gibt viele Stellen, die beraten 
und helfen. Wichtig ist es, die richtige Anlaufstelle 
für die eigenen Fragen und Probleme zu finden. 
Dabei möchten wir Sie unterstützen. Nachfolgend 
finden Sie Beratungsdienste für viele Bereiche, wie 
z. B. allgemeine Sozialberatung, präventive Unter-
stützung, Pflege, Rente und Selbsthilfe.

Pflege- und Gesundheitsberatung

PFLEGESTÜTZPUNKTE
Der Pflegestützpunkt ist eine zentrale Anlaufstelle rund 
um das Thema Pflege und bietet eine unabhängige, trä-
gerübergreifende und individuelle Pflegeberatung an. 
Die qualifizierten Berater informieren Betroffene und 
ihre Angehörigen zu allen Hilfe- und Pflegeangeboten 
in unserer Region. Sie unterstützen bei der Auswahl der 
für Sie passenden Hilfen und erleichtert Ihnen die Ori-
entierung bei den vielseitigen Unterstützungsangebo-
ten und gesetzlichen Bestimmungen.

Die kostenfreie Beratung findet bei Bedarf im häusli-
chen Umfeld statt. Informationen erhalten Sie z. B. über 
Pflegeversicherungsleistungen, häusliche Alten- und 
Krankenpflege, hauswirtschaftliche Dienste, Senio-
ren- und Pflegeeinrichtungen, Essensversorgungen, 
Hausnotrufe, Fahrdienste, Selbsthilfegruppen und 
Betreuung demenzkranker Menschen etc. und deren 
Finanzierungsmöglichkeiten. Die Mitarbeiter der Pfle-
gestützpunkte sind offizieller Ansprechpartner für Be-
schwerden aus dem Bereich Pflege und arbeiten eng 
mit der Verbraucherzentrale, dem „Informations- und 
Beschwerdetelefon“ zusammen.

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDAU
Röntgenstraße 54 
Telefon  06341 347112 
Fax 06341 347294 
E-Mail regina.dollt@pflegestuetzpunkte-rlp.de 
  simone.gschwind@pflegestuetzpunkte-rlp.de 
  holger.kurz@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung. Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Sie wer-
den so bald wie möglich zurückgerufen.

COMPASS PRIVATE PFLEGEBERATUNG GMBH 
Servicenummer 0800 101 88 00  
(bundesweit gebührenfrei)
E-Mail info@compass-pflegeberatung.de 
Internet www.compass-pflegeberatung.de 
Zentrale Gustav-Heinemann-Ufer 74c, 50968 Köln 

compass private pflegeberatung GmbH, ein Tochterun-
ternehmen des Verbandes der Privaten Krankenversi-
cherung, bietet - kostenfrei und unabhängig - Pflegebe-
ratung auf drei Wegen für privat Pflegeversicherte:
Die telefonische Pflegeberatung steht allen Ratsuchen-
den und ihren Angehörigen offen und ist unter der ge-
bührenfreien Servicenummer 0800 101 88 00 bundes-
weit zu erreichen. 
Die Pflegeberater*innen beraten privat Versicherte ger-
ne auch per Videogespräch. So können beispielsweise 
auch nicht am Wohnort befindliche Angehörige einfach 
in das Beratungsgespräch eingebunden werden. 
Auf Wunsch vermitteln die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter am Telefon eine Pflegeberatung vor Ort. Die 
aufsuchende Pflegeberatung von compass reicht von 
einem einmaligen Gespräch bis hin zu einer umfassen-
den Begleitung.

GEMEINDESCHWESTERplus –   
EIN PRÄVENTIVES  
BERATUNGSANGEBOT 
Die meisten Menschen möchten auch im Alter, so lange 
wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung leben. Die-
ser Wunsch soll mit dem Beratungsangebot „Gemein-
deschwesterplus“ unterstützt werden.
Das Angebot richtet sich an ältere Menschen, die noch 
keine Pflege, aber Unterstützung in Ihrem aktuellen Le-
bensabschnitt benötigen - auch an diejenigen, die die 
Fachkraft Gemeindeschwesterplus im Vorfeld kennenler-
nen möchten, um Kontakt mit ihr zu knüpfen.
Die Fachkraft Gemeindeschwesterplus ist Zuhörerin und 
Ansprechpartnerin, sie ermittelt im Gespräch Bedarfe, 
Sorgen aber auch Wünsche. Sie berät z. B. zur gesund-
heitlichen und hauswirtschaftlichen Versorgung, Wohn-
situation, Mobilität. Sie zeigt Hilfsmöglichkeiten auf, die 
den Alltag erleichtern. Dabei bringt sie eine langjährige 
Erfahrung als Krankenschwester mit. Sie stellt bei Bedarf 
Kontakt zu Netzwerkpartnern her. Sie kennt Angebote 
wie Nachbarschaftshilfen, Seniorennachmittage, Ver-
anstaltungen und hat ein offenes Ohr für viele Belange 
rund ums Älterwerden.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an die Fachkraftkraft 
Gemeindeschwesterplus, die Sie gerne zu Hause besucht 
und Sie individuell, neutral, unverbindlich und kosten-
los unter der Wahrung der Schweigepflicht berät.

Claudia Sarter
Röntgenstraße 54
Telefon 0159 04020788
E-Mail gemeindeschwester.plus@sozialstation-landau.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Das Angebot der Gemeindeschwesterplus wird geför-
dert vom Ministerium für Arbeit, Soziales, Transforma-
tion und Digitalisierung des Landes Rheinland-Pfalz. 
Allgemeine Informationen zum Angebot „Gemeinde-
schwesterplus“ finden Sie unter www.mastd.rlp.de.

SCHWERPUNKTSTELLE DEMENZBERATUNG
Gebiet: Stadt Landau in der Pfalz, VG Landau-Land
Umfassende, unverbindliche und kostenlose Demenz-
beratung in den Räumen der Ökumenischen Sozialsta-
tion Landau in der Otto-Hahn-Straße 6 oder bei Ihnen 
zuhause.
Sonja Damm
Telefon 0159 04008761
E-Mail sonja.damm@sozialstation-landau.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung

VERSORGUNG NACH EINEM  
KRANKENHAUSAUFENTHALT
Ein Krankenhausaufenthalt kann das Leben eines Men-
schen nachhaltig beeinflussen oder verändern. Allen 
Patientinnen und Patienten steht ein individuelles Ent-
lassmanagement zu. Bitte wenden Sie sich an den je-
weiligen Sozialdienst. Der Sozialdienst unterstützt Sie, 
die Versorgung nach dem Krankenhausaufenthalt zu 
organisieren.
Allgemeiner Sozialdienst im Klinikum  
Landau-SÜW GmbH   
Bodelschwinghstraße 11, 76829 Landau in der Pfalz  
Telefon 06341 9080  
Ansprechpartner bzw. Ansprechpartnerin bitte im Klini-
kum erfragen
Sozialberatung im Vinzentius-Krankenhaus  
Cornichonstraße 4, 76829 Landau in der Pfalz  
Telefon 06341 17-6580, 17-6581 oder 17-6582 

BÜRGERTELEFON
Mit einem Beratungstelefon zu verschiedenen Themen-
bereichen bietet das Bundesministerium für Gesund-
heit allen Bürgerinnen und Bürgern eine kompetente 
und unabhängige Anlaufstelle für alle Fragen rund um 
das deutsche Gesundheitssystem.
Das Ministerium kann Sie nicht beraten zu Problemen 
mit Ihrer Krankenkasse oder Pflegeversicherung.
Das Bürgertelefon des Bundesministeriums für Ge-
sundheit erreichen Sie von Montag bis Donnerstag von 
8 bis 18 Uhr, am Freitag von 8 bis 12 Uhr unter folgen-
den Nummern
Bürgertelefon zur Krankenversicherung:  
030 / 340 60 66 – 01
Bürgertelefon zur Pflegeversicherung:  
030 / 340 60 66 – 02
Bürgertelefon zur gesundheitlichen Prävention:  
030 / 340 60 66 – 03

WIE PACKE ICH EINE TASCHE FÜR  
DAS KRANKENHAUS?

Hier eine Liste mit den wichtigsten Dingen, die Sie für 
einen geplanten Krankenhausaufenthalt benötigen:

1. Unterlagen
•  Einweisung des Haus- bzw. Facharztes
•  Krankenversichertenkarte
•  Vorbefunde z. B. Labor, Röntgen, frühere Entlassungs- 

berichte
•  aktueller Medikamentenplan inkl. den rezeptfreien 

Präparaten, die eingenommen werden
•  Herzschrittmacherausweis (wenn vorhanden)
•  Marcumar Ausweis (wenn vorhanden)
•  Allergieausweis (wenn vorhanden)
•  Röntgenausweis (wenn vorhanden)
•  Impfausweis (wenn vorhanden)
•  Implantat Ausweis (wenn vorhanden) z. B. Hüft-, 

Knieprothese, Herzklappe….
•  Patientenverfügung (wenn vorhanden)
•  Vorsorgevollmacht (wenn vorhanden)

2. Hygieneartikel
•  Handtücher und Waschlappen (gerne auch Einmalartikel)
•  Seife/Duschgel, Shampoo, Creme, Kamm/Bürste, Zahn-

putzbecher, Zahncreme, Zahnbürste, Zahnprothese, 
Prothesenbecher, Prothesenreiniger, Haftcreme

•  Rasierutensilien
•  Föhn

3. Kleidung
•  passende und bequeme Tages- und Nachtkleidung 
•  Morgenmantel
•  Hausschuhe und feste Schuhe, bei Bedarf Schuhlöffel
•  Strümpfe 
•  Unterwäsche

4. Sonstige Hilfsmittel
•  Brille oder sonstige Sehhilfe mit entsprechendem  

Reinigungsmittel
•  Hörgeräte mit Ersatzbatterien und entsprechenden 

Reinigungsmitteln und Aufbewahrung
•  Hilfsmittel z. B. Gehstock, Rollator (mit Namen beschriftet)
•  Kompressionsstrümpfe mit Anziehhilfe (wenn vorhanden)

5. Zum individuellen Zeitvertreib
•  Buch, Zeitschriften
•  Schreibutensilien 
•  Wecker/Uhr
•  kleinere Geldbeträge und Münzgeld für z. B. Benutzung 

Telefon/Fernseher, gesetzliche Zuzahlung…

Wertsachen wie Schmuck und größere Geldbeträge sollten 
nach Möglichkeit zu Hause gelassen werden.

Für den Notfall halten Sie bitte eine Tasche mit den 
wichtigsten Dingen in der Häuslichkeit bereit. Wichtige 
Unterlagen sollten an einer Stelle griffbereit liegen.

Eine Information der Fachkräfte 
Gemeindeschwesterplus im Landkreis Südliche 
Weinstraße und der Stadt Landau i. d. Pfalz
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Sozial- und Lebensberatung

CARITAS-ZENTRUM LANDAU
• Allgemeine Sozialberatung
• Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung
• Migrationsberatung
• Schwangerschaftsberatung
• Familienerholungen
• Wohnungsnotfallhilfe
Die Fachbereiche bieten neben Präsenzberatung auch 
Telefon- und Online-Beratung an.

Königstraße 39/41, 76829 Landau 
Telefon 06341 9355-0 
Internet www.caritas-zentrum-landau.de
Termine können online oder über das Telefon verein-
bart werden.

HAUS DER DIAKONIE LANDAU
Sozial- und Lebensberatungsstelle
Westring 3 a, 76829 Landau in der Pfalz
Telefon 06341 4826
E-Mail slb.ld@diakonie-pfalz.de

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Mo bis Do 14:00 – 16:00 Uhr

Beratungen nur nach telefonischer Terminvergabe

Folgende Hilfen werden angeboten:
•  Individuelle Beratung bei persönlichen, sozialen 

und finanziellen Fragen in der Sprechstunde und bei 
Hausbesuchen

•  Information und Hilfestellung für den Bezug von So-
zial leistungen

•  Hilfe im Umgang mit Institutionen und Behörden

•  Klärungshilfe und Begleitung bei der Überwindung 
persönlicher Krisen und schwieriger Lebenssituationen

•  Informationen und Vermittlung an andere Fachbera-
tungsstellen

STADTTEILBÜRO LANDAU-SÜD
Bismarckstraße 28, 76829 Landau in der Pfalz 
Telefon 06341 144610 oder 06341 930062 
Fax 06341 939627

Sozialberatung, Familienberatung und Anlaufstelle für 
Familien und Senioren in der Südstadt

Beratungszeiten:
Mo, Di und Do 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr

Mi und Fr 08:00 – 12:00 Uhr

In diesen Zeiten sind Termine nach telefonischer Verein-
barung möglich.
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Beratung für behinderte Menschen

BEAUFTRAGTER FÜR DIE BELANGE VON  
MENSCHEN MIT BEHINDERUNG IN DER  
STADT LANDAU IN DER PFALZ 
Maik Leidner
Sozialamt, Friedrich-Ebert-Straße 5
Telefon 06341 13-5014
E-Mail maik.leidner@landau.de

CLUB BEHINDERTER UND IHRER FREUNDE E. V.
Unsere erfahrenen Mitarbeiter*innen bieten Informa-
tion und Unterstützung bei den unterschiedlichsten 
Fragen rund um die Themen Wohnen, Arbeiten, Leben 
und Freizeit für Menschen mit Behinderung.
Hierzu zählt die Beratung von Menschen mit Behin-
derung und ihren Angehörigen, Institutionen, Be-
hörden und Firmen bei der barrierefreien Gestaltung 
der Umwelt. Dazu gehört insbesondere die bauliche 
Anpassung des privaten und öffentlichen Raumes an 
die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung (z. B. 
barrierefreie Zugänge, Umbau von Sanitäreinrichtun-
gen, behindertengerechte öffentliche Verkehrsmittel). 
Außerdem bieten wir Unterstützung bei der Auswahl 
von geeigneten Hilfsmitteln. Im Sozialhilferecht, bei 
der Pflegeversicherung und bei der Eingliederungshilfe 
arbeiten wir zudem eng mit anderen Beratungsstellen, 
Pflegestützpunkten und Institutionen zusammen. 

Darüber hinaus verfügen wir über zahlreiche Informati-
onen zur Freizeit- und Urlaubsgestaltung für Menschen 
mit Behinderung.

Telefon 06341 987600
E-Mail info@cbf-suedpfalz.de
Internet www.cbf-suedpfalz.de

Sonstige Beratungsdienste

BEAUFTRAGTE FÜR DIE BELANGE ÄLTERER MEN-
SCHEN DER STADT LANDAU IN DER PFALZ
Ulrike Sprengling
Sozialamt, Friedrich-Ebert-Straße 5
Telefon 06341 13-5016
E-Mail ulrike.sprengling@landau.de
Ansprechpartnerin für ältere Menschen sowie deren 
Angehörige und zuständig für die Vermittlung an un-
terstützende Ämter und Institutionen.

BEAUFTRAGTE FÜR MIGRATION UND INTEGRA-
TION DER STADT LANDAU IN DER PFALZ
Elena Bonatz
Sozialamt, Friedrich-Ebert-Straße 5
Telefon 06341 13-5025
E-Mail elena.bonatz@landau.de

RENTENINFORMATION
Haben Sie Fragen zum Thema Rente? Dann wenden Sie 
sich gerne an:
•  das Versicherungsamt   

Friedrich-Ebert-Straße 5, 1. Obergeschoß   
Telefon 06341 133019 oder per  
E-Mail renteninfo@landau.de  
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung

•  die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz 
 Eichendorffstraße 4-6, 67346 Speyer 
 Telefon 06232 172881
• die Deutsche Rentenversicherung Bund 
 10704 Berlin 
  kostenloses Servicetelefon für alle Träger der Deut-

schen Rentenversicherung
 Hotline 0800 100048070
•  Bürgertelefon für Rentenfragen des Bundesministe-

riums für Arbeit und Soziales (allgemeine Auskünfte 
zur Rente bzw. Versichertenkonto)

 Telefon  030 221911001
 Montag bis Donnerstag von 08:00 – 20:00 Uhr

SOZIALVERBÄNDE
Sozialverbände beraten in folgenden Rechtsgebieten: 
Rehabilitation / Schwerbehindertenrecht / Sozialhilfe-
recht / gesetzliche Unfallversicherung / Arbeitslosen-
versicherung / Arbeitslosengeld II.

VdK Sozialverband, Kreisverband Landau
Werner-Heisenberg-Straße 5, 76829 Landau in der Pfalz
Telefon 06341 86790
Fax 06341 87876 
E-Mail kv-landau-in-der-pfalz@vdk.de
Internet www.vdk.de/kv-landau-in-der-pfalz

Sozialverband Deutschland SOVD e. V. 
Landesverband Rheinland-Pfalz / Saarland 
Spittelstraße 3, 67655 Kaiserslautern 
Telefon 0631 73657 
E-Mail info@sovd-rps.de
Internet www.sovd-rlp-saarland.de

TELEFON-SEELSORGE
Die Telefonseelsorge ist eine Notrufeinrichtung für 
Menschen in Belastungssituationen, Lebenskrisen und 
bei Suizidgefahr. Sie ist rund um die Uhr besetzt, auch 
nachts und an Sonn- und Feiertagen.
Unter den bundeseinheitlichen Rufnummern  
0800 1110111 oder 0800 1110222  
ist die Telefonseelsorge gebührenfrei erreichbar.
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VERBRAUCHERBERATUNG
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Seppel-Glückert-Passage 10, 55116 Mainz
Telefon 06131-28 48-0
E-Mail info@vz-rlp.de
Internet www.verbraucherzentrale-rlp.de

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e. V. 
Informations- und Beschwerdetelefon „Pflege und Woh-
nen in Einrichtungen“ 
Das Informations- und Beschwerdetelefon Pflege ist 
eine Anlaufstelle für rechtliche Fragen rund um das The-
ma Pflege und Wohnen in Einrichtungen.

Information und Beratung
•  zu allen Fragen rund um die Pflegeversicherung, z.B. 

die Leistungen der Pflegeversicherung wie Pflege-
geldzahlung, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, 
Entlastungsleistungen

•  um Verfahren zur Einordnung in einen Pflegegrad 
einschließlich der Unterstützung im Widerspruchs-
verfahren

•  zu Verträgen und Abrechnungen von ambulanten 
Pflegediensten und stationären Einrichtungen

Telefon 06131 2848810
E-Mail pflege@vz-rlp.de
Internet www.verbraucherzentrale-rlp.de

Selbsthilfe und Selbsthilfegruppen

SCHON EINMAL AN SELBSTHILFE UND AN  
SELBSTHILFEGRUPPEN GEDACHT?
Zu vielen Krankheitsbildern treffen sich Betroffene und 
Angehörige zum Erfahrungsaustausch. In Landau sind 
es derzeit 42 Selbsthilfegruppen. Auskünfte über das 
Thema und über die jeweiligen Ansprechpartner erhal-
ten Sie beim KISS Pfalz, Selbsthilfetreff Pfalz e.V., der re-
gionalen Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe 
(kurz: KISS Pfalz). Wir beraten Sie über das lokale, regio-
nale und bundesweite Selbsthilfeangebot, sind Heraus-
geber der Broschüre „Wegweiser Selbsthilfegruppen“ 
für Fachleute im Gesundheits- und Sozialwesen, des 
Magazins „Selbsthilfe HEUTE“ sowie des digitalen News-
letters „Infobrief“, der i.d.R. im vierteljährlichen Rhythmus 
per Mail zugeschickt wird. Die Medien werden auf An-
frage kostenfrei an Interessenten ausgegeben.

In der Geschäftsstelle Edesheim stehen den Besuchern 
darüber hinaus Broschüren und Flyer über Krankheiten, 
Selbsthilfegruppen und eine Bibliothek zur Verfügung. 
Ebenso können Räume zu Treffen genutzt werden.

Kontakt
KISS Pfalz Selbsthilfetreff Pfalz e.V. 
Kirchberg 18 
67483 Edesheim 

Bürozeiten: 
Montag – Do. 08:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr

Telefonische Sprechzeiten  
Montag  17:00 – 19:00 Uhr  
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr  
Donnerstag 10:00 – 16:00 Uhr  
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Beratungstermine nach Vereinbarung 
Telefon 06323 989924  
Fax 06323 7040750  
E-Mail info@kiss-pfalz.de  
Internet www.kiss-pfalz.de

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR PFLEGENDE  
ANGEHÖRIGE
Informations- und Erfahrungsaustausch für pflegende 
Angehörige. 
3. Freitag im Monat, 14:30 – 16:30 Uhr

Ökumenische Sozialstation Landau 
Otto-Hahn-Str. 6 
Leitung Sonja Damm 
Telefon 0159 04008761 oder 06341 9213-0 
E-Mail sonja.damm@sozialstation-landau.de 
Internet www.sozialstation-landau.de

GESPRÄCHSKREIS FÜR ANGEHÖRIGE DEMENZIELL 
ERKRANKTER MENSCHEN
Der Gesprächskreis richtet sich an Angehörige, Partner 
sowie Betreuende von an Demenz erkrankten Men-
schen. Wir sind eine offene Gruppe, teilnehmen können 
alle Betroffenen auch ohne Voranmeldung.

Die Gruppe trifft sich in der Regel jeden 
3. Donnerstag im Monat von 18-20 Uhr  
in der Ergotherapiepraxis Lorenz & Labbe, 
Frühmeßstraße 17, Ilbesheim.  
E-Mail praxis@ergo-demenz.de
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III. FINANZIELLE HILFEN

Leistungen des Sozialamtes

WOHNGELD
Das Wohngeld soll bei geringem Einkommen die Kos-
ten des Wohnens finanziell tragen helfen. Es kann zum 
einen als Mietzuschuss für die Miete einer Wohnung 
gewährt werden, zum anderen als Lastenzuschuss für 
Eigentümer von Eigentumswohnungen oder Eigenhei-
men. Für die Gewährung des Wohngeldes ist das Sozial-
amt zuständig.

Friedrich-Ebert-Straße 5, Telefon 06341 13-5000

HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT SOWIE  
GRUNDSICHERUNG IM ALTER UND BEI  
ERWERBSMINDERUNG
Die Hilfe zum Lebensunterhalt umfasst die notwendi-
gen Aufwendungen für Ernährung, Unterkunft, Hei-
zung, Kleidung und persönliche Bedürfnisse des täg-
lichen Lebens. Hilfe zum Lebensunterhalt wird durch 
laufende und einmalige Leistungen gewährt, wenn Sie 
nur über ein geringes Einkommen verfügen. Die Höhe 
der laufenden Leistungen richtet sich nach Regelbe-
darfsstufen. Zur Sicherung des Lebensunterhaltes im 
Alter (ab dem 65. Lebensjahr) und bei dauernder Er-
werbsminderung (ab dem 18. Lebensjahr) können Per-
sonen Leistungen im Rahmen der Grundsicherung be-
antragen. Über die Leistungen und Bedingungen berät 
Sie das Sozialamt.

Friedrich-Ebert-Straße 5, Telefon 06341 13-5000

BESONDERE HILFEN NACH DEM SOZIALGESETZ-
BUCH 12. BUCH (SGB XII) AB 2017
Personen, die für ihren Lebensunterhalt selbst sorgen, 
können jedoch aufgrund besonderer außergewöhn-
licher Situationen Unterstützung benötigen. Solche 
Notlagen können zum Beispiel durch Krankheit, Behin-
derung oder durch hohes Alter und Pflegebedürftigkeit 
entstanden sein.

Mögliche Leistungen sind insbesondere:

HILFE ZUR PFLEGE
Wenn Sie infolge von Krankheit oder Behinderung pfle-
gebedürftig werden und auf fremde Hilfe und Pflege 
angewiesen sind, können Sie Hilfe zur Pflege erhalten, 
wenn Ihr Einkommen und Vermögen bestimmte Gren-
zen nicht übersteigt. Da die Sozialhilfe grundsätzlich 
nachrangig gegenüber anderen Leistungen ist, müssen 
Sie zunächst bei Ihrer Pflegekasse die Leistungen der 
Pflegeversicherung beantragen. Reichen die Leistun-

gen der Pflegekasse und Ihr Einkommen und Vermögen 
nicht aus, um den notwendigen Bedarf zu decken, so 
wird vom Sozialamt nach Feststellung der notwendi-
gen Hilfestellungen und Gutachten des medizinischen 
Dienstes der Krankenkasse ab festgestelltem Pflege-
grad zwei Hilfe zur Pflege gewährt.

Den Zuschuss zu den in einem Pflegeheim anfallenden 
Kosten können Sie beantragen, wenn Sie Leistungen 
für vollstationäre Pflege von Ihrer Pflegekasse erhalten, 
Ihr Einkommen und Vermögen aber nicht ausreicht, um 
den Eigenanteil an den Kosten der Pflege, Unterkunft, 
Verpflegung in der Einrichtung und Taschengeld zu tra-
gen. Das Sozialamt gewährt nach Prüfung der Notwen-
digkeit der Heimaufnahme und Ihrer Einkommens- und 
Vermögensverhältnisse eine Beihilfe zur Deckung der 
Heimkosten.

HILFE ZUR WEITERFÜHRUNG DES HAUSHALTS
Die Kosten für diese Hilfe werden für Personen mit eige-
nem Haushalt übernommen, wenn zunächst vorüber-
gehend keiner der Haushaltsangehörigen den Haushalt 
führen kann, beispielsweise während einer Krankheit. 
Diese finanzielle Unterstützung wird auch zusätzlich zu 
den notwendigen Leistungen für Lebensunterhalt oder 
Pflege zeitlich befristet gewährt oder um eine Unter-
bringung in einer stationären Einrichtung zu vermeiden.

Friedrich-Ebert-Straße 5, Telefon 06341 13-5000

BLINDENHILFE
Blinden Menschen werden zum Ausgleich der dadurch 
bedingten Mehraufwendungen Blindenhilfe nach den 
Bestimmungen des Sozialgesetzbuches XII gewährt, so-
weit sie keine anderweitigen gleichartigen Leistungen 
erhalten. 

LANDESPFLEGEGELD
Bei außerordentlicher Schwere der Krankheit oder Be-
hinderung wird Landespflegegeld gewährt. Das Landes-
pflegegeld wird unabhängig vom Einkommen gezahlt. 
Auf das Landespflegegeld werden jedoch Leistungen 
bei Pflegebedürftigkeit nach anderen Rechtsvorschrif-
ten, z. B. Pflegegeld der Pflegekassen, angerechnet. Das 
Landespflegegeld beträgt derzeit monatlich 384 €.

LANDESBLINDENGELD
Nach dem Landesblindengeldgesetz erhalten Blinde 
bzw. gleichgestellte hochgradig Sehbehinderte ohne 
Rücksicht auf Einkommen und Vermögen Blindengeld 
in Höhe von derzeit mtl. 410 €.
Auf das Landesblindengeld werden ebenfalls Leistungen 
bei Pflegebedürftigkeit nach anderen Rechtsvorschrif-
ten, z. B. Pflegegeld der Pflegekassen, angerechnet.

Friedrich-Ebert-Straße 5, Telefon 06341 13-5044
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Leistungen der Pflegeversicherung 
nach dem Sozialgesetzbuch 
11. Buch (SGB XI)

Die Pflegeversicherung (Elftes Sozialgesetzbuch) bietet 
viele Leistungen und Angebote zur Unterstützung pfle-
gebedürftiger Menschen.

Die finanziellen Leistungen sind ein Zuschuss. In der 
Regel sind erforderliche Hilfen zusätzlich privat zu be-
zahlen. Stehen hierzu nicht ausreichend Mittel zur Ver-
fügung, können Leistungen der Sozialhilfe beantragt 
werden.

Um die Leistungen der Pflegeversicherung zu erhal-
ten, stellen Sie einen Antrag bei Ihrer Pflegekasse. Der 
Medizinische Dienst der Krankenversicherung (MDK), 
bzw. bei Privatversicherten Medicproof prüft, ob und 
welcher Pflegegrad vorliegt. Dabei wird insbesondere 
geprüft, wie selbstständig Sie bestimmte Aktivitäten in 
sechs Lebensbereichen durchführen können.

Diese sechs Bereiche sind:
1. Mobilität
2. Kognitive und kommunikative Fähigkeiten
3. Verhaltensweisen und psychische Problemlagen
4. Selbstversorgung / Körperpflege
5.  Bewältigung und Umgang mit krankheits- und the-

rapiebedingten Anforderungen und Belastungen
6. Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte

Der MDK begutachtet zusätzlich Ihren Bedarf an Hilfs-
mitteln, Rehabilitation und Umbaumaßnahmen. 

Neben dem Leistungsbetrag der vollstationären Pflege 
zahlt die Pflegeversicherung einen Leistungszuschlag. 
Der Leistungszuschlag ist gestaffelt und steigt mit der 
Dauer der stationären Pflege. Im ersten Jahr trägt die 
Pflegekasse 15 % des pflegebedingten Eigenanteils, 
im zweiten Jahr 30 %, im dritten Jahr 50 % und danach 
75 %. Bei der finanziellen Entlastung geht es nur um die 
Kosten für die Pflege. Entgelte für Unterkunft, Verpfle-
gung und Investitionskosten werden von der Pflegekas-
se nicht übernommen.

Ambulante Geld- und Sachleistung können kombiniert 
werden. Die Sachleistung teilstationär steht zusätzlich 
für Tages- und Nachtpflege zur Verfügung.

40 % der ambulanten Sachleistung können in Entlas-
tungsleistungen zur Unterstützung im Alltag umgewan-
delt werden. Der nicht verwendete Entlastungsbetrag 
kann ins Folgejahr, bis Ende Juni, übertragen werden. 
Mit dem Entlastungsbetrag kann auch der Eigenanteil 
der Tages- und Kurzzeitpflege finanziert werden.

Verhinderungspflege kann zu 100 % für Kurzzeitpflege 
in Anspruch genommen werden.

Kurzzeitpflege kann zu 50 % in Verhinderungspflege 
umgewandelt werden. Der Umwidmungsbetrag be-
trägt 806 €.

ZUSÄTZLICHE LEISTUNGEN DER  
PFLEGEVERSICHERUNG:
Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen /   
Umbaumaßnahmen
bei Pflegegrad 1 – 5, bis zu 4.000 € Zuschuss
Die Pflegekasse bezuschusst max. 4.000 € je Maßnah-
me. Alle Maßnahmen, die aufgrund des aktuellen Hilfe-
bedarfes gleichzeitig erforderlich sind, werden als eine 
Maßnahme gewertet und mit einem Zuschuss in Höhe 
von max. 4.000 € abgegolten.

Pflegehilfsmittel
bei Pflegegrad 1 – 5, bis zu 40 € monatlich für zum Ver-
brauch bestimmte Produkte, z.B. Einmalhandschuhe

Ambulant betreute Wohngruppen / Pflege-WG
bei Pflegegrad 1 – 5, Wohngruppenzuschlag 214 € mo-
natlich, Anschubfinanzierung als einmaligen Höchstbe-
trag: 2.500 € pro Person, 10.000 € pro Wohngruppe

Pflegeunterstützungsgeld
bei Pflegegrad 1 – 5, für bis zu insgesamt 10 Arbeitstage 
eine Lohnersatzleistung bei kurzzeitiger Arbeitsverhin-
derung

Pflege- 
grade

Geld leistung 
ambulant

Sach leistung 
ambulant

Sach leistung 
teilstationär

Entlastungs-
betrag

Verhinde-
rungspflege Kurzzeitpflege Vollstationäre 

Pflege

1 125 € 125 €

2 332 € 761 € 689 € 125 € 1.612 € 1.774 € 770 €

3 573 € 1.432 € 1.298 € 125 € 1.612 € 1.774 € 1.262 €

4 765 € 1.778 € 1.612 € 125 € 1.612 € 1.774 € 1.775 €

5 947 € 2.200 € 1.995 € 125 € 1.612 € 1.774 € 2.005 €

FINANZIELLE HILFEN
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Soziale Absicherung der Pflegeperson
bei Pflegegrad 2 – 5, Zahlung von Sozialversicherungs-
beiträgen für Pflegepersonen. Hierbei handelt es sich 
um Leistungen in Bezug auf die Renten-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung, wenn sie im erwerbsfähigen 
Alter, maximal 30 Wochenstunden erwerbstätig sind 
und laut MDK-Gutachten mindestens 10 Wochenstun-
den an mindestens 2 Tagen für den Pflegebedürftigen 
tätig sind

Weitere Infos zur Pflegeversicherung erhalten Sie bei 
Ihrer Pflegekasse oder dem für Sie zuständigen Pflege-
stützpunkt. Privatversicherte wenden sich an die Pfle-
geberatung COMPASS. 

Leistungen der Krankenversicherung 
nach dem Sozialgesetzbuch 
5. Buch (SGB V)

 

 
HÄUSLICHE KRANKENPFLEGE
Die häusliche Krankenpflege beinhaltet behandlungs-
pflegerische Leistungen, die durch einen anerkann-
ten Pflegedienst durchgeführt werden, beispielsweise 
Verbandswechsel oder Medikamentengabe. Häusliche 
Krankenpflege muss vom Hausarzt verordnet und von 
der Krankenkasse genehmigt werden.

KURZZEITPFLEGE
Krankenkassen können Personen ohne Pflegegrad oder 
Pflegegrad 1 unter bestimmten Voraussetzungen Kurz-
zeitpflege nach § 39c SGB V gewähren.

ÜBERGANGSPFLEGE IM KRANKENHAUS
Mit dem Gesundheitsversorgungsgesetz wurde außer-
dem eine neue Form der Pflege eingeführt – die Über-
gangspflege im Krankenhaus. Wenn Patientinnen und 
Patienten nach einer schweren Erkrankung nicht so-
fort aus dem Krankenhaus entlassen werden können, 
gewährt die Krankenkasse unter bestimmten Voraus-
setzungen Leistungen der Übergangspflege. Die Vor-
aussetzung für Übergangspflege ist, dass erforderliche

Leistungen der häuslichen Krankenpflege, der Kurzzeit-
pflege, Leistungen zur medizinischen Rehabilitation 
oder Pflegeleistungen nach dem Elften Buch nicht 
oder nur unter erheblichem Aufwand erbracht werden 
können. Es besteht ein gesetzlicher Anspruch auf Über-
gangspflege für längstens 10 Tage pro Krankenhausbe-
handlung.

Sonstige finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten

SILBERSTREIF – GEGEN ALTERSARMUT 
IN LD & SÜW E.V.
SILBERSTREIF unterstützt in Landau und der Südlichen 
Weinstraße ältere Menschen ab 60 Jahre, die von der 
Grundsicherung oder einer kleinen Rente leben. Dann, 
wenn ein besonderer Hilfebedarf nicht über Sozial-
dienstleistungen gedeckt wird. Die Hilfe ist unbürokra-
tisch, direkt und vertraulich. Die Unterstützung erfolgt 
über Sachzuwendungen.

SILBERSTREIF rät: Bitte kommen Sie auf uns zu, wenn Sie 
Hilfe benötigen. Wir sind
•  am Stiftsplatz 9 dienstags, mittwochs und donners-

tags von 10 bis 12 Uhr für Sie da,
•  im Mehrgenerationenhaus am Danziger Platz don-

nerstags von 16 bis 17 Uhr. Telefonisch sind wir dort 
direkt erreichbar unter 0177 500 2215.

Wer SILBERSTREIF helfen will, kann dies tun durch Spen-
den oder Sponsoring. Auch persönliche ehrenamtliche 
Mitarbeit ist willkommen.

Stiftsplatz 9, 76829 Landau 
Vorsitzende: Christine Baumann 
Telefon 06341 2665594 
E-Mail info@silberstreif-landau.de 
Internet www.silberstreif-landau.de

GEBÜHRENBEFREIUNG RUNDFUNK
Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie eine 
Befreiung von der Rundfunkbeitragspflicht bzw. eine 
Ermäßigung des Rundfunkbeitrages beantragen. Dies 
gilt z. B. für Empfängerinnen und Empfänger von Grund-
sicherung im Alter, Hilfe zum Lebensunterhalt, Hilfe zur 
Pflege oder Blindenhilfe.
Antragsformulare erhalten Sie beim Sozialamt, Friedrich- 
Ebert-Straße 5.
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.rundfunkbeitrag.de oder erhalten Sie telefonisch 
unter 01806 999 555 10.

KULTURLOGE LANDAU
Die Kulturloge Landau vermittelt kostenfreie Eintritts-
karten für kulturelle Veranstaltungen an Menschen mit 
geringem Einkommen. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.kulturnetz-landau.de

FINANZIELLE HILFEN
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WOHNEN IM ALTER

Beratung bei Wohnfragen

Leben in den eigenen Wänden, solange wie möglich, 
das ist der Wunsch der meisten Menschen. Für den 
Fall, dass die Wohnung den Anforderungen im Alter 
nicht mehr gerecht wird, ist nicht immer ein Umzug 
notwendig. In vielen Fällen reicht es, wenn die Woh-
nung den Bedürfnissen im Alter angepasst wird.

Die Wohnberatungsstellen beantworten Fragen zu 
Umbaumaßnahmen, beraten zu der Auswahl von 
Hilfsmitteln und geben Informationen zu finanziel-
len Fördermöglichkeiten.

LANDESBERATUNGSSTELLE BARRIEREFREI  
BAUEN UND WOHNEN
Architektinnen und Architekten beraten rund um bar-
rierefreies Planen, Bauen und Modernisieren von Häu-
sern und Wohnräumen.

Die Landesberatungsstelle bietet

• Persönliche Beratungsgespräche

• Telefonische Kurzberatung

• Schriftliche Beratung

• Seminare und Vorträge

Landesberatungsstelle Barrierefrei  
Bauen und Wohnen 
Seppel-Glückert-Passage 10, 55116 Mainz 
Telefon 06131 284871 (Mo, Mi, Do von 10 – 13 Uhr) 
E-Mail barrierefrei-wohnen@vz-rlp.de 
Internet www.barrierefrei-rlp.de

BERATUNG FÜR BAULICHE VERÄNDERUNGEN
Die Pflegekassen können finanzielle Zuschüsse für Maß-
nahmen zur Verbesserung des individuellen Wohnum-
felds eines Pflegebedürftigen gewähren, wenn dadurch 
im Einzelfall die häusliche Pflege ermöglicht oder we-
sentlich erleichtert wird. Die Zuschüsse dürfen einen 
Betrag von 4.000 € je Maßnahme nicht übersteigen.
Nähere Auskünfte erhalten Sie beim  
Pflegestützpunkt Landau, Röntgenstraße 54 
Telefon 06341 347112

CLUB BEHINDERTER UND IHRER FREUNDE  
SÜDPFALZ E. V.
Beratung von Menschen mit Behinderung und ihren 
Angehörigen, Institutionen, Behörden und Firmen bei 
der barrierefreien Gestaltung der Umwelt. Dazu gehört 
insbesondere die bauliche Anpassung des privaten und 
öffentlichen Raumes an die Bedürfnisse von Menschen 
mit Behinderung (z. B. barrierefreie Zugänge, Umbau 
von Sanitäreinrichtungen)
Münchener Straße 5 
Telefon 06341 987600 
E-Mail info@cbf-suedpfalz.de 
Internet www.cbf-suedpfalz.de

IV. WOHNEN IM ALTER
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WOHNEN IM ALTER

PROJEKT „WOHNEN IM ALTER“
Gemeinsam mit der Stadt Landau wird der gemein-
nützige Seniorenbüro/Ehrenamtsbörse Landau e.V. ab 
2024 das Projekt „Wohnen im Alter“ ins Leben rufen. Das 
Projekt zielt auf die Einrichtung und den Betrieb einer 
zentralen Anlaufstelle für möglichst viele Aspekte der 
Thematik Wohnen im Alter.
Älteren Menschen sowie An- und Zugehörigen soll da-
durch ermöglicht werden niederschwellig Kontakt auf-
nehmen zu können, um Unterstützung und Informa-
tionen aller Art zu diesem Thema zu bekommen und, 
wenn nötig, an entsprechende Fachinstitutionen und 
-einrichtungen weitergeleitet zu werden. 
Wohnen im Alter soll eine Anlaufstelle werden für Men-
schen, die sich mit den verschiedenen Aspekten des 

Wohnens im Alter auseinandersetzen - Menschen, wel-
che wissen wollen, wie sie Ihre Wohnsituation im Alltag 
gestalten können mit all den Spezifika, die das Älter-
werden mit sich bringt. Wohnen im Alter soll das Thema 
insofern vereinfachen, als dass möglichst viele Informa-
tionen für die Stadt Landau an einer Stelle gesammelt 
und damit abrufbar sind. 

Das bisherige „Wohnen für Hilfe“ wird in dieses Projekt 
integriert.

Seniorenbüro Landau 
Waffenstraße 5 
Telefon 06341 141162 
E-Mail seniorenbuero-landau@t-online.de 
Internet www.seniorenbuero-landau.de

Wohnformen im Alter und Pflegeeinrichtungen

SERVICEWOHNEN
Das Servicewohnen bzw. Betreutes Wohnen für ältere Menschen ist eine Wohnform des selbstbestimmten Lebens 
in kleineren Wohneinheiten, die entweder angemietet oder gekauft werden können.
Die Grundidee besteht im gleichzeitigen Angebot von altersgerechtem Wohnraum und Betreuungsleistungen, die je-
doch von Anbieter zu Anbieter variieren. Auf Wunsch bzw. nach Bedarf kann auch Hilfe und Pflege vermittelt werden.

Einrichtung / Träger / Ansprechpartner Anschrift Telefon E-Mail / Internet

Am Wernerswingert 
WB Immobilien Objekt Landau KG

Am Wernerswingert 1-4 
76829 Landau in der Pfalz

0831 5859667 wb.immobilien@gmx.de 
www.am-wernerswingert.de

Betreutes Wohnen in der Röntgenstraße 
Ökumenische Sozialstation Landau e. V. / gGmbH 
Natalie Diehm

Röntgenstraße 54 
76829 Landau in der Pfalz

06341 945849 natalie.diehm@sozialstation-landau.de 
www.sozialstation-landau.de

Generation 21 ZukunftLebenLandau
Betreutes Wohnen plus – Wohnpark Am Ebenberg 
Ökumenische Sozialstation Landau e. V. / gGmbH 
Brigitte Kreische

Fritz-Siegel-Straße 4 
76829 Landau in der Pfalz

0176 11921478 brigitte.kreische@sozialstation-landau.de 
www.sozialstation-landau.de

Magnolienhof 
Ökumenische Sozialstation Landau e. V. / gGmbH 
Marina Dausch

Rohrbacher Straße 8 
76831 Impflingen

0176 11921318 marina.dausch@sozialstation-landau.de 
www.sozialstation-landau.de

Seniorenresidenz „Alte Gärtnerei“ 
Sozialtherapeutische Kette gGmbH 
Christian Kuhn

Zweibrücker Straße 37-39 
76829 Landau in der Pfalz

06341 897686 info@somedi.de 
www.stk-suedpfalz.de

Servicewohnen Diakonissen Bethesda 
Diakonissen Speyer 
Mariel Hagelstein / Franziska Nuber

Bodelschwinghstraße 27 
76829 Landau in der Pfalz

06341 282488 servicewohnen@diakonissen.de 
www.diakonissen.de

WOHN-PFLEGE-GEMEINSCHAFTEN
Sogenannte Wohn-Pflege-Gemeinschaften bieten die Möglichkeit zusammen mit gleichaltrigen Menschen zu 
leben und Unterstützung zu erhalten. Jede Bewohnerin, jeder Bewohner hat einen persönlichen Wohnbereich. 
Gleichzeitig besteht aber auch die Möglichkeit, den Tagesablauf und Aktivitäten gemeinsam zu gestalten.

Einrichtung / Träger / Ansprechpartner Anschrift Telefon E-Mail / Internet

Magnolienhof 
Ökumenische Sozialstation Landau e. V. / gGmbH 
Marina Dausch

Rohrbacher Straße 8 
76831 Impflingen

0176 11921318 marina.dausch@sozialstation-landau.de 
www.sozialstation-landau.de

Wohnen am Südpark 
Ökumenische Sozialstation Landau e. V. / gGmbH 
Müzgjan Raifovska-Zekaj

Georg-Friedrich-Dentzel-Str. 10 
76829 Landau in der Pfalz

01590 4020787 info@sozialstation-landau.de
www.sozialstation-landau.de
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STATIONÄRE PFLEGEEINRICHTUNGEN

Die stationäre Pflege findet in speziell dafür vorgesehenen Pflegeeinrichtungen statt und bietet eine Versorgung 
rund um die Uhr.

Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail / Internet

Diakonissen Bethesda Bodelschwinghstraße 27 
76829 Landau in der Pfalz

06341 282-0 bethesda@diakonissen.de 
www.diakonissen.de

Katholisches Altenzentrum Zweibrücker Straße 42 
76829 Landau in der Pfalz

06341 38180 katholisches-altenzentrum@cbs-speyer.de 
www.caritas-speyer.de

Pro Seniore Residenz Parkstift Richard-Flick-Straße 2
76863 Herxheim

06341 956209 landau@pro-seniore.com 
www.landau.pro-seniore.de

Altenzentrum St. Josef Bodelschwinghstraße 27 
76829 Landau in der Pfalz

07276 92939-0 info@altenzentrum-herxheim.de
www.altenzentrum-herxheim.de

GSD Seniorenheim „Haus Trifels“ Bahnhofstraße 36
76855 Annweiler am Trifels

06346 96230 annweiler@gsd-seniorenheime.de
www.gsd-seniorenheime.de

Pro Seniore Residenz Parkstift Pommernstraße 35 
76829 Landau in der Pfalz

06341 956209 landau@pro-seniore.com 
www.landau.pro-seniore.de

Römergarten Residenzen GmbH – Haus Carolin Breslauer Straße 2
76877 Offenbach an der Queich

06348 61020 offenbach@roemergarten-residenzen.de
www.roemergartenresidenzen.de

WOHNEN IM ALTER

Mein Hier. Mein Da. Mein Ja!
www.energie-suedwest.de
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PFLEGEDIENSTE

Neben der pflegerischen und hauswirtschaftlichen Versorgung bieten viele ambulante Dienste weitere Leistungen 
wie z. B. Hol- und Bringdienste, Betreuung, Vermittlung von Betreuung in häuslicher Gemeinschaft (sog. 24-Stun-
denkräfte) an. Erkundigen Sie sich bei Ihrer Kranken- oder Pflegekasse, welche Leistungen übernommen werden. 
Weitere Beratung erhalten Sie beim Pflegestützpunkt Landau.

Anschrift Telefon E-Mail / Internet

Diakonissen Bethesda Bodelschwinghstraße 27 
76829 Landau in der Pfalz

06341 282-490 ambulanter-dienst-bethesda-ld@diakonissen.de 
www.diakonissen.de

Club Behinderter und ihrer Freunde Südpfalz e. V. Münchener Straße 5
76829 Landau in der Pfalz

06341 987600 info@cbf-suedpfalz.de
www.cbf-suedpfalz.de

Cosmea Am Wernerswingert 6
76829 Landau in der Pfalz

06341 681540 landau@cosmea-pflege.de
www.cosmea-pflege.de

Courage – Pflegepartner Bornergasse 51
76829 Landau in der Pfalz

06341 63831 info@courage-pflege.de

curacor Weinstraße 39-41
76857 Albersweiler

06345 4050884 info@curacor.care
www.curacor.care

Lifecare24 GmbH – Ambulanter Pflegedienst Königstraße 57
76829 Landau in der Pfalz

06341 9959501 info@lifecare24.de 
www.lifecare24.de

Medical Experts Pflegedienst GmbH Fichtenstraße 38 f-g
76829 Landau in der Pfalz

06341 9889985 info@medical-experts-pflegedienst.de
www.medical-experts-kern.de/pflegedienst

Ökumenische Sozialstation Landau e. V./gGmbH Otto-Hahn-Straße 6
76829 Landau in der Pfalz

06341 92130 info@sozialstation-landau.de
www.sozialstation-landau.de

Pflegen & Helfen GmbH Interpark 14
76877 Offenbach an der Queich

06348 615690 info@pflegen-helfen.de
www.pflegen-helfen.de

pricura Westring 3 a
76829 Landau in der Pfalz

06341 1413470 info@pricura.de
www.pricura.de

SoMeDi gGmbH Ambulanter Kranken- 
und Altenpflegedienst der AWO

Albert-Einstein-Straße 7
76829 Landau in der Pfalz

06341 897686 info@somedi.org
www.stk-suedpfalz.de

V. UNTERSTÜTZUNG UND PFLEGE ZU HAUSE

UNTERSTÜTZUNG UND PFLEGE ZU HAUSE
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UNTERSTÜTZUNG UND PFLEGE ZU HAUSE

UNTERSTÜTZUNG IM ALLTAG

Angebote zur Unterstützung im Alltag tragen dazu bei, 
dass ältere Menschen möglichst lange in ihrer häus-
lichen Umgebung bleiben, ihren Alltag weitgehend 
selbstständig bewältigen und die sozialen Kontakte 
aufrechterhalten können.

Unter diesen Angeboten versteht man Tätigkeiten im 
Haushalt, die von einer Firma oder einem selbstständi-
gen Dienstleister durchgeführt werden. Darunter fallen 
u. a. folgende Leistungen: Unterstützung im Haushalt, 
Begleitung zu Terminen, Betreuung vor Ort, Einkaufs-
service.

Neben den ambulanten Pflegediensten gibt es für die 
aufgeführten Dienstleistungen weitere nach Landes-
recht anerkannte Anbieter und Anbieter ohne Anerken-
nung nach Landesrecht.
Für die Unterstützung im Alltag können Pflegebedürfti-
ge ab Pflegegrad 1 den monatlichen Entlastungsbetrag 
von 125 € einsetzen. Möchten Sie den Entlastungsbe-
trag zur Unterstützung im Alltag verwenden, müssen 
Sie auf jeden Fall ein nach Landesrecht anerkanntes An-
gebot nutzen.
Auskunft über Dienstleister und deren Anerkennung 
nach Landesrecht erhalten Sie u. a. beim Pflegestütz-
punkt oder der Fachkraft Gemeindeschwesterplus.

MAHLZEITENDIENSTE – „ESSEN AUF RÄDERN“
Vielen älteren Menschen fällt die Zubereitung von war-
men Mahlzeiten schwer. „Essen auf Rädern“ ist ein An-
gebot, fertige Mahlzeiten nach Wahl nach Hause gelie-
fert zu bekommen.

Täglich warme Mahlzeiten bietet an:  
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Landau
Am Alten Güterbahnhof 5, 76829 Landau in der Pfalz
Telefon 06341 92910
E-Mail info@drk-landau.de
Internet www.drk-landau.de

Mit unserem Menüservice können wir Sie täglich „heiß“ 
oder wöchentlich mit Tiefkühlmenüs beliefern. Aus 
unserer reichhaltigen Auswahl können Sie sich täglich 
wechselnde Hauptmahlzeiten, Suppen oder Kuchen 
auswählen. Gerne beraten wir Sie dazu ausführlich am 
Telefon.
Auch viele Restaurants in Landau bieten mittlerweile ei-
nen Lieferservice an. Am besten fragen Sie einmal nach.

MITTAGSTISCHE
Der stationäre Mittagstisch ist für Seniorinnen und 
Senioren gedacht, die ihre Wohnung verlassen können, 
sich aber selbst keine warmen Mahlzeiten zubereiten 
können oder wollen.

Diakonissen Bethesda Landau
Bodelschwinghstraße 27, Telefon 06341 2820

Katholisches Altenzentrum
Zweibrücker Straße 42, Telefon 06341 38180

Klinikum LD/SÜW GmbH
Bodelschwinghstraße 11, Telefon 06341 9080

Pro Seniore Residenz Parkstift
Pommernstraße 35, Telefon 06341 956209

Vinzentius-Krankenhaus
Cornichonstraße 4, Telefon 06341 170

MAHLZEITEN UND LEBENSMITTELAUSGABE  
FÜR BEDÜRFTIGE

Terrine Landau e. V. Essen und mehr 
Bismarckstraße 23 
Mo, Mi, Fr 09:00 – 13:00 Uhr
Herr Hackert (1. Vorsitzender)
Telefon 0176 23135006
E-Mail info@terrine-landau.de
Internet www.terrine-landau.de

Landauer Tafel e. V. 
Friedrich-Ebert-Straße 13
Di, Do 14:00 – 16:30 Uhr
Telefon 06341 144624
E-Mail info@landauer-tafel.de
Internet www.landauer-tafel.de

TAGESPFLEGE/TEILSTATIONÄRE PFLEGE
Die Tagespflege ermöglicht pflegebedürftigen Seniorinnen und Senioren den Aufenthalt, die Betreuung und die 
Versorgung durch Fachpersonal in einer Einrichtung. Der Transport zur Tagespflege und zurück kann bei Bedarf 
organisiert werden.

Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail / Internet

Diakonissen Bethesda Landau Bodelschwinghstraße 27 
76829 Landau in der Pfalz

06341 3830 tagespflege-bethesda@diakonissen.de
www.diakonissen.de

Ökumenische Sozialstation Landau e. V./gGmbH - 
Tagesbegegnungszentrum

Max-Planck-Straße 6
76829 Landau in der Pfalz

06341 9947834 info@sozialstation-landau.de
www.sozialstation-landau.de

Ökumenische Sozialstation Landau e. V./gGmbH - 
Tagesbetreuungszentrum

Otto-Hahn-Straße 6
76829 Landau in der Pfalz

06341 559173 info@sozialstation-landau.de
www.sozialstation-landau.de
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UNTERSTÜTZUNG UND PFLEGE ZU HAUSE

ERNÄHRUNG
Verschiedene Organisationen bieten Informationen, 
Beratungen, Vorführungen und Lehrgänge zur gesund-
heitsbewussten Ernährung für ältere Menschen an:

Allgemeine Ortskrankenkasse
Zeughausgasse 4, Telefon 06341 2850
www.aok.de

Barmer Ersatzkasse
Ostbahnstraße 13, Telefon 0800 3331010
www.barmer.de

Deutsche Angestellten Krankenkasse
Königstraße 71, Telefon 06341 141460
www.dak.de

Volkshochschule 
Maximilianstraße 7, Telefon 06341 13-4992
www.volkshochschule-landau.de

Haus der Familie 
Kronstraße 40, Telefon 06341 985818 
www.hausderfamilie-landau.de

HAUS-NOTRUF-SYSTEM UND MOBILER  
HAUSNOTRUF
Der Hausnotruf-Dienst ermöglicht älteren Menschen 
ein eigenständiges Leben in der vertrauten Umgebung 
weiterführen zu können. Jeder Teilnehmer am Haus-
Notruf-System erhält eine Teilnehmerstation, die mit 
seinem Telefon verbunden ist und über einen Notruf-
sender verfügt. 
Im Notfall drückt der Hilfesuchende die Taste am Not-
rufsender und stellt damit eine Sprechverbindung 
zwischen sich und der Haus-Notruf-Zentrale her. Auch 
wenn kein Sprechkontakt mehr möglich ist, veranlasst 
die Zentrale, dass Helfer in die Wohnung bzw. zum 
Ort des Geschehens kommen und sich um den Hilfe-
suchenden kümmern. Mit dem „Mobilen Hausnotruf“ 
können Sie draußen unter freiem Himmel überall per 
GPS lokalisiert werden. 

Haus-Notruf-Systeme bietet an:
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Landau e. V.
Am alten Güterbahnhof 5, 76829 Landau
Telefon 06341 929-20
E-Mail info@drk-landau.de
Internet www.drk-landau.de

Unsere Standorte:
Landau, Max-Planck-Str. 14 (Zentrale)
Landau, Königstraße 10-14
Speyer, Roßmarktstr. 26
Neustadt, Hauptstr. 24
Bad Dürkheim, Obermarkt 2
Frankenthal, Carl-Theodor-Str. 9

Unsere Leistungen:
Orthopädische Einlagen
Orthopädische Schuhe
Kompressionsstrümpfe
Lymphologische Versorgung
Bandagen und Orthesen
Krankenpflege-Artikel
Rollatoren, Rollstühle
Pflegebetten              u.v.m.

Kostenfreie
Parkplätze

Max-Planck-Str. 14

Hotline-Nr.:  06341 / 92600

www.sani-strack.de



34 |   ÄLTER WERDEN IN LANDAU

PFLEGE – EINRICHTUNGEN UND ÜBERSICHT

VI. PFLEGE – ÜBERSICHT UND ANBIETER

ALBERSWEILER

x x Pflegedienst 
curacor UG (hftb.) Co. KG

Weinstraße 39 
76857 Albersweiler

0 63 45 / 40 50-884 info@curacor.care 
www.curacor.care

36-37

ANNWEILER

x x x Seniorenheim Haus Trifels Bahnhofstraße 26 
76855 Annweiler

0 63 46 / 9 62 30 annweiler@gsd-seniorenheime.de 
www.gsd-seniorenheime.de

38-39

BAD BERGZABERN

x Homeoffice: Betreuungswelt  
Agentur Robbauer

Friedrich-Ebert-Str. 28 
76887 Bad Bergzabern

0 63 41 / 950 19 92 dieter.robbauer@betreuungswelt.de 
www.betreuungswelt-robbauer.de

40-41

EDENKOBEN

x x x Seniorenheim Ludwigshöhe Spitalstraße 17 
67480 Edenkoben

0 63 23 / 95 00 edenkoben@gsd-seniorenheime.de 
www.gsd-seniorenheime.de

42-43

HARTHAUSEN

x SYLWIAS-Vermittlungen GmbH Modenbachstraße 6 
67376 Harthausen

0 63 44 / 95 48-200 info@sylwias.de 
www.sylwias.de

44-45

HERXHEIM

x x x Altenzentrum St. Josef Richard-Flick-Straße 2 
76863 Herxheim

0 72 76 / 9 29 39-0 info@altenzentrum-herxheim.de 
www.altenzentrum-herxheim.de

46-47

LANDAU I. D. PFALZ

x x x Am Wernerswingert 
Wohnen im Alter & mehr

Am Wernerswingert 2a 
76829 Landau in der Pfalz

08 31 / 960 60 445 info@am-wernerswingert.de
www.am-wernerswingert.de

48-49

x x Club Behinderter und ihrer  
Freunde Südpfalz e. V.

Münchener Straße 5 
76829 Landau in der Pfalz

06341 / 987600 info@cbf-suedpfalz.de 
www.cbf-suedpfalz.de

x x x Cosmea Pflege Am Wernerswingert 6 
76829 Landau in der Pfalz

06341 / 681540 landau@cosmea-pflege.de 
www.cosmea-pflege.de

x x Courage - Pflegepartner Bornergasse 51 
76829 Landau in der Pfalz

06341 / 63831 info@courage-pflege.de

x
Deutsches Rotes Kreuz 
Landau e.V., Sozialzentrum 
Landau und Südl. Weinstraße

Am alten Güterbahnhof 5 
76829 Landau

0 63 41 / 929120 info@drk-landau.de 
www.drk-landau.de

50-51

x x x x x x

Diakonissen Bethesda Landau 
Ambulanter Pflegedienst, 
Seniorenzentrum u. Tagespflege

Bodelschwinghstraße 27 
76829 Landau

Amb. Pflegedienst: 
0 63 41 / 282-490 
Seniorenzentrum: 
0 63 41 / 282-0

bethesda@diakonissen.de 
www.diakonissen.de 

52-53 
und 
54-55

x LebensLeicht Landau Max-Planck-Straße 7 
76829 Landau in der Pfalz

0 63 41 / 9 69 31 40 hallo@lebensleicht-ld.de 
www.lebensleicht-alltag.de

56-57

x hilfsbereit Alltagshilfe 
Michael Zürn

Königstraße 16 
76829 Landau in der Pfalz

0 63 46 / 6 98 08 19 info@hilfsbereit-alltagshilfe.de 
www.hilfsbereit-alltagshilfe.de

58-59

x x

Katholisches Altenzentrum Zweibrücker Straße 42 
76829 Landau in der Pfalz

0 63 41 / 38 18-0 katholisches-altenzentrum@ 
cbs-speyer.de 
www.kath-altenzentrum- 
cbs-speyer.de

60-61

Einrichtung Anschrift  Telefon E-Mail / Internet SeiteAm
b.
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ÜBERSICHT DER ANBIETER IN LANDAU UND IM LANDKREIS SÜDLICHE WEINSTRASSE
In der nachfolgenden Tabelle finden Sie alle Anbieter aus dem Bereich Pflege, die in Kapitel IV und V aufgelistet und / 
oder im Anzeigenteil zu finden (orange hinterlegt) sind.
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PFLEGE – EINRICHTUNGEN UND ÜBERSICHT

LANDAU I. D. PFALZ

x x Lifecare24 GmbH 
Ambulante Pflege

Königstraße 57 
76829 Landau

0 63 41 / 995 95 01 info@lifecare24.de 
www.lifecare24.de

62-63

x x Medical Experts 
Pflegedienst GmbH

Fichtenstraße 38 f-g 
76829 Landau

0 63 41 / 9 88 99 80 info@medical-experts-pflegedienst.de 
www.medical-experts-kern.de

x x Pricura – Pflege- und 
Betreuungsdienst

Westring 3 a 
76829 Landau in der Pfalz

0 63 41 / 14 13 47-0 info@pricura.de 
www.pricura.de

x x x x x x

Ökumenische Sozialstation 
Landau e. V./gGmbH 
Generation21 - ZukunftLeben-
Landau, Wohnpark am Ebenberg

Otto-Hahn-Straße 6 
76829 Landau in der Pfalz

0 63 41 / 92 13-0 info@sozialstation-landau.de 
www.sozialstation-landau.de

64-65

x x Pro Seniore Residenz Parkstift Pommernstraße 35 
76829 Landau in der Pfalz

0 63 41 / 95 62 09 landau@pro-seniore.com 
www.pro-seniore.de

66-67

x x x SoMeDi Albert-Einstein-Straße 7 
76829 Landau in der Pfalz

0 63 41 / 89 76 86 info@somedi.org

LUSTADT

x x
Haus Stephan, Römergarten 
Senioren-Residenzen GmbH

Augustin-Violet-Str. 15 
67363 Lustadt

0 63 47 / 98 29-0 lustadt@roemergarten- 
seniorenresidenzen.de 
www.roemergarten-residenzen.de

OFFENBACH A. D. QUEICH

x x Pflegen & Helfen GmbH Interpark 14 
76877 Offenbach/Queich

0 63 48 / 61 56 90 info@pflegen-helfen.de 
www.pflegen-helfen.de

x Pflegehelden Pfalz 
Ferdinand Schupp

Hauptstraße 17 
76877 Offenbach/Queich

0 63 48 / 92 90-760 pfalz@pflegehelden.de 
pflegehelden-pfalz.de

68-69

x x
Römergarten Residenzen GmbH 
Haus Carolin

Breslauer Straße 2 
76877 Offenbach/Queich

0 63 48 / 6 10 20 offenbach@ 
roemergarten-residenzen.de 
www.roemergarten-residenzen.de

ROHRBACH

x ASB Tagespflege Rohrbach Am Dorfplatz 6 
76865 Rohrbach

0 63 49 / 990 48 88 tagespflege@asb-suedpfalz.de 
asb-suew.de

Einrichtung Anschrift  Telefon E-Mail / Internet SeiteAm
b.
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BAD BERGZABERN

Edith-Stein-Fachklinik 
Bad Bergzabern

Wiesenstraße 25 
76887 Bad Bergzabern

0 63 43 / 949-0 edith-stein-fachklinik@ctt-reha.de 
www.reha-bza.de

2

Klinik Bad Bergzabern 
Innere Medizin / Altersmedizin

Danziger Straße 25 
76887 Bad Bergzabern

0 63 41 / 908-23 01 mail@klinikum-ld-suew.de 
www.klinikum-ld-suew.de

76

KLINGENMÜNSTER

Pfalzklinikum für Psychiatrie  
und Neurologie AdöR

Weinstraße 100 
76889 Klingenmünster

0 63 49 / 90 00

LANDAU I. D. PFALZ

Klinik Landau 
Innere Medizin / Altersmedizin

Bodelschwinghstraße 11
76829 Landau

0 63 41 / 908-0 mail@klinikum-ld-suew.de 
www.klinikum-ld-suew.de

76

Vinzentius-Krankenhaus Cornichonstraße 4 
76829 Landau

0 63 41 / 170

Kliniken
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Willkommen bei curacor,  
dem Pflegedienst mit Seele!

Wir sehen unsere Priorität darin, die Menschlichkeit und 
Menschenwürde unserer Patienten zu erhalten und sie 
mit größtem Respekt im Prozess des Altwerdens zu be-
gleiten. Mit unserer Arbeit wollen wir Ihnen unter die 
Arme greifen, verfolgen aber stets das Ziel, Ihre Selbst- 
ständigkeit zu fördern.

Das Pflegeteam

Seit der Gründung im Jahr 2020 hat sich unser Pflege- 
dienst die medizinische Versorgung und Betreuung 
pflegebedürftiger Menschen in ihrer häuslichen Umge-  
bung zur Aufgabe gemacht. Unser Team setzt sich aus 
aufgeschlossenen, qualifizierten Fachkräften zusam-
men, die auf Ihre langjährige Erfahrung zurückgreifen. 
Dadurch können wir Ihnen eine kompetente und ver-
trauensvolle Betreuung zusichern.

Wir unterstützen und pflegen Sie in Ihren eigenen vier 
Wänden, in einer Atmosphäre von Vertrauen und Ge-
borgenheit. Von der Grundpflege, über die Behand-
lungspflege mit lückenloser medizinischer Versorgung 
bis hin zu hauswirtschaftlichen Hilfen. Unser Team ist 
stets um eine für Sie bestmögliche Pflege bemüht. Da-
rüber hinaus bieten wir spezielle Intensivpflege an und 
begleiten Sie mit palliativer Pflege auf Ihrem Weg.

Bereitschaft
Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen! Unser 
En gagement wird unterstützt durch die enge Zusam-
menarbeit mit Ihren Angehörigen, Ärzten und Thera-
peuten. Pflegenden Angehörigen stehen wir mit einer 
intensiven Beratung und Schulung bei, deren Kosten 
teilweise von den Pflegekassen übernommen wer-
den. Vor und nach ambulanten Operationen helfen wir 
Ihnen, Ihren Weg zurück in einen strukturierten Alltag 
zu finden.

Selbstbestimmt zu Hause Wohnen
Als Alternative zu einem Pflegeheim, ermöglichen wir 
Ihnen ein Betreutes Wohnen zu Hause. Von großer Be- 
deutung ist dabei der Sicherheitsfaktor. Mit unserem 
Hausnotruf „Vitakt“ sind wir für Sie jederzeit erreichbar. 
Sicherheit schaffen wir zudem durch eine Orientierung 
im Alltag. Wir helfen Ihnen bei der Bewältigung Ihrer 
täglichen Aufgaben und sind stets bemüht, Ihnen ab-
wechslungsreiche Stunden zu schenken. 

Beratung
Bei der Antragstellung bei Pflege- und Krankenkassen 
sind wir Ihnen gerne behilflich. Wir beraten Sie jederzeit 
und stellen ein individuell auf Sie abgestimmtes Pflege-
angebot zusammen. Pflegekontrollbesuche nach § 37.3 
SGB XI werden von uns wie vorgegeben durchgeführt.

ALBERSWEILER / VG ANNWEILER

PFLEGEDIENST
Wir beraten Sie gerne!



 ÄLTER WERDEN IN LANDAU  | 37

  Einsatzorte / -gebiet

•  Landau 
•  Albersweiler
•  Annweiler
•  Offenbach
•  Herxheim
•  Edesheim

Besondere Leistungen

Pflegeversicherungsleistung:  
Vollbad / Teilbad / Duschen, Betten und Lagern, Hilfe bei der Körper- 
pflege / beim An- und Auskleiden / beim Wäschewechsel, Prophylaxen, 
Mobilisation und Aktivierung, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.

Medizinische Behandlung: 
Blutdruck- / Puls- und Temperaturkontrolle, Injektionen, Infusionen sc. / iv., 
Wundpflege und -behandlung, Verbandswechsel, Katheterpflege und 
-wechsel, Einläufe / Klistiere, Medikamentenvorbereitung und -verabrei-
chung, Ernährung über Sonden, Absaugen von Sekreten u.v.m.

Intensivpflegebehandlung: 
Inhalationstherapie, Überwachung und Koordination von Perfusoren /  
Infusomaten, Venenkatheterpflege, Magensonden, Trachealkanülenwech-
sel, Stomatherapie, Portversorgung u.v.m. 

Verhinderungspflege:  
Verhinderungspflege kann stunden-, tage- und wochenweise angeboten 
werden. 

Palliative Pflege: 
Pflegerische Begleitung, Linderung von krankheitsbedingten Beschwer-
den u.v.m.

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.

Unsere aktuellen Preise finden Sie im Internet auf: www.curacor.care

  Kontakt

Pflegedienst curacor UG (hftb.) & Co. KG

Weinstraße 39  |  76857 Albersweiler 
Telefon: 0 63 45 / 40 50-884  |  Telefax: 0 63 45 / 40 50-875

E-Mail: info@curacor.care 
Internet: www.curacor.care

Klinikum Landau-SÜW

ANNWEILER / VG ANNWEILER

Wir beraten Sie gerne!
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Unser Haus - naturnah im Pfälzer Wald 

Unser Seniorenheim in Annweiler wurde 1993 eröffnet 
und bietet derzeit 70 Bewohnern ein neues Zuhause in 
hellen und freundlichen Einzel- und Doppelzimmern, 
die geschmackvoll mit gemütlichen Holzmöbeln aus-
gestattet sind.

Gerne dürfen unsere Bewohner auch ihre eigenen Mö-
bel mitbringen, um „ihr neues Heim“ mit schönen und 
liebgewonnenen Erinnerungsstücken ergänzen. Alle 
unsere Zimmer sind barrierefrei und verfügen über 
eine Notrufanlage. Wir möchten unseren Bewohnern 
das Gefühl geben, bei uns eine eigene "Wohnung zu 
nehmen".

Zentrale Lage

Im schönen Pfälzer Wald gelegen, liegt unser Senioren-
heim im Zentrum der Stadt Annweiler am Trifels. Bereits 
1964 wurde Annweiler als Luftkurort anerkannt und 
vereinigt heute 13 Gemeinden mit einer Einwohnerzahl 
von ca. 18.000 Menschen.

Unser Haus liegt naturnah an dem Flüsschen Queich 
in direkter Nachbarschaft des Ambert-Parks der Stadt 

Annweiler, zu dem unsere Bewohner direkten Zugang 
über die „Haus-Trifels-Brücke“ haben. Die Standortlage 
am Rande der Innenstadt erlaubt eine verkehrstech-
nisch günstige Anbindung an das Stadtzentrum. 

Individuelle Leistungen für 
persönliche Bedürfnisse
Unser Leistungsangebot umfasst alle notwendigen, 
von den Sozialleistungsträgern anerkannten und 
geforderten Leistungen im pflegerischen und haus-
wirtschaftlichen Bereich. Wir unterstützen unsere Be-
wohner bei der persönlichen Lebensgestaltung unter 
Berücksichtigung der Bedürfnisse und Wünsche jedes 
einzelnen. Individuelle Freizeitgestaltung, soziale Be-
treuung und kommunikative Angebote ergänzen das 
Leistungsangebot der Grund- und Behandlungspflege 
unseres Hauses.

Regelmäßige Arztvisiten verschiedener praktizierender 
Ärzte sichern die medizinische Versorgung unserer Be-
wohner ebenso wie die Behandlungsangebote durch 
externe örtliche medizinisch-therapeutische Fachkräfte. 
Regelmäßige Hausbesuche des Hand- und Fußpflege-
dienstes sowie eines Friseurs runden das Angebot ab.

SENIORENHEIM HAUS TRIFELS

ANNWEILER
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Unsere Wohlfühlleistungen

Neben den Gemeinschaftsräumen auf jedem Wohnbereich haben unsere 
Bewohner die Gelegenheit, sich in einen Snoezelraum zurückzuziehen und 
dort zu entspannen.

Zusätzlich bieten wir unseren Bewohnern die folgenden regelmäßigen 
Aktivierungsangebote:

Wöchentliche Gottesdienste, Lions Club-Ausflug mit allen Bewohnern, 
Themenwoche (z.B. Europäische Woche), Flammkuchen / Grillen im Hof, 
Ausflüge zum Wochenmarkt und der Annweilerer Innenstadt, Live-Musik, 
Kindergarten Besuche, Flohmarkt im Haus, Geburtstagsfeiern, Kochen / Ba-
cken, Gymnastik mit Sturzprophylaxe, Yoga im Sitzen, Aktivierung zur Be-
wegung für demenzerkrankte Personen, Händetraining, Boccia spielen im 
Park, Tovertafel, Rollatortanz, Sitztanz, MAKS Therapie, Gedächtnistraining 
mit PC, Snoezelraum, jahreszeitliche Feiern, Bingo und vieles mehr...

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.

  Kontakt

Seniorenheim Haus Trifels in Annweiler GmbH

Bahnhofstraße 26  |  76855 Annweiler 
Telefon: 0 63 46 / 9 62 30  |  Telefax: 0 63 46 / 96 23 25

E-Mail: annweiler@gsd-seniorenheime.de 
Internet: www.gsd-seniorenheime.de

Einrichtungsleitung: Aleksandra Petkovska

ANNWEILER

  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer  ✓ / ✓  
Dauerpflegeplätze 70 
Kurzzeitpflegeplätze 6 
Wöchentliche Gottesdienste ✓ 
Hospizdienst ✓  
Ärzte kommen ins Haus ✓  
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓  
Raucherzone ✓ 
Friseursalon / Fußpflegedienst ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 200 m 
Bahn 500 m 
Restaurant / Café 500 m 
Bäckerei  500 m 
Metzgerei 500 m 
Supermarkt 500 m 
Bank 500 m 
Post 800 m 
Kirche 500 m 
Freie Arztwahl ✓
Ambert-Park in der Nähe
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Das Betreuungswelt-Konzept: Die humane 
und bezahlbare Alternative zum Heim
Gerade im höheren Alter möchten viele Leute die Si-
cherheit und Geborgenheit des eigenen Zuhauses 
nicht missen. Wenn aber ein Mensch hilfe- oder pfle-
gebedürftig wird, ist oftmals ein Platz im Alten- oder 
Pflegeheim die einzige vermeintliche Alternative. Hier 
verbringen unsere Liebsten dann häufig ihren Lebens-
abend auf engstem Raum für teures Geld. Daher haben 
wir es uns zur Aufgabe gemacht, älteren Leuten den 
Gang in ein Heim zu ersparen und ein sicheres und 
würdevolles Leben in den eigenen vier Wänden zu er-
möglichen.

Hier bieten wir Ihnen eine echte Alternative:
Sorgfältig ausgewählte, deutschsprachige Betreuungs-
kräfte aus Osteuropa unterstützen hilfe- und pflege-
bedürftige Senioren dabei, den Alltag in den eigenen 
vier Wänden sicher zu meistern. Sie stehen dem Pfle-
gebedürftigen und seinen Angehörigen rund-um-die-
Uhr zur Verfügung. Und zwar setzen sie dort an, wo 
sie gebraucht werden. Sei es bei der Organisation des 
Tagesablaufs, bei der Körperpflege oder Unterstützung 
hinsichtlich der Mobilität – die von „Betreuungswelt“ 
vermittelten Kräfte sind zur Stelle.
Sowohl für den Betreuten, als auch für die Angehörigen 
wird hier ein Höchstmaß an Sicherheit, Freiraum und 
Lebensqualität geschaffen. So lässt sich für viele Pflege-
bedürftige der Weg ins Heim vermeiden.

Unsere Zielsetzung

Pflegebedürftige Menschen sollen in den eigenen 
vier Wänden alt werden können. Meist übersteigt das 
Bedürfnis an Betreuung der Betroffenen jedoch das, 
was Angehörige und ambulante Pflegedienste leisten 
können. Betreuungswelt bietet die häusliche Pflege 
deutschlandweit in Form einer sogenannten 24-Stun-
den Betreuung an. Familienmitglieder werden zu ei-
nem finanzierbaren Preis entlastet und können die 
Aufgaben, welche die eigenen Kräfte übersteigen, in 
verantwortungsvolle Hände geben.

Unsere Dienstleistung

Wir organisieren in Zusammenarbeit mit unseren ost-
europäischen Kooperationspartnern eine erfolgreiche 
Vermittlung innerhalb von sieben Tagen. Ihre quali-
fizierte Betreuungskraft wählen wir exakt nach Ihren 
Ansprüchen, was Erfahrung im Pflegebereich und 
Kenntnisse der deutschen Sprache anbelangt, aus. Die 
sich für Sie ergebenden Kosten können Sie in unserer 
Aufstellung entnehmen. Darüber hinaus stehen wir Ih-
nen jetzt und über die gesamte Vertragslaufzeit als Ihr 
persönlicher Ansprechpartner vor Ort mit Rat und Tat 
zur Seite. Betreuungswelt versteht sich als Schnittstelle, 
die Ihre Anliegen in Osteuropa vertritt.

Daheim statt Heim –  
das sehen wir als unsere Aufgabe an

BETREUUNGSWELT
Häusliche Betreuung mit Herz

BAD BERGZABERN
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  Kontakt

Betreuungswelt / Agentur Robbauer 
Homeoffice

Friedrich-Ebert-Str. 28 
76887 Bad Bergzabern

Telefon: 0 63 41 / 950 19 92

E-Mail: dieter.robbauer@betreuungswelt.de 
Internet: www.betreuungswelt-robbauer.de

  Einsatzorte / -gebiet

• Landau i.d. Pfalz
• Offenbach a.d. Queich
• Hochstadt/Pfalz
• Bellheim
• Gommersheim
• Zeiskam
• Lustadt
• Freisbach

• Weingarten/Pfalz
• Westheim/Pfalz
• Lingenfeld
• Germersheim
• Schwegenheim
• Harthausen
• Hanhofen

Unser Leistungsversprechen an Sie
•  Objektive, kompetente und kostenlose Beratung
•  Ein Preis für alle Betreuungsleistungen ohne weitere Zusatzkosten
•  Erfahrene, einfühlsame und professionelle Betreuungskräfte
•  Keine Vermittlungsgebühr
•  100% legale Betreuung nach Entsendegesetz mit der A1-Bescheinigung
•  Persönlicher Ansprechpartner für alle Fragen
•  Wir sind für Sie 365 Tage erreichbar
•  Wir distanzieren uns von jeglicher Ausbeutung und Schwarzarbeit
•  Wir kümmern uns um den reibungslosen Wechsel der Betreuungskräfte

Die Leistungen unserer Betreuungskräfte
Die Betreuung in den eigenen vier Wänden erfordert ein hohes Maß an 
Erfahrung, Taktgefühl und hauswirtschaftlichen Kenntnissen. Unsere Be-
treuungskräfte aus Osteuropa unterstützen Sie rund um die Uhr bei der 
Bewältigung des Alltags.
•  Grundversorgung
•  Hauswirtschaftliche Versorgung
•  Aktivierende Versorgung
•  Individuelle Betreuung nach Wunsch

Preise und Bedingungen
Sie benötigen in Landau oder in den aufgeführten Orten eine häusliche Be-
treuung für Ihre Angehörigen oder sich selbst? Dann sind Sie bei uns, der 
Betreuungswelt, genau richtig! Wir sind spezialisiert auf die Vermittlung 
von sogenannten 24-Stunden Betreuungskräften und unterbreiten Ihnen 
gern ein auf Ihren Bedarf zugeschnittenes Angebot. Dies ist für Sie kosten-
los und unverbindlich.

BAD BERGZABERN
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Unser Haus direkt an der südlichen Weinstraße

In unserem traditionsreichen, schönen und ehemaligen 
Krankenhaus Ludwigsstift sowie dem gegenüberlie-
genden Neubau ist ein Seniorenzentrum entstanden, 
das "unter einem Dach" 87 Bewohnern ein neues Zu-
hause bietet. Durch ein vielschichtiges Hilfe- und Be-
treuungsangebot ermöglichen wir hilfebedürftigen, 
älteren Menschen eine individuelle Lebensgestaltung.

Die Zimmer unseres Seniorenheims sind liebevoll und 
gemütlich eingerichtet und verfügen über eine groß-
zügige räumliche Gestaltung für eine individuelle Er-
gänzung mit eigenen Möbeln. Alle unsere Zimmer sind 
barrierefrei und verfügen über eine Notrufanlage. Wir 
möchten unseren Bewohnern das Gefühl geben, bei 
uns eine eigene "Wohnung zu nehmen". 

Stadtnahe Lage 

Das Seniorenheim Ludwigshöhe liegt direkt am Stadt-
zentrum des Luftkurortes Edenkoben, dessen Einkaufs-
straßen gut zu Fuß zu erreichen sind. Direkt an der 
Südlichen Weinstraße gelegen, wird dieser Landstrich 
mit den milden Temperaturen gerne als "deutsche Tos-
kana" bezeichnet. Unser Haus ist umgeben von einem 
liebevoll angelegten, parkähnlichen Garten mit gemüt-
lichen Sitzplätzen. Durch die zentrale Lage Edenkobens 
mit eigenem Bahnhof und Autobahnanschluss lässt sich 
das Seniorenheim sehr gut erreichen. Direkt vor dem 
Seniorenheim befindet sich die Bushaltestelle des 

Weinstraßenverkehrs. Für private PKW stehen ausrei-
chend Parkplätze auf dem Heimgelände zur Verfügung.
Die traditionelle Weinlese im Herbst, aber auch viele reiz-
volle Sehenswürdigkeiten in der näheren Umgebung, 
beispielsweise die Rietburg, die Kropsburg, das Hamba-
cher Schloss, die Villa Ludwigshöhe und vieles mehr zie-
hen jährlich zahlreiche Feriengäste aus nah und fern an.

Individuelle Leistungen 
für persönliche Bedürfnisse
Ob Regelleistungen, Komfortleistungen oder Service-
Wohnen, in unserem Seniorenheim in Edenkoben ga-
rantieren wir unseren Bewohnern stets fachlich kom-
petente Hilfe bei der persönlichen Lebensgestaltung. 
Verschiedene praktizierende Ärzte, die von unseren 
Bewohnern frei wählbar sind, unterstützen uns durch 
regelmäßige Visiten bei der medizinischen Versorgung. 
Ebenso mehrere externe örtliche medizinisch-thera-
peutische Fachkräfte.
Im Verbundsystem bieten wir, ergänzend zu unserem 
bestehenden Dienstleistungsangebot im Bereich der 
vollstationären und teilstationären Heimpflege, ein be- 
sonderes Betreuungsangebot an, das sogenannte 
Wohngruppenkonzept. Das Wohngruppenkonzept 
richtet sich speziell an die zunehmende Zahl demen 
ziell Erkrankter und soll diesem Personenkreis die Mög-
lichkeit von "Wohnen mit Pflege" erschließen. Zudem 
bietet unser Haus 7 Apartments im Bereich „Service-
Wohnen“.

SENIORENHEIM LUDWIGSHÖHE

EDENKOBEN
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer  33 / 27  
Dauerpflegeplätze 87 
Kurzzeitpflegeplätze (integriert) 8 
Tagespflegeplätze 6
Wöchentliche Gottesdienste ✓ 
Hospizdienst ✓  
Ärzte kommen ins Haus ✓  
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓  
Raucherzone ✓ 
Cafeteria ✓ 
Friseursalon / Fußpflegedienst ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle vor dem Haus 
Bahn 2 km 
Restaurant / Café 200 m 
Bäckerei  100 m 
Metzgerei 300 m 
Supermarkt 1 km 
Bank 1 km 
Post 500 m 
Kirche 500 m 
Freie Arztwahl ✓
Garten / Park ✓

  Kontakt

Seniorenheim Ludwigshöhe in Edenkoben GmbH

Spitalstraße 17  |  67480 Edenkoben 
Telefon: 0 63 23 / 95 00  |  Telefax: 0 63 23 / 95 02 09

E-Mail: edenkoben@gsd-seniorenheime.de 
Internet: www.gsd-seniorenheime.de

Einrichtungsleitung: Rüdiger Mohr

Unsere Wohlfühlleistungen

Wöchentliche Hausbesuche der Hand- und Fußpflegedienste sowie der 
hauseigene Friseursalon sind zusätzliche attraktive Serviceleistungen, die 
unseren Bewohnern ermöglichen, bequem verschiedene „Wohlfühl-Ange-
bote“ in Anspruch zu nehmen.

Ein hauseigenes Musikzimmer bietet unseren Bewohnern die Gelegenheit, 
sich gemeinsam mit unseren Mitarbeitern von der sozialen Betreuung oder 
auch mit Angehörigen musikalisch zu entfalten.

Die hauseigene, öffentliche Cafeteria lädt täglich zu einer gemütlichen 
Kaffee- und Plauderstunde ein. Hier können sich Bewohner und ihre Gäste 
verwöhnen lassen und viele Stunden in geselliger Runde verbringen.

Zusätzlich bieten wir unseren Bewohnern die folgenden regelmäßigen 
Aktivierungsangebote:

Wöchentliche Gottesdienste; Lions-Club 1x im Jahr; Diverse Aktivitäten 
im Außengelände (Olympiade, Kegeln, etc.); Rehasport und Gymnastik 
wöchentlich; Jahreszeitliche Feste im eigenen Park; Ausflüge zu örtlichen 
Festen (Kerwe, Seniorennachmittage, etc.) und in die Stadt; Basale Stimu-
lation ("Tante Tilly"); Tovertafel, Tanz- und Singnachmittage mit Klavier und 
Gästen; Monatliche Besuche des örtlichen Kindergartens; Modenschau 
und Vor-Ort-Verkauf von Bekleidung und Schuhen 4x im Jahr; Backen und 
Kochen wöchentlich im Küchentreff.

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.

EDENKOBEN
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Willkommen bei Sylwias...
...einem Dienstleistungsunternehmen, das sich überwie-
gend um die sog. 24 Stunden Pflege zuhause kümmert!
Seit über 14 Jahren sind wir ein vertrauensvoller Part-
ner für pflegebedürftige Menschen, die sich wünschen, 
in ihrer vertrauten Umgebung, zuhause, weiter leben 
zu können, obwohl sie Pflege und Betreuung benöti-
gen. Hier fühlen sie sich wohl, können sich am besten 
orientieren, selbstbestimmt leben und ihre sozialen 
Kontakte aufrechterhalten. Unsere Betreuungskräfte 
aus Osteuropa verfügen meistens über jahrelange Er-
fahrung in der häuslichen Pflege und Betreuung, sie 
leben mit den pflegebedürftigen Menschen und ihren 
Partnern in häuslicher Gemeinschaft.

Unsere Leistungen / Besonderheiten
  kostenlose und unverbindliche Beratungsgespräche 

zur sog. 24 Stunden Pflege im zuhause der Pflegebe-
dürftigen, zusammen mit ihren Angehörigen

  Beratung zur Verbesserung der Wohnsituation
  Beratung und Hilfestellung bei Beantragung und 

Höherstufung eines Pflegegrades
  individuelle, der Situation angepasste Auswahl eine 

Betreuerin, an 365 Tagen im Jahr
  eigener Fahrdienst zum Einsatzort (bringen und ab-

holen) - Haustürservice!
  24 Stunden Erreichbarkeit an 365 Tagen (Sekre ta-

riats besetzung)
  ständige Begleitung der Pflegebedürftigen und 

deren Angehörigen, durch langjährig erfahrene Pfle-
gefachkraft

  transparente Kosten, keine zusätzl. verdeckten Kosten

Möglichkeiten zur Beschäftigung von sog.  
24 Stunden Pflege-/ Betreuungskräften

Legale Entsendung in Polen sozialversicherter Betreu-
ungskräfte über unsere Vermittlungsagentur.

Hierzu kooperieren wir mit unserer polnischen Partner 
Agentur, die auf häusliche Betreuung spezialisiert ist und 
sie dann gemäß der EU-Entsenderichtlinie zu Betreu-
ungseinsätzen nach Deutschland entsendet. Der Nach-
weis über die gesetzeskonforme Anstellung und Ent-
sendung ist die sog.“ Entsendebescheinigung A1“. Diese 
Betreuungskräfte sind also in ihrem Heimatland sozial- 
und krankenversichert. Ansprechpartner für die Pflege-
bedürftigen und deren Familien sind wir von Sylwias. 
Die Betreuungskräfte wohnen mit den Pflegebedürfti-
gen in häuslicher Gemeinschaft, kostenfrei.

Selbstständige Betreuungskräfte

Die Betreuungskräfte arbeiten auf selbstständiger Ba-
sis.  Wir, Sylwias Dienstleistungs-Service, sind während 
des ganzen Einsatzes einer Selbstständigen Ansprech-
partner und leisten für die Pflegebedürftigen ebenso 
wie für die Selbstständige zahlreiche Unterstützung. 
Wir prüfen, dass die Selbstständige die Voraussetzun-
gen einer tatsächlichen unternehmerischen Tätigkeit 
in Deutschland erfüllt, so dass das Risiko einer Schein-
selbstständigkeit praktisch ausgeschlossen ist. Selbst-
ständige Betreuungskräfte stammen oft aus Rumänien, 
Bulgarien oder anderen EU-Staaten.

Hier erhalten sie einen genauen Überblick über die Mo-
delle: https://www.vhbp.de 

SYLWIAS-DIENSTLEISTUNGS-SERVICE

HARTHAUSEN
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Schwarzarbeit
Trotz Illegalität ist es weit verbreitet, Betreuungskräfte „schwarz“, also ohne 
Anmeldung als selbstständige Kraft zu beschäftigen. Diese Beschäftigung 
entbehrt jeglicher Rechtsgrundlage, bringt zwar Kostenvorteile, birgt 
aber erhebliche Risiken. Die Betreuungskraft ist nicht sozialversichert und 
krankenversichert. Auch im Falle von Unfall oder Arbeitslosigkeit ist sie un-
geschützt. Wenn das illegale Beschäftigungsverhältnis aufgedeckt wird, 
müssen Steuern und Sozialabgaben nachgezahlt werden. Diese Beschäf-
tigungspraxis verstößt gegen das Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und 
es kann ein Bußgeld von bis zu 50.000 € fällig werden.

Aufgaben einer sog. 24 Stunden Pflege- / Betreuungskraft
Körperpflege  
Hilfe oder Unterstützung beim Duschen, Waschen, Baden, Rasieren, Frisie-
ren, Maniküre, Mundpflege, Intimpflege, Einlagenwechsel, Toilettengang.
Verpflegung  
Einkaufen, Nahrungszubereitung, Hilfe bei Getränke- und Nahrungsauf-
nahme, z.B. durch mundgerechte Zubereitung der Nahrung.
Hauswirtschaft  
Reinigungsarbeiten, Wäsche waschen, bügeln, versorgen von Zimmerpflan-
zen, leichte Gartenarbeiten. Nach Absprache Versorgung von Haustieren.
Erhalt von motorischen Fähigkeiten  
Hilfe beim Aufstehen und bei Toilettengängen, beim Treppensteigen, An- 
und Auskleiden, Unterstützung beim Ein- und Aussteigen in den Rollstuhl.
Sonstige Betreuungsleistungen  
Erinnerung an Medikamenteneinnahme, Begleitung zu Terminen, Besor-
gungen, Spaziergänge, persönliche Zuwendung, Gesellschaftsspiel, sozia-
le Kontakte aufrechterhalten und pflegen, Alarmierung von Angehörigen, 
Arzt oder Rettungsdienst, u.v.m. Die Betreuungskräfte wechseln in der Re-
gel alle 8 Wochen. Im Idealfall wechseln sich 2 Personen ab, die alle Bege-
benheiten und den Pflegebedürftigen kennen.
Gibt es Probleme, so sind wir jederzeit für sie erreichbar und vor Ort. Wir 
bemühen uns zunächst um eine Moderation – wenn dies nicht funktioniert, 
wechseln wir die Betreuungskraft aus, sodass die Situation geklärt ist.

  Kontakt

Sylwias-Dienstleistungs-Service 

Modenbachstraße 6  |  67376 Harthausen  
Telefon: 0 63 44 / 95 48 200 

E-Mail: info@sylwias.de 
Internet: www.sylwias.de 

  Einsatzorte / -gebiet

• Landau und Umgebung
• Neustadt an der Weinstraße und Umgebung
• Speyer und Umgebung
• Ludwigshafen und Umgebung
• Frankenthal und Umgebung
•  Germersheim und Umgebung

HARTHAUSEN
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Herzlich Willkommen im 
Altenzentrum St. Josef
Eines unserer Ziele ist es, Ihnen Ihre persönlichen Ge-
wohnheiten zu lassen: Sie haben schon immer Honig 
zum Frühstück gegessen? Wir richten uns gerne und 
schnell auf Ihre Wünsche ein. Versprochen!

Sie haben ein Haustier, das Ihnen ans Herz gewachsen 
ist? Bringen Sie es mit in Ihr neues Heim. Einzige Voraus-
setzung ist, dass Sie es noch selbst versorgen können.

In unserem Haus ist das Leben lebenswert und voller 
Abwechslung. Wir handeln stets nach dem Grundsatz 
„Pflege so, wie du gerne gepflegt werden würdest”.

Unsere Pflegeverständnis
Bei all unserem Tun steht der Mensch im Vordergrund. 
Wir nehmen die Bedürfnisse jedes Einzelnen nach 
Selbstbestimmung, Sicherheit und Geborgenheit sehr 
ernst. Deshalb praktizieren wir eine aktivierende Pflege. 
Das bedeutet, dass wir die vorhandenen Ressourcen in 
jedem Bewohner entdecken und fördern. Ziel ist dabei, 
die Selbstständigkeit jedes Einzelnen zu erhalten bzw. 
wieder herzustellen.
Wir regen unsere Bewohner dazu an, soweit ihnen mög-
lich, bei der Pflege mitzuwirken und einzelne Handgriffe 

selbst zu tun. Unsere Pflegekräfte unterstützen und hel-
fen, wo immer es nötig ist.
Großen Wert legen wir neben der Grund- und Behand-
lungspflege auch auf die Befriedigung psychischer und 
sozialer Bedürfnisse unserer Bewohner.
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter handeln nach 
den neuesten pflegewissenschaftlichen Erkenntnissen 
und Standards. Wir sorgen für ein angenehmes Arbeits-
klima, damit auch sie zufrieden und motiviert sind.
Denn die Wertschätzung, die unsere Mitarbeiter erfah-
ren, geben sie auch an unsere Bewohner weiter.

Was Sie bei uns erwartet
Unser Haus ist ein Ort der Begegnung, Gemeinschaft 
und Kommunikation. Es ist uns wichtig, jedem Bewoh-
ner etwas zu bieten, das sein Leben bereichert.
Bei uns gibt es keine festen Besuchszeiten, d.h. Ihre Ver-
wandten und Freunde können Sie jederzeit besuchen.
•  Gottesdienste und Seelsorge  
•  Gemeinschaftsräume  
•  Garten der Sinne  
•  Gruppenangebote  
•  Veranstaltungen  
•  Therapeutische und Zusatzleistungen  
•  Leistungen Hauswirtschaft  

ALTENZENTRUM ST. JOSEF

HERXHEIM
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  Kontakt

Altenzentrum St. Josef

Richard-Flick-Straße 2  |  76863 Herxheim 
Telefon: 0 72 76 / 9 29 39-0  |  Fax 0 72 76 / 9 29 39-199

E-Mail: info@altenzentrum-herxheim.de 
Internet: www.altenzentrum-herzxheim.de

Leistungen

Vollstationäre Pflege
Ist Ihre Pflege zuhause nicht mehr möglich, betreuen wir Sie gerne „vollsta-
tionär”. Das heißt, Sie leben Tag und Nacht bei uns. 

Unsere Zimmer
In unserem Haus gibt es 57 Einzel- und 30 Doppelzimmer. Die Zimmer sind 
möbliert, es ist aber möglich, eigene Möbel mitzubringen. Jedes Zimmer 
hat einen Fernseh- und Telefonanschluss und eine Hausnotruf-Anlage.

Tagespflege
Die Tagespflege ist eine Alternative für Sie, wenn Sie zu Hause wohnen 
bleiben möchten, jedoch Hilfe in verschiedenen Bereichen brauchen. Wir 
haben einen Fahrdienst und bieten unseren Tagesgästen verschiedene 
Veranstaltungen an. Bei uns stehen Gemeinschaft, Abwechslung und ein 
lebenswertes Leben im Vordergrund.

Kurzzeitpflege
Kurzzeitpflege bedeutet die vorübergehende, stationäre Unterbringung in 
unserem Hause. Diese kann bis zu vier Wochen (pro Kalenderjahr) dauern.
Für unsere Kurzzeitpflege-Gäste stehen 10 Plätze zur Verfügung.

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.
Unsere aktuellen Preise finden unter: www.altenzentrum-herxheim.de

Bitte setzen Sie sich für Fragen oder einen Termin für ein persönliches Bera-
tungsgespräch unter Kontakt mit uns in Verbindung.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer  57 / 30  
Kurzzeitpflegeplätze (integriert) 10 
Vollstationäre Pflege ✓
Tagespflege ✓  
Gottesdienste ev. und kath. ✓  
Krankengymnastik ✓
Ergotherapie ✓ 
Logopädie ✓
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 200 m 
Restaurant  30 m 
Supermarkt 50 m 
Kath. Kirche 250 m
Bank 200 m
Freie Arztwahl ✓
Garten der Sinne ✓

HERXHEIM
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Lebensqualität & Wohlbefinden 
„Wohnen im Alter und mehr“ eignet sich für ältere 
Menschen und Menschen mit einem Handicap, die in 
einer Umgebung mit einem Höchstmaß an Sicherheit 
und Unabhängigkeit leben möchten. Es eignet sich ge-
nauso für Alleinstehende wie auch für Ehepaare oder 
befreundete ältere Menschen, die gemeinsam und gut 
unterstützt ihr Leben verbringen möchten. Auch wenn 
Sie im Moment noch keinen Hilfe- oder Pflegebedarf 
haben, jedoch in einer Wohnanlage leben wollen, die 
Ihnen ein selbstständiges Leben im Alter ermöglicht, 
Ihnen aber im Bedarfsfall die gewünschte Sicherheit 
bietet, sind Sie bei uns herzlich willkommen.

Unsere Wohnanlage 
„Wohnen im Alter und mehr“ verbindet wohnliches 
Ambiente und kundenorientierte Servicequalität mit 
individuellen Betreuungsangeboten bis hin zur Pflege. 
Wir wünschen uns, dass unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner sich bei uns sicher und geborgen fühlen.
„Wohnen im Alter und mehr“, das bedeutet Lebens-
freude, Offenheit, Wertschätzung und Respekt. Selbst-
bestimmung und Geborgenheit sind die Leitgedanken 
unserer Einrichtung: „Zuhause sein, aber nicht allein.“
Im Mittelpunkt stehen unsere Bewohner mit ihren per-
sönlichen Bedürfnissen und Gewohnheiten. „Auch der 
weiteste Weg beginnt mit einem ersten Schritt.“

Mein Leben im Alter 
Individuelles, selbstbestimmtes Leben in 
eigenen 4 Wänden
Sind Sie auf der Suche nach einer passenden Wohn-
möglichkeit für sich selbst, Ihre Eltern, für einen Ange-
hörigen oder einen guten Bekannten?

Wir zeigen Ihnen, wie individuell unsere Angebote 
jeweils auf die unterschiedlichen Bedürfnisse des Ein-
zelnen zugeschnitten sind. Gerne informieren und be-
raten wir Sie, gehen auf die besonderen Bedürfnisse 
älterer oder behinderter Menschen ein, stehen Ihnen 
beratend, unterstützend und begleitend zur Seite.

Wir bieten Ihnen Lösungen für ein selbstbestimmtes, 
unabhängiges, senioren- und behindertengerechtes 
Wohnen in einer attraktiven, idyllischen, barrierefreien 
Wohnanlage an.

Eigenständig und selbstbestimmt, mit der von Ihnen 
gewünschten Privatsphäre leben, aber von dem Vorteil 
einer Gemeinschaft profitieren, das können wir Ihnen 
„Am Wernerswingert 1-4“ in Landau anbieten. Nach Be-
darf kann unser Wohnangebot jederzeit mit einem indi-
viduellen, speziell nur auf Sie zugeschnittenen Angebot 
an professionellen Serviceleistungen, bis hin zur Pflege, 
kombiniert werden. Wir arbeiten seit Jahren eng mit un-
serem zuverlässigen Kooperationspartner, der „Neuen 
Pflege GmbH“, Am Wernerswingert 6, zusammen.

AM WERNERSWINGERT

LANDAU / PFALZ
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Leben bei uns 
Serviceleistungen selbst auswählen

•  Pflegedienst im Nachbarhaus „Am Wernerswingert 6“. 

•  24-Std. Haus-Notruf-System – Notrufbereitschaft an 365 Tagen/Jahr.

•  Vermittlung von Hausarzt, Zahnarzt oder Facharzt. Die Hausärzte kom-
men regelmäßig in die Wohnanlage. Die „Neue Pflege GmbH“ oder unse-
re Mitarbeiter liefern Ihnen Ihre Medikamente ins Haus. 

•  Geschmackvoll eingerichtete, geräumige und gemütliche Cafeteria

•  Vermittlung von Fußpflege, Friseur, Reinigungskräfte, Fahrdienst oder Es-
sen auf Rädern. 

•  Kostenfreier Fahrdienst zum CAP-Markt in Herxheim. 

•  Programm mit leichter Gymnastik, Sitztanz, Gedächtnistraining, usw.

•  Kostenfreie Veranstaltungen je nach Jahreszeit, teilweise sogar mit kos-
tenfreier Bewirtung. 

•  Hausmeister stehen für unterstützende Dienstleistungen oder Kleinrepa-
raturen zur Verfügung. 

•  Beratung in Zusammenarbeit mit der „Neuen Pflege GmbH“. 

Preise und Bedingungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie un-
verbindlich einen Besichtigungstermin. Gerne machen wir Ihnen ein kos-
tenloses Angebot. Wir freuen uns auf Sie!

  Kontakt

Am Wernerswingert 
Wohnen im Alter & mehr

Am Wernerswingert 2a  |  76829 Landau in der Pfalz 
Telefon: 0831 / 960 60 445

E-Mail: info@am-wernerswingert.de 
Internet: www.am-wernerswingert.de

  Standort-Infos    Ausstattung  

Senioren-Wohnungen, barrierefrei 67 
Jahreszeitliche Veranstaltungen ✓ 
Ärzte kommen ins Haus ✓  
Fahrdienst auf Wunsch ✓ 
Essen auf Rädern ✓
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓  
Caféteria im Haus ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle vor dem Haus 
Apotheke 50 m 
Bäckerei 50 m 
Blumengeschäft  50 m 
Bank 50 m 
Kirche 50 m 
Supermarkt  1 km 
Freie Arztwahl ✓
Weitläufige Außenanlage ✓

LANDAU / PFALZ



50 |   ÄLTER WERDEN IN LANDAU

DRK-Kleiderladen
Second Hand und nachhaltige Kleidung für alle.  
Nachhaltigkeit, Schnäppchen, individuelle Mode – es 
gibt gute Gründe, Kleidung Second Hand zu kaufen. In 
unserem Kleiderladen in Landau gibt es günstige und 
einzigartige Mode in handgeprüfter Qualität. Suchen 
Sie Mode für Damen, Herren oder Kinder? Mögen Sie 
Vintage-Mode oder suchen Sie Sport- und Freizeitklei-
dung? Unser Kleiderladen ist ein Ort für alle.

Ausbildung
Bei uns finden Sie Kurse für Führerscheinbewerber, 
verschiedene Erste-Hilfe-Kurse, das DRK-Einführungs-
seminar, die Helfergrundausbildung Einsatz, das Modul 
Sprechfunk und vieles mehr.

MenüService - Zuverlässig, gesund, lecker
Essensanlieferung täglich heiß oder tiefgekühlt.  
Ab und zu mal nicht kochen oder täglich versorgt wer-
den – Essen auf Rädern sorgt für die Lieferung eines Mit-
tagessens bis nach Hause. Ob aus Bequemlichkeit oder 
Notwendigkeit – Abwechslung und Auswahl auch für 
besondere Ernährungsanforderungen sind garantiert. 

Das Rote Kreuz versorgt bundesweit täglich 170.000 
Menschen mit dem Menü-Bringdienst. Rund 1.500 Be-
schäftigte in 480 Einrichtungen kümmern sich darum, 
qualitativ hochwertige Menüs fix und fertig zu Ihnen 
nach Hause zu liefern.

HausNotruf - Hilfe auf Knopfdruck
24 Stunden Sicherheit in gewohnter Umgebung.  
Sie möchten sicher und selbstbestimmt in Ihrer vertrau-
ten Umgebung wohnen? Auch bis ins hohe Alter oder 
bei besonderen Gesundheitsrisiken? Dann ist es für Sie 
sicher beruhigend, wenn Sie wissen, dass im Notfall 
schnell fachkundige Hilfe kommt. Das DRK bietet Ihnen 
mit dem Hausnotruf Sicherheit und Geborgenheit in 
Ihren eigenen vier Wänden - rund um die Uhr. Mit ihm 
sind Sie zuhause nie allein.

AlltagsService
Unterstützung im Haushalt/Einkaufshilfe  
Der DRK-AlltagsService gibt gezielt Entlastung, wenn 
etwas alleine nicht mehr zu bewältigen ist. Unsere kom-
petente Hilfe im Alltag ist für Sie flexibel, individuell 
und auf Ihre persönlichen Wünsche zugeschnitten.

DEUTSCHES ROTES KREUZ LANDAU E.V.

LANDAU / PFALZ
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  Kontakt

Deutsches Rotes Kreuz Landau e.V. 
Sozialzentrum Landau und Südliche Weinstraße

Am alten Güterbahnhof 5 
76829 Landau 

Telefon: 0 63 41 / 92 91-0

E-Mail: info@drk-landau.de 
Internet: www.drk-landau.de

  Einsatzorte / -gebiet

•  Landau und Umgebung

Unsere Leistungen
DRK-Kleiderladen  
Sie finden bei uns Damen- und Herrenmode, Kindermode, Vintage-Mo-
de, Sport- und Freizeitmode, Schuhe, Mützen, Kappen und Hüte, Tücher, 
Schals, Krawatten und Modeschmuck.  
Ein Nachweis der Bedürftigkeit wird in unserem Kleiderladen von unseren 
Kundinnen und Kunden nicht verlangt. Er ist ein Ort für alle.  
Öffnungszeiten: 1. Sa. im Monat 10:00 - 14:00 Uhr  
Mo., Di., Mi., Fr. 09:30 - 15:00 Uhr; Do. 09:30 bis 18:00 Uhr

Menüservice  
Grundsätzlich bieten wir zwei Varianten der Auslieferung: Die tägliche Lie-
ferung eines warmen Mittagessens und die wöchentliche Lieferung eines 
Menüpakets mit tiefgekühlten Mahlzeiten, die zu Hause aufbereitet wer-
den. Menüauswahlmöglichkeiten und Zusatzangebote wie Vorsuppen, 
Kuchen etc. sind für beide Varianten gleich, können sich jedoch regional 
unterscheiden.

Hausnotruf - Grundleistungen  
•  24-Stunden-Erreichbarkeit für Notrufe
•  Verständigung von Familie, Notarzt, Pflegedienst usw.
•  Kostenübernahme durch Pflegekasse oder einen sozialen Hilfeträger 

möglich
•  Bereitstellung und Installation der Geräte inkl. Einweisung
Unser Hausnotruf-Service passt sich selbstverständlich Ihren Bedürfnissen 
an. Mit verschiedenen Zusatzleistungen können Sie Ihren persönlichen 
Haus notruf auch bequem erweitern.

AlltagsService  
Unser Angebot zur Unterstützung im Alltag nach Entlastungsbeitrag (§ 45a 
SGB XI) , Verhinderungspflege (§39 SGB XI), Kurzzeitpflege (§42 SGB XI) und 
Umwidmung nach (§45 SGB XI):.
•  HaushaltsService
• EinkaufsService
•  BetreuungsService
• EntlastungsService

Preise und Bedingungen
Wir beraten Sie gerne. Wir freuen über Ihren Anruf.

LANDAU / PFALZ
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Wir sind für Sie da
Mit unserem Ambulanten Pflegedienst betreuen wir 
pflegebedürftige Menschen im Stadtgebiet von Landau 
und auf dem Campus unserer Einrichtung Bethesda 
Landau. Wir bieten zahlreiche pflegerische und haus-
wirtschaftliche Leistungen, um unsere Klientinnen und 
Klienten in ihrem Zuhause gut zu versorgen. Unser Team 
besteht aus qualifizierten Pflege- und Hauswirtschafts-
kräften, die immer ein offenes Ohr für Sie haben und Sie 
in ihren eigenen vier Wänden professionell betreuen. 
Die Pflege und die medizinische Versorgung erfolgen 
in enger Zusammenarbeit mit dem behandelnden Arzt 
bzw. der behandelnden Ärztin. 

Bethesda Landau – eine starke Gemeinschaft
Als Teil der Einrichtung Diakonissen Bethesda Landau 
sind wir im Herzen der Stadt verortet und für zuge-
wandte, kompetente Pflege bekannt. Wir arbeiten eng 
mit den Einrichtungen auf dem Bethesda-Campus zu-
sammen – vom Seniorenzentrum und der Tagespflege 
bis zum Bereich Menschen mit Behinderung. Außerdem 
kooperieren wir mit dem Pflegestützpunkt Landau so-
wie der Stadt- und Kreisverwaltung. Menschen am Ende 
ihres Lebens versorgen wir in Zusammenarbeit mit der 
Spezialisierten Ambulanten Palliativversorgung und 
dem Ambulanten Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst.

Wir entlasten Angehörige
Kann ein pflegender Angehöriger die Pflege wegen 
Urlaub, Krankheit oder aus einem anderen Grund vor-
übergehend nicht übernehmen, können sich die Pfle-
gekassen im Rahmen der Verhinderungspflege an den 
Kosten der Ersatzpflege beteiligen. Auch wenn die Pfle-
geperson einmal aufgrund starker Belastung eine Pau-
se braucht, kann die Leistung in Anspruch genommen 
werden und wir als Ambulanter Pflegedienst kümmern 
uns in dieser Zeit um die häusliche Pflege. 
Alternativ können wir bei der Abwesenheit von Ange-
hörigen, nach einem Krankenhausaufenthalt oder in 
Krisensituationen unterstützen, einen Kurzzeitpflege-
platz zu finden. Wir kooperieren hier mit dem Senio-
renzentrum Bethesda Landau und stellen auf Wunsch 
einen Kontakt her.

Beratung
Wir beraten Sie unverbindlich zu allen Leistungen und 
kommen dazu gerne bei Ihnen zuhause vorbei. Auch 
bei der Antragstellung bei Ihrer Pflegekasse sind wir 
behilflich. Melden Sie sich jederzeit bei unserem 
Team.

DIAKONISSEN BETHESDA LANDAU 
Ambulanter Pflegedienst 
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  Kontakt

Ambulanter Pflegedienst Bethesda Landau

Bodelschwinghstraße 27  |  76829 Landau 
Telefon: 0 63 41 / 282-490

E-Mail: ambulanter-dienst-bethesda-ld@diakonissen.de  
Internet: www.diakonissen.de 

Pflegedienstleitung: Tobias Berger 
Stv. Pflegedienstleitung/ Pflegeberatung: Heidrun Müller 
Einsatzleitung Hauswirtschaft: Birgit Weis

Besondere Leistungen
Beratung
• Beratungsbesuche gemäß § 37 SGB XI
• Wohnumfeldberatung
• Hilfsmittelberatung
• Erstbesuche bei Ihnen zuhause

Pflegeüberleitung
• Entlassmanagement aus dem Krankenhaus

Körperbezogene Pflegemaßnahmen
• Körperpflege
• An- und Auskleiden
• Betten/Lagern
• Mobilitätspflege

Behandlungspflege
• Medikamentengabe
• Injektionen
• Verbände
• Medizinische Einreibungen

Hauswirtschaft
• Wohnungsreinigung
• Wäsche waschen
• Einkäufe und Besorgungen
• Zubereiten von Mahlzeiten

Betreuung
• Spaziergänge
• Gespräche
• Begleitung
• Vorlesen

  Einsatzorte / -gebiet

•  Campus der Einrichtung Diakonissen Bethesda Landau
•  Stadt Landau und umliegende Gemeinden

LANDAU / PFALZ
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Unser Haus – offen und mittendrin
Diakonissen Bethesda Landau ist als Ort der Begeg-
nung tief in der Stadt verwurzelt. Wir sind ein lebendi-
ges Zuhause für Seniorinnen, Senioren und Menschen 
mit Behinderung. Im Herzen Landaus sind wir für alle 
Bürgerinnen und Bürger da und bereichern mit vielen 
Veranstaltungen und Angeboten das Leben im Quar-
tier und in der Stadt.
Auf unserem Gelände laden neben der großen Park-
anlage viele weitere Möglichkeiten zum Verweilen ein. 
Fußläufig von Zoo, Fort und Innenstadt ist Bethesda mit 
dem Auto oder ÖPNV gut erreichbar und bietet somit 
kurze Wege und Erholung in einem.
Das Angebot des Seniorenzentrums Bethesda Landau 
umfasst 175 vollstationäre Pflegeplätze, davon 5 ein-
gestreute Kurzzeitpflegeplätze. Weiterhin verfügen 
wir über 20 Tagespflegeplätze für Seniorinnen und 
Senio ren, 102 seniorengerechte Servicewohnungen 
und einen Ambulanten Pflegedienst. Auf dem Gelände 
befinden sich auch Wohnangebote für Menschen mit 
Behinderung, ein Gesundheitszentrum mit Physio-, 
Ergo- und Logopädie, ein Hospiz, eine Pflegeschule 
und eine Arztpraxis.

Zugewandte Pflege und Betreuung
Die Bewohnerinnen und Bewohner von Bethesda er-
fahren eine zugewandte und kompetente pflegerische 

Versorgung durch unser engagiertes Pflegeteam. Zu-
dem können Seniorinnen und Senioren in unserer Ein-
richtung an einem abwechslungsreichen Betreuungs-
programm teilnehmen. Ob Spaziergänge, Gymnastik 
oder Malen im offenen Atelier – Bewohnerinnen und 
Bewohner gestalten ihren Alltag je nach Interessen und 
Fähigkeiten. Viele Aktivitäten werden auch von ehren-
amtlich Engagierten angeboten, die ebenfalls ein wich-
tiger Teil des Lebens in Bethesda sind.

Gemeinschaft erleben in der Tagespflege 

Ergänzend zu unserem stationären Angebot können 
pflegebedürftige Menschen in unserer Tagespflege 
den Tag in Gesellschaft außerhalb der eigenen vier 
Wände verbringen. Das Angebot richtet sich auch an 
Menschen mit demenziellen Erkrankungen. 

In familiärer Atmosphäre gestalten unsere Mitarbeiten-
den gemeinsam mit unseren Gästen den Tag. Unsere 
Tagespflege ist ein Ort der Gemeinschaft, an dem die 
Gäste Kontakte knüpfen und eigene Interessen mit 
anderen teilen können. Durch vielfältige Angebote 
werden vorhandene Fähigkeiten gefördert oder neu 
entdeckt und Freude an gemeinsamen Aktivitäten ge-
weckt.

DIAKONISSEN BETHESDA LANDAU
Seniorenzentrum und Tagespflege
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  Kontakt

Pflegeheim Musterstadt

Musterstraße 33  |  64319 Musterstadt 
Telefon: 0 61 57 / 94 75-0  |  Telefax: 0 61 57 / 94 75-0

E-Mail: pflegeheim-musterstadt@muster.de 
Internet: www.muster.de

Einrichtungsleitung: Petra Muster

  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer  143 / 16  
Dauerpflegeplätze 175 
Kurzzeitpflegeplätze (integriert) 5 
Friseursalon und Fußpflege ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Hospizdienst ✓  
Ärzte kommen ins Haus ✓  
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓  
Café im Haus ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle vor dem Haus 
Bahn 2 km 
Bäckerei/Kiosk  im Haus 
Metzgerei 1 km 
Supermarkt 1 km 
Bank 1 km 
Post 1 km 
Hauseigene Kapelle mit  
regelm. Gottesdiensten ✓
Freie Arztwahl ✓
Garten / Park ✓

Leistungen

Veranstaltungen  
Unser Sozialkultureller Dienst organisiert das gesamte Jahr über zahlrei-
che Veranstaltungen – von Theaterstücken über Kunstausstellungen und 
Konzerte bis zu jahreszeitlichen Festen. Diese Veranstaltungen richten sich 
an Bewohnerinnen und Bewohner ebenso wie an Angehörige und Inter-
essierte aus Landau und Umgebung, für die unser Haus immer offensteht. 

Gottesdienste und Seelsorge  
In unserer Kapelle feiern wir regelmäßig evangelische und katholische Got-
tesdienste. Außerdem bieten wir unseren Bewohnerinnen, Bewohnern und 
ihren Angehörigen bei Krisen und Sorgen seelsorgerischen Beistand an.

Gesundheitszentrum  
Zu unserem Haus gehört ein Gesundheitszentrum mit Praxen für Physio-, 
Logo- und Ergotherapie. Bewohnerinnen und Bewohner können dort auch 
an Präventionskursen teilnehmen, Massagen buchen und den Fitnessraum 
nutzen. Des Weiteren befindet sich eine Arztpraxis im Gebäude.

Preise und Bedingungen

Auf Anfrage.

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.
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  Kontakt

Diakonissen Bethesda Landau 
Seniorenzentrum und Tagespflege
Bodelschwinghstraße 27  |  76829 Landau 
Telefon: 0 63 41 / 282-0
E-Mail: bethesda@diakonissen.de 
Internet: https://www.diakonissen.de/senioren/ 
unsere-einrichtungen/bethesda-landau/ 
Einrichtungsleitung: Marc H. Sellmann 
Pflegedienstleitung: Christian Weidemann 
Leitung Tagespflege: Melanie Rojahn
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‚LebensLeicht – Ihre Hilfe im Alltag‘ 
so begegnet das Team um Inhaberin 
Sandra Speiser Ihren Kunden.

Der erfahrene Betreuungsdienst unterstützt Menschen 
in besonderen Lebenslagen – auch und besonders im 
Alter! Sei es bei der Unterstützung im Haushalt, bei 
täglichen Erledigungen wie bei Einkäufen, Boten- oder 
Behördengängen. Die betreuten Kunden werden zu 
Arztbesuchen begleitet, aber auch der vermeintlich 
einfache Spaziergang ist hier Programm. Manchmal 
fehlt es nur am Gesprächspartner, um den Alltag ab-
wechslungsreicher werden zu lassen. Auch – und gera-
de dafür – hat man bei ‚LebensLeicht‘ ein offenes Ohr. 
Die Mitarbeiter unterstützen wo es fehlt und agieren 
mit Herz und Verstand.

Im Gegensatz zu Pflegekräften, die die medizinisch-
pflegerische Versorgung übernehmen, leisten Alltags-
begleiter eine zusätzliche psychosoziale Betreuung. Die 
Mitarbeiter von ‚LebensLeicht‘ stehen nicht in Konkur-
renz zu Pflegekräften, sondern stellen vielmehr eine 
wichtige Ergänzung und Bereicherung für die Pflege 
dar. Mit ihrer Tätigkeit unterstützen sie Pflegebedürfti-
ge und entlasten pflegende Angehörige.

Kostenübernahme durch Pflegekassen

„Bereits ab Pflegegrad 1 stehen 125 Euro Entlastungs-
leistungen speziell für unsere Dienstleistungen zur Ver-
fügung, d.h. dass dieser Einsatz in der Regel für unsere 
Kunden kostenlos ist“, erklärt Sandra Speiser. „Dadurch 
können Menschen unsere Unterstützung mehrere 
Stunden monatlich in Anspruch nehmen, ohne aus ei-
gener Tasche etwas zahlen zu müssen.“

Den Entlastungsbetrag zahlt die Pflegekasse zusätzlich 
zu den sonstigen Leistungen der Pflegeversicherung 
bei häuslicher Pflege. Er wird also nicht mit den ande-
ren Leistungsansprüchen verrechnet. Das Pflegegeld 
bleibt dabei unangetastet.

„Um die Angebote zur Unterstützung im Alltag noch 
umfangreicher nutzen zu können, haben Menschen 
mit Pflegegrad 2 bis 5 die Möglichkeit, zusätzlich zum 
Entlastungsbetrag, die Verhinderungspflege zu nutzen 
sowie einen Budgetanteil aus den Sachleistungen zu 
verwenden“, ergänzt Frau Speiser, „selbstverständlich 
kann auch jederzeit eine private Rechnungstellung er-
folgen, um die Stunden aufzustocken oder unser Ange-
bot auch ohne Pflegegrad in Anspruch zu nehmen.“

LEBENSLEICHT – IHRE HILFE IM ALLTAG
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  Kontakt

LebensLeicht Landau 

Max-Planck-Str. 7  |  76829 Landau in der Pfalz 
Telefon: 0 63 41 / 9 69 31 40

E-Mail: hallo@lebensleicht-ld.de 
Internet: www.lebensleicht-alltag.de

Wir sind für Sie da

•  Hauswirtschaftliche Unterstützung 

•  Einkauf – für Sie oder mit Ihnen zusammen

•  Begleitfahrten zum Arzt / Physiotherapeut / Friseur etc. 

•  Behörden- und Botengänge

•  Ausflüge und Spaziergänge

•  Gesellschafter und Gesprächspartner

•  Betreuung von Menschen mit Demenz

•  Unterstützung nach Operationen, während Chemo-Behandlungen und 
Risikoschwangerschaften, etc.

•  Unterstützung von Familien mit beeinträchtigten Kindern und Jugend-
lichen 

•  Durchführung von Beratungsgesprächen nach §37 SGB XI

Beratungsgespräche nach §37 SGB XI  
Neben der Durchführung von Entlastungsleistungen ist ‚LebensLeicht‘ 
Landau - in Kooperation mit dem Standort in Pirmasens – eine anerkannte 
Beratungsstelle nach §37 SGB XI.

Wir kümmern uns um die Durchführung von Beratungsgesprächen zur 
Sicherung der häuslichen Pflege, der regelmäßigen Hilfestellung und prak-
tischen pflegefachlichen Unterstützung der häuslich Pflegenden.

Nähere Informationen

Bei Fragen zu den angebotenen Leistungen steht Ihnen das Büro-Team 
freundlich und kompetent am Telefon oder per Mail zur Seite. Informieren 
Sie sich gerne unter den unten angegebenen Kontaktdaten. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf oder Ihre Mail!

Bürozeiten 

Mo. – Fr.  09:00 bis 15:00 Uhr

  Einsatzgebiet

‚LebensLeicht‘ am Standort Landau ist mit seinen Mitarbeitern im gesamten 
Stadtgebiet von Landau, den dazugehörigen Gemeinden sowie im gesamten 
Landkreis Südliche Weinstraße aktiv. Außerdem wird die Stadt Germersheim 
mit dem gesamten Landkreis Germersheim und der Stadt Wörth abgedeckt.

LANDAU / PFALZ
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hilfsbereit Alltagshilfe - Ihre helfende Hand 
Als Ihre helfende Hand bieten wir Ihnen mit unserer 
Alltagsbegleitung verschiedenste Dienstleitungen, um 
weiterhin ein selbstbestimmtes, glückliches Leben füh-
ren zu können. Dabei reichen unsere Leistungen von 
Haushaltsdiensten, über Hilfen beim Einkauf bis hin zum 
Kochen nach Ihren Wünschen und gemeinsamen Unter-
nehmungen wie Spaziergänge oder Gesellschaftsspiele.

Zuverlässig, loyal und freundlich
hilfsbereit ist ein familiäres Unternehmen, gegründet 
von Michael Zürn. Seit 2015 steht der Alltagshilfedienst 
für Qualität und Hilfsbereitschaft. In der Südpfalz küm-
mern sich Michael, seine Familie und sein Team um 
die Bedürfnisse unserer Seniorinnen und Senioren. 
Darüber hinaus baut hilfsbereit Alltagshilfe sein Wir-
kungsgebiet kontinuierlich aus, um perspektivisch all 
unseren Senioren in der Pfalz die seit 2015 gewohnte 
Unterstützung anzubieten. Unsere lokalen Ansprech-
partner in der Südpfalz, im Kreis Germersheim, im 
Dahner Felsenland, im Bad Bergzaberner Land, im Be-
reich Weinstraße-Haardt, in der Südwestpfalz, in der 
Vorderpfalz, in Kaiserslautern sowie im Kreis Rottweil 
stehen Ihnen gerne hilfsbereit zur Verfügung.

Die Inspiration für hilfsbereit entstand durch private 
Hilfeleistung in der eigenen Familie. Der Gedanke, eine 
professionelle helfende Hand, zuverlässig, loyal und 
freundlich, für jeden unterstützend anbieten zu kön-
nen, war hier die treibende Kraft.

Ergänzung zum Pflegedienst
Wir sehen uns als helfende Hand in den Bereichen, die 
der Pflegedienst nicht abdeckt. Wir unterstützen dabei, 
so lange wie möglich ohne Leistungen des Pflegediens-
tes auszukommen, beraten aber auch gerade dann, 
wenn es darum geht, einen Pflegegrad und die damit 
verbundene Leistung vom Staat anzufordern. Wir sind 
ebenso die helfende Hand für Personen, die den Pflege-
dienst benötigen und sich darüber hinaus freuen, dass 
ihnen die täglich anfallenden Aufgaben abgenommen 
und erleichtert werden. Wir kooperieren mit mobilen 
Pflegediensten und Agenturen aus der Region und ver-
mitteln diese bei Bedarf.
In dem momentanen System ist der medizinische 
Dienst der Krankenkassen das berühmte Zünglein an 
der Waage. Er entscheidet ob eine Geldleistung erfolgt 
oder nicht. Die richtige Vorbereitung darauf ist enorm 
wichtig.

hilfsbereit ALLTAGSHILFE – Ihre helfende Hand
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  Kontakt

hilfsbereit Alltagshilfe Michael Zürn 
Informationsbüro Landau-Stadt

Königstraße 16 
76829 Landau in der Pfalz 
Telefon: 0 63 46 / 6 98 08 19

E-Mail: info@hilfsbereit-alltagshilfe.de 
Internet: www.hilfsbereit-alltagshilfe.de

  Einsatzorte / -gebiet

•  Rodalben
•  Dahn
•  Hauenstein
•  Annweiler

•  Landau
•  Bad Bergzabern
•  Germersheim
•  Rohrbach

•  Speyer
•  Edenkoben
•  Hassloch und Um-

gebung

Unsere Leistungen, abgestimmt auf Ihre 
individuellen Bedürfnisse

Einkauf  
Wir übernehmen den Einkauf für Sie oder begleiten Sie in die gewünschten 
Geschäfte. So haben Sie immer alle Lebensmittel und nötigen Produkte im 
Haus und können unbeschwert den schönen Dingen des Lebens nachgehen.

Haushalt  
Ob Putzen, Kochen, Gartenarbeit, Aufräumen, Pflanzenpflege oder ande-
re Arbeiten im Haushalt. Unsere hilfsbereiten Mitarbeiter unterstützen Sie, 
dort wo Sie gerade Hilfe benötigen.

Wäsche  
Wäsche sortieren, waschen, trocknen und einsortieren. All das fällt im Alter 
nicht mehr allzu leicht. Unsere Mitarbeiter entlasten Sie bei diesen Aufgaben 
und sorgen dafür, dass Ihre Wäsche dennoch sauber und frisch bereit liegt.

Betreuung  
Auf Wunsch sind wir auch einfach nur für Sie da. Wir unterhalten uns mit 
Ihnen, spielen Gesellschaftsspiele, kochen gemeinsam und unterstützen 
Sie bei Tätigkeiten, die Ihnen alleine schwerfallen.

Weitere Alltagshilfen  
Wenn Sie Leistungen wünschen, die hier nicht erwähnt sind, fragen Sie uns 
danach. Wir freuen uns darauf, Ihnen individuelle Wünsche zu erfüllen.

Preise und Bedingungen

Als zugelassenes Angebot zur Unterstützung im Alltag (nach §45a, SGB XI) 
können unsere Leistungen bereits ab Pfleggrad 1 direkt mit Ihrer Pflege-
kasse abgerechnet werden. Wir unterstützen Sie und die Pflegekasse über-
nimmt die Kosten. Gerne beraten wir Sie in unseren Informationsbüros 
oder telefonisch unverbindlich zu den Finanzierungsmöglichkeiten.

LANDAU / PFALZ
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Ihr Altenzentrum in Landau mit kompetenter 
Pflege und Betreuung
In unmittelbarer Nähe des Goetheparks gelegen, be-
findet sich unser Katholisches Altenzentrum in Landau. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner genießen bei uns 
eine liebevolle Pflege und Betreuung durch ein multi-
professionelles und freundliches Team.

Vollstationäre Pflege - Wohnen und Leben im 
Altenheim
Wenn die Versorgung alter und pflegebedürftiger Men-
schen in der eigenen Wohnung nicht mehr möglich ist, 
bietet unser Altenzentrum in Landau ein neues Zuhau-
se mit allen erforderlichen Hilfen und einer qualifizier-
ten Betreuung. Hier finden sie einen neuen Lebensort, 
wo sie willkommen sind.
Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es wichtig, 
auf die Bedürfnisse der pflegebedürftigen Menschen 
und die Wünsche ihrer Angehörigen individuell einzu-
gehen.

Kurzzeit- und Verhinderungspflege -  
Für kurze Zeit in guten Händen
Pflegebedürftige, die nur für eine begrenzte Zeit auf 
vollstationäre Pflege angewiesen sind, können Kurz-
zeit pflege oder Verhinderungspflege in unserem Alten-
zentrum in Anspruch zu nehmen. Dieses Angebot kann 
zur Entlastung von Angehörigen, z.B. während eines 
Urlaubes oder im Anschluss an einen Krankenhausauf-
enthalt, genutzt werden. 

Mittagstisch - Gemeinsam besser essen
Der Mittagstisch bietet Seniorinnen und Senioren ab 
60 Jahren, die Möglichkeit, am Mittagessen in unserem 
Altenzentrum teilzunehmen. Die frisch zubereiteten 
Mahlzeiten in der Gemeinschaft schmecken nicht nur 
besser, sondern ermöglichen darüber hinaus, Kontakte 
zu knüpfen und Freundschaften zu pflegen.

Besuchszeiten
Besuche sind jederzeit möglich.

KATHOLISCHES ALTENZENTRUM LANDAU
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Das gemeinschaftliche Leben im Katholischen Altenzentrum spielt sich in den Wohnbereichen ab. Hier fühlt es sich fast an wie 
zu Hause. Für Abwechslung sorgen jeden Tag unterschiedliche Beschäftigungsangebote.
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  Kontakt

Katholisches Altenzentrum

Zweibrücker Straße 42  |  76829 Landau 
Telefon: 0 63 41 / 38 18-0  |  Telefax: 0 63 41 / 38 18 11 99

E-Mail: katholisches-altenzentrum@cbs-speyer.de 
Internet: www.kath-altenzentrum-cbs-speyer.de

Einrichtungsleitung: Ursula Seelinger

  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer  83 / 9  
Dauerpflegeplätze 94 
Kurzzeitpflegeplätze  7 
Betreutes Wohnen ✓  
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Aufzug ✓ 
Ärzte kommen ins Haus ✓  
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓  
Raucherzone ✓ 
Café im Haus ✓ 
Parkplätze ✓

Westbahnhof 500 m 
Restaurant / Café 700-800 m 
Bäckerei  mit Café 180 m 
Supermarkt 350 m 
Bank 700-800 m 
Post 900 m 
Kirche Kapelle im Haus 
Freie Arztwahl ✓
Demenzgarten ✓
Goethepark ✓

•  Barrierefrei mit Aufzug

•  Gesundheitliche 
Vorsorgeplanung (GVP)

•  Gottesdienste und andere 
religiöse Angebote

•  Hervorragendes Partnernetzwerk 
für unsere Serviceleistungen

•  Kapelle

•  Speisesaal

•  Demenzbereich mit Demenz- 
garten

•  Terrasse / Balkon

•  TV-Anschluss

•  Eigener Friseursalon

•  Seelsorge 

•  Abwechslungsreiche Gruppen- 
und Einzelangebote sowie Feste 
und Bewegungsangebote

•  Versorgung durch Hausärzte, 
Therapeuten und Apotheken

•  Küche im Haus

•  Gartenanlage

•  Telefonanschluss

•  Spezialisierung auf demenziell 
Erkrankte

Alle Leistungen auf einen Blick

LANDAU / PFALZ
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Willkommen bei Lifecare24 - Ambulante Pflege
Als Pflegedienst sorgen wir für Ihre Gesundheit und 
Ihr Wohlbefinden in Landau und Südliche Weinstraße. 
Lifecare24 bietet einen professionellen ambulanten 
Pflegedienst, der alle Bereiche der häuslichen, ambu-
lanten Pflege abdeckt. Der Mensch steht im Mittel-
punkt unserer Arbeit. Ihn in seiner Individualität und 
Einzigartigkeit anzunehmen und zu respektieren, ist 
unser besonderes Anliegen.
Durch den Aufbau einer vertrauensvollen Beziehung 
und die gegenseitige Anerkennung unterstützen wir 
unseren Kunden dabei, ein höchstmögliches Maß an 
Selbstständigkeit zu erhalten, zu fördern oder wieder 
herzustellen.

Wir kümmern uns um Ihre Gesundheit
Lifecare24 ist Ihr vertrauenswürdiger Partner in der am-
bulanten Pflege.
Unser Pflegemodell orientiert sich an dem Vier-Phasen-
modell der WHO und legt großen Wert auf qualifizierte 
Personenzentrierung in der Planung. Dabei berücksich-
tigen wir Ihre individuellen Wünsche und Lebenssitua-
tionen, um eine maßgeschneiderte Pflege anzubieten. 

Unser Angebot
Wir erbringen alle Pflegeleistungen gem. SGB XI und 
ebenfalls alle Leistungen der häuslichen Krankenpflege 
gem. SGB V. Darüber hinaus bieten wir auch hauswirt-
schaftliche Hilfe an.   

Im Folgenden finden Sie einen Überblick über die  
angebotenen Leistungen:

Behandlungspflege nach SGB V  
Hierzu gehören u.a. die Wundversorgung, Injektionen, 
RR-Messung, Katheter- und Stomaversorgung, künstli-
che Ernährung, Wechsel von Verbänden und Hilfe bei 
medizinischen Geräten. Die behandlungspflegerischen 
Maßnahmen werden immer von Ihrem behandelnden 
Arzt verordnet und dann bei Ihnen zuhause durch un-
ser qualifiziertes Pflegepersonal durchgeführt.

Grundpflege nach Pflegeversicherungs gesetz SGB XI  
Mit der Grundpflege unterstützen wir Sie oder Ihren 
pflegebedürftigen Angehörigen mit Pflegegrad bei 
eingeschränkter Mobilität oder Selbstständigkeit. Sie 
umfasst die Reinigung des Körpers durch Ganz- oder 
Teilwaschungen und bei wiederkehrenden Tätigkeiten 
in den Bereichen der Ernährung, Mobilität und haus-
wirtschaftlicher Versorgung. Unsere Leistungen wer-
den durch Ihre Pflegekasse finanziert.

Häusliche Betreuung  
Für unsere Kunden steht eine 24-Stunden-Rufbereit-
schaft zur Verfügung! Damit Sie sich zu Hause glücklich, 
sicher und unabhängig fühlen. Zudem unterstützen, be-
gleiten und aktivieren wir Sie oder Ihren Angehörigen 
bei seinem Alltag. Fähigkeiten und Möglichkeiten wer-
den erkannt und gefördert. Verlorengegangenes wird 
wiedergewonnen und gesichert. Dazu können Beglei-
tungen zum Arzt, Einkaufen, Frisör und zu Behörden-
gängen zählen. Auf individuellen Wunsch stehen auch 
Freizeitaktivitäten zur Verfügung.

LIFECARE24 – AMBULANTE PFLEGE

LANDAU / PFALZ
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  Kontakt

Lifecare24 GmbH – Ambulante Pflege 

Königstraße 57 | 76829 Landau 
Telefon: 0 63 41 / 99 59 501 | Telefax: 0 63 41 / 99 59 516

Email: info@lifecare24.de 
Internet: www.lifecare24.de

Geschäftsführerin: Rim Slimani 
Pflegedienstleitung: Manuela Hoffmann

  Einsatzorte / -gebiet

• Landau
• Godramstein
• Nußdorf
• Dammheim
• Bornheim
• Mörlheim
• Offenbach a. d. Queich
• Insheim

• Impflingen
• Mörzheim
• Wollmersheim
• Ilbesheim
• Arzheim

Hauswirtschaftliche Hilfe  
Unser Pflegeteam übernimmt in der Hauswirtschaft von Ihnen oder Ihrem 
Angehörigen verschiedene Aufgaben. Hierbei verfügen wir über hygie ni sche 
und spezifische Kenntnisse. Gerade bei Personen mit Infektionskrankheiten 
ist dieses Wissen von enormer Bedeutung. Zu unseren Aufgaben gehören 
die Flächenreinigung, Flächendesinfektion, Wäscheversorgung, Abfallent-
sorgung, der einwandfreie Umgang mit Lebensmitteln und die Küchenhy-
giene.

Aufklärung und Beratung  
Gerne nehmen wir uns die Zeit und kommen für Beratungsbesuche nach 
§ 37 SGB XI zu Ihnen nach Hause. In unserem Beratungs- und Aufklärungs-
gespräch bauen wir ein gegenseitiges Vertrauensverhältnis auf und mil-
dern dadurch Bedenken oder Ängste. Unser Pflegepersonal schätzt den 
Pflegebedarf ein und gemeinsam wird festgelegt welchen Teil der häus-
lichen Pflege unser Personal übernimmt und welcher beim pflegenden 
Angehörigen bleibt. Unsere zuverlässigen Pflegekräfte stehen Ihnen da-
her auch bei spezifischen häuslichen Pflegebedürfnissen, die zum Beispiel 
durch Alzheimer und andere verwandte Demenzerkrankungen entstehen 
können, liebevoll und erfahren zur Seite.

Verhinderungspflege  
Unser Pflegepersonal fängt ungeplante oder geplante Ausfälle des pfle-
genden Angehörigen im Rahmen des Pflegeleistungs ergänzungsgesetzes 
(PflEG) § 45b SGB XI auf. Wir übernehmen in der Zeit der Verhinderung alle 
Aufgaben und Verrichtungen der Pflegeperson und schließen somit die 
Versorgungslücke. Der pflegende Angehörige wird entlastet und hat wäh-
renddessen eine sorglose Zeit. Gerne stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite, wenn Sie noch Fragen bezüglich der Verhinderungspflege nach § 39 
SGB XI haben.

LANDAU / PFALZ



64 |   ÄLTER WERDEN IN LANDAU

Auch wenn es mal ungemütlich  wird, sind wird rund um 
die Uhr für Sie da.  Wenn Sie schnelle und kompetente 
Hilfe brauchen, z.B. bei Krankheit, die tägliche Pflege er-
fordert und Hilfe im Haushalt notwendig macht.  

Die Erfahrungen seit 1975 machen uns zu einem mo-
dernen kirchlichen Sozialdienst mit breitem Leistungs-
spektrum. 

Wir bieten an:

•  Alten- und Krankenpflege

•  Medizinische Behandlungspflege

• Tagespflege in zwei Häusern

•  Haushaltshilfe / Betreuungsdienste / Familienpflege

•  Hospizhilfe

•  Rund-um-die-Uhr-Betreuung

•  Betreutes Wohnen

•  Beratungsbesuche bei Pflegegeldempfänger

•  Gesprächskreise und Seminare für Angehörige

und viele Hilfen mehr

Wenn Sie auf geschultes Fachpersonal zählen wollen 
und wenn Sie ein modernes Pflegenetzwerk suchen, 
sollten  Sie mit uns Kontakt aufnehmen.

  Kontakt

Ökumenische Sozialstation 
Landau e.V. / gGmbH

Otto-Hahn-Straße 6  |  76829 Landau  
Telefon 0 63 41 – 92 13-0 

info@sozialstation-landau.de  
www.sozialstation-landau.de 

Tagesbetreuungszentrum

Otto-Hahn-Straße  6  |  76829 Landau  
Telefon 0 63 41 – 55 91 73 

Tagesbegegnungszentrum 

Max-Planck-Straße 6  |  76829 Landau  
Telefon 0 63 41 – 99 47 83 4 

Beratungs- und Koordinierungsstelle 
im Pflegestützpunkt

Röntgenstraße 54  |  76829 Landau  
Telefon 0 63 41 – 34 71 12 

ÖKUMENISCHE SOZIALSTATION LANDAU –
Sozialstation und Generation21 – ZukunftLebenLandau

LANDAU / PFALZ
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Generation21 – ZukunftLebenLandau
Neue Wohnformen für hilfebedürftige und ältere Menschen 
in Landau 
„Keiner ist allein der nicht allein sein will“ ist der Vernetzungsgedanke 
des Quartiers.

Auf dem ehemaligen Landesgartenschaugelände in Landau entstanden 
neue Wohnformen für hilfebedürftige und ältere Menschen in Landau. 
In der Fritz-Siegel-Str., im sehr ansprechend renovierten Altbau eines Be-
stands- und Konversionsgebäudes, entstanden ein Betreutes Wohnen Plus 
sowie eine Ambulant betreute Wohngemeinschaft für pflegebedürftige 
Senioren.

Im Betreuten Wohnen Plus stehen 25 Apartments in unterschiedlicher 
Größe zur Vermietung. Die Räumlichkeiten zeichnen sich durch einen 
„Loft-Charakter“ aus, sind behindertengerecht und verfügen über eine 
Einbauküche. Das Betreute Wohnen Plus steht interessierten Personen 
zur Verfügung, die selbst mit bereits vorliegenden oder möglicherweisen 
drohenden alters- und/oder krankheitsbedingten Einschränkungen bei 
unterschiedlichem Unterstützungsbedarf die Sicherheit eines Betreuten 
Wohnkonzeptes wünschen und Ihr Älterwerden in Gemeinschaft mit ih-
resgleichen anstreben. Eine eigene Präsenzkraft der Ökumenischen So zial-
station Landau e.V./gGmbH bietet Serviceleistungen wie u.a. gemeinsame 
Aktivitäten, Gesprächskreise, sowie Informationen über weitere Hilfsmög-
lichkeiten an. Ein zusätzliches Gästezimmer auf der Etage kann als Unter-
kunftsmöglichkeit für Angehörige und Gäste benutzt werden oder bei 
Krankheits- und Pflegebedarf der Mieter für eine Rund um die Uhr Betreu-
ung o.ä. dienen. Einzelne oder mehrere Bewohner sind somit in der Lage 
bei kurz-, mittel- oder längerfristiger Pflegebedürftigkeit Leistungen im 
Rahmen der Pflegeversicherung zu poolen. Mit der Möglichkeit eine um-
fängliche Betreuung einzurichten ohne die „eigenen vier Wände“ einset-
zen zu müssen, ist ein hohes Maß an Individualität und Eigenständigkeit 
gewährleistet die ihresgleichen sucht.

Die ambulant betreute Wohngemeinschaft für Senioren bietet Platz für 
9 hilfe- und/oder pflegebedürftige Personen. 

In den Räumlichkeiten der S-Immobilien Invest GmbH, ein Tochterunter-
nehmen der Sparkasse Südpfalz, bleiben die Bewohner selbstbestimmt 
und gestalten Ihren Alltag nach eigenen Vorlieben. Träger der Pflegewohn-
gemeinschaft ist die Ökumenische Sozialstation Landau e.V./gGmbH. Un-
terstützung und Hilfe erhalten sie nach individuellem Bedarf. Für die Be-
wohner ist die ständige Anwesenheit einer Betreuungskraft gewährleistet. 
Präsenzkräfte stehen regelmäßig als Ansprechpartner zur Seite und küm-
mern sich um die Wohngemeinschaftliche Belange. In den harmonisch 
gestalteten Gemeinschaftsräumen der Wohngruppe kann ein geselliges 
Miteinander gepflegt werden. 

  Kontakt

Leistungserbringer Betreutes Wohnen Plus und 
Träger der Pflegewohngemeinschaft:

Ökumenische Sozialstation Landau e.V./gGmbH

Otto-Hahn-Straße 6  |   76829 Landau 
Telefon 0 63 41 – 92 13-0 

info@sozialstation-landau.de 
www.sozialstation-landau.de 
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Herzlich willkommen in der Pro Seniore Resi-
denz Parkstift 
Im Landauer Stadtteil Horst, am Rande eines Wohn-
gebietes gelegen, zentrumsnah und doch im Grünen, 
empfängt Sie unsere schöne Pro Seniore Residenz 
Parkstift. Geschäfte, Arztpraxen, Apotheken und Bus-
haltestellen können Sie von hier aus zu Fuß erreichen. 
Umrahmt wird das Gebäude von einer schönen Garten-
anlage mit einem Teich und einem Kleintiergehege. 

Freundliches Ambiente
Das großzügige Foyer sowie die hell und liebevoll ge-
stalteten Aufenthaltsbereiche sorgen bei Bewohnern 
und Besuchern für eine besondere Atmosphäre. Das 
Restaurant ist durch die große Fensterfront zu den an-
grenzenden Wiesen lichtdurchflutet und lädt zum Ver-
weilen ein. Nehmen Sie doch Platz auf der großen Son-
nenterrasse. Eine Cafeteria, ein Kiosk, eine Bibliothek, 
Therapie- und Gemeinschaftsräume gehören ebenso 
zum Haus. 

Pflege, die von Herzen kommt
Wir unterstützen unsere Bewohner mit einer Pflege, die 
ganz auf den jeweiligen Menschen abgestimmt ist, mit 
allem, was dazugehört. Unser gesamtes Team nimmt 
sich viel Zeit und geht auf die Menschen ein. Darin ha-
ben wir Erfahrung und Kompetenz. 

Unsere Residenz verfügt über 182 Pflegeplätze in barri-
erefreien Doppelzimmern. Diese sind hell und gemüt-
lich, möbliert und ausgestattet mit eigener Dusche/WC 
(seniorengerecht), Radio-, Telefon- und Kabelanschluss 
sowie einem 24-Stunden-Notrufsystem. Gerne können 
Sie sich nach Ihren Wünschen einrichten – auch mit 
kleineren Möbeln und Erinnerungsstücken.  

Abwechslungsreiche Freizeitangebote
Wir machen in unserer Residenz Ihre Tage bunt. Denn 
bei uns finden zahlreiche Freizeit- und Kulturangebote 
statt und treffen natürlich nette Gleichgesinnte. Freuen 
Sie sich auf viel Abwechslung und ein Programm, das 
Ihnen garantiert Freude macht.  

Alle Freizeitangebote auf einen Blick
•  umfassendes Beschäftigungsangebot an jedem Tag 

der Woche

• monatliche kulturelle Veranstaltungen 

•  regelmäßige Aktionswochen, Vorträge, Ausflüge, 
Konzerte

• jahreszeitliche Veranstaltungen

• regelmäßige Gottesdienste

• Lesezirkel

• Musikgruppe

PRO SENIORE RESIDENZ PARKSTIFT
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Leistungen

Langzeitpflege

Unsere Bewohner werden ganzheitlich und nach den neuesten pflegeri-
schen Erkenntnissen versorgt und betreut.  

Betreuung von Bewohnern mit Demenz

Wir wissen um die Bedürfnisse demenziell erkrankter Senioren. Um diesen 
Bedürfnissen gerecht zu werden, bieten wir ein besonderes Maß individu-
eller Pflege und eine spezielle Tagesbetreuung an. 

Kurzzeit- und Verhinderungspflege

In der Kurzzeit- und Verhinderungspflege betreuen wir pflegebedürftige 
Menschen für einen begrenzten Zeitraum rund um die Uhr und kümmern 
uns liebevoll und kompetent um sie. 

Vital-Pflege

Ihr Krankenhaus- oder Reha-Aufenthalt ist etwas zu kurz geraten? Dann 
kümmern wir uns gerne um Sie, bis Sie wieder fit genug sind, um nach 
Hause zurückzukehren. Wir bieten Ihnen eine aktivierende und mobilisie-
rende pflegerische Betreuung sowie ein individuelles, ärztlich verordnetes 
therapeutisches Programm.

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Doppelzimmer  91  
Dauerpflegeplätze 167 
Kurzzeitpflegeplätze (integriert) 15 
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Hospizdienst ✓  
Ärzte kommen ins Haus ✓  
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓  
Raucherzone ✓ 
Café im Haus ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 200 m 
Bahn 1,5 km 
Restaurant / Café vor Ort 
Bäckerei  200 m 
Metzgerei 200 m 
Supermarkt 500 m 
Bank 1 km 
Post 1 km 
Kirche 500 m 
Freie Arztwahl ✓
Garten / Park ✓

LANDAU / PFALZ

  Kontakt

Pro Seniore Residenz Parkstift

Pommernstraße 35  |  76829 Landau 
Telefon: 0 63 41 / 9562-09  |  Telefax: 0 63 41 / 9562-99

E-Mail: landau@pro-seniore.com 
Internet: www.pro-seniore.de

Residenzleitung: Laura Tietze 
Residenzberatung: Jürgen Jüllig



68 |   ÄLTER WERDEN IN LANDAU

OFFENBACH / QUEICH

PFLEGEHELDEN PFALZ

Entdecken Sie die Lösung für 
Ihre Pflegesituation!
In herausfordernden Momenten sind die Pflegehelden 
Pfalz unter der Leitung von Ferdinand Schupp Ihr zu-
verlässiger Ansprechpartner.

Wir verstehen, wie plötzlich Pflegesituationen eintre-
ten können, sei es durch einen Sturz, einen Schlagan-
fall oder einen Herzinfarkt im Alter. Oft wünschen sich 
Senioren, in ihrem gewohnten Zuhause zu bleiben, wo 
sie kostbare Erinnerungen teilen. Ein Umzug in ein Se-
niorenheim kann eine große Veränderung und sozialen 
Verlust bedeuten.

Unsere "24-Stunden-Pflege" bietet umfassende Unter-
stützung in den eigenen vier Wänden. Es erfordert viel 
Gespür und Erfahrung, die richtige Betreuungskraft 
für eine pflegebedürftige Person zu finden. Sie leben 
im Haushalt der Senioren und sind auch in Notfällen 
schnell zur Stelle.

Unsere Betreuungskräfte bieten nicht nur praktische 
Unterstützung, sondern sind auch Gesellschaft und 
Vertrauenspersonen für die Senioren. Oft entsteht eine 

enge emotionale Bindung zwischen der Betreuungs-
kraft und der zu betreuenden Person, was uns erfüllt, 
da der Wunsch, zu Hause zu bleiben, in Erfüllung geht.

Unsere Dienstleistungen bieten Entlastung für alle Betei-
ligten und sind bereits ab 2.600 € monatlich erhältlich, 
je nach individuellen Anforderungen. Wir arbeiten eng 
mit den Angehörigen zusammen, um finanzielle Entlas-
tungsmöglichkeiten zu finden. Vertrauen und Legalität 
stehen bei den Pflegehelden an erster Stelle. Unsere Be-
treuungskräfte sind legal beschäftigt, erhalten faire Be-
zahlung und angemessene häusliche Bedingungen.

In diesen herausfordernden Zeiten stehen wir Ihnen zur 
Seite, um Unterstützung und Sorge für Ihre Lieben zu 
bieten. 

In der Pflege werden täglich zahlreiche Heldenge-
schichten geschrieben. Pflegekräfte sorgen täglich für 
das körperliche und geistige Wohl von Menschen und 
gehen dabei nicht selten über ihre persönliche Belas-
tungsgrenze. Pflegehelden vermitteln „24-Stunden-Be-
treuung“ durch polnische Pflegekräfte – rechtssicher, 
kostentransparent und täglich kündbar.
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Was übernehmen die Betreuerinnen?
Pflegekräfte als Alternative zum Pflegeheim in der Pfalz
Egal ob Hilfe beim Haushalt, beim Kochen, bei der Hygiene, beim An- und 
Auskleiden oder einfach als Partner zum Reden und Lachen, das Konzept 
funktioniert und sorgt für mehr Lebensqualität. 
Was die Pflegekräfte tatsächlich machen dürfen und machen können, ist 
nicht immer deckungsgleich. Für z.B. Behandlungspflege oder medizini-
sche Versorgung müsste ein ambulanter Pflegedienst hinzugezogen wer-
den. Eine Kombination aus 24h Seniorenbetreuung und ambulanter Pfle-
gedienst ist in diesen Fällen eine optimale Lösung.
Unsere Vision: Wir ermöglichen Menschen im Alter ein erfülltes, sicheres 
und gesundes Leben in ihrem zu Hause.

Ihre Vorteile bei Pflegehelden
• Professionalität & Erfahrung seit 2005 
• individuelle Pflegeberatung
• sehr schnelle Vermittlung
• völlig legal entsendetes Personal
• Zufriedenheitsgarantie: Täglich kündbarer Vertrag
• fair und transparent bei taggenauer Abrechnung
• persönlicher Ansprechpartner vor Ort
• 365 Tage Erreichbarkeit auch am Wochenende oder Feiertag
• Einhaltung des gesetzlichen Mindestlohns
• Marktführer in Deutschland
• keine zusätzlichen Jahresgebühren
• über 96 % Weiterempfehlungsquote

Preise und Bedingungen
Kontaktieren Sie uns, und gemeinsam finden wir die richtige Pflegelösung.
Vereinbaren Sie einen Termin für ein kostenfreies Beratungsgespräch 
oder nutzen Sie unsere unverbindliche Anfrage unter: 
www.pflegehelden.de/anfrage  |  Info-Hotline: 0 63 48 / 92 90-760

  Unsere Standorte

• Offenbach bei Landau 
• Kaiserslautern 
• Trier 

• Bad Kreuznach 
• Speyer

  Kontakt

Pflegehelden® Pfalz

Hauptstraße 17  |  76877 Offenbach/Queich 
Telefon: 0 63 48 / 92 90-760

E-Mail: pfalz@pflegehelden.de 
Internet: www.pflegehelden.de

Geschäftsführer: Ferdinand Schupp
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PALLIATIV- UND HOSPIZPFLEGE

AMBULANTER HOSPIZ- UND PALLIATIV- 
BERATUNGSDIENST IM AMBULANTEN 
HOSPIZZENTRUM SÜDPFALZ

Der ambulante Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
arbeitet mit hauptamtlichen Hospizfachkräften und 
ehrenamtlichen Hospizbegleitern/innen als hochqua-
lifiziertes Team eng zusammen. Seine Arbeit besteht 
darin, schwerkranke Menschen mit begrenzter Lebens-
erwartung und deren An- und Zugehörige zu unterstüt-
zen. Er möchte für diese Menschen und ihre Angehö-
rigen ein Netzwerk zur Entlastung der Gesamtsituation 
aufbauen.

Eine weitere Tätigkeit ist Schmerzen und andere Symp-
tome zu bewerten, die entsprechenden Maßnahmen zu 
koordinieren und damit helfen eine bestmögliche Le-
bensqualität zu sichern. Die Mitarbeitenden haben da-
bei die ganze Person mit ihren Bedürfnissen, Wünschen 
und Möglichkeiten im Blick. Das Angebot ist vertraulich 
und für alle Betroffenen kostenfrei.

Der Dienst arbeitet in enger Vernetzung mit der SAPV 
(spezialisierte ambulante Palliativversorgung), den 
Palliativstationen, den Pflegediensten, mit Haus- und 
Fachärzten, Kliniken, stationäre Hospize und anderen 
Einrichtungen.

Die Art der Hilfe richtet sich immer nach den Bedürfnis-
sen der betroffenen Menschen. Der Ambulante Hospiz-
dienst begleitet zu Hause, in Pflegeeinrichtungen und 
in Kliniken.

Ambulantes HospizZentrum Südpfalz
Weißenburger Straße 1 
Telefon 06341 178800
Fax  06341 178804
E-Mail hospizdienst.landau@vinzentius.de
Internet www.ambulantes-hospizzentrum-suedpfalz.de

PALLIATIVNETZ SÜD- UND VORDERPFALZ
SPEZIALISIERTE AMBULANTE PALLIATIV- 
VERSORGUNG (SAPV)

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) 
dient dazu, die Lebensqualität und die Selbstbestim-
mung schwerstkranker Menschen zu erhalten, zu fördern 
und zu verbessern und ihnen ein menschenwürdiges Le-
ben bis zum Tod in der häuslichen und vertrauten Um-
gebung, z.B. auch in einem Pflegeheim, zu ermöglichen.
Sie ist ein Angebot für Menschen, die an einer nicht 
heilbaren, fortschreitenden und weit fortgeschrittenen 
Erkrankung leiden, bspw. Tumorerkrankungen, sowie 
neurologische oder internistische Erkrankungen, die 
ihre Lebenserwartung begrenzt und eine besonders 
aufwendige Versorgung erforderlich macht: Wo Hei-
lung nicht (mehr) möglich ist, geht es darum, Schmer-
zen und Beschwerden zu lindern und Beeinträchtigun-
gen einzuschränken.
Die SAPV ist eine Leistung der gesetzlichen Kranken-
versicherung, sie ist für Betroffene kostenlos. Für privat-
versicherte Patienten klären wir eine Kostenübernahme 
durch die jeweilige Krankenkasse.
Im SAPV Stützpunkt Landau – Südliche Weinstraße ar-
beitet ein multiprofessionelles Team aus erfahrenen 
Palliativmedizinern und Palliative-Care-Pflegepersonen 
eng mit Haus- und Fachärzten, Pflegediensten, am-
bulanten Hospizdiensten, Psychologinnen und Seel-
sorgern sowie mit Apotheken und Sanitätshäusern 
zusammen. Mit unserem Netzwerk stellen wir eine best-
mögliche Versorgung im häuslichen Umfeld sicher.

SAPV Stützpunkt Landau/SÜW
Carsten Pfirrmann, Leitung/Koordination 
Telefon 06341 380 74 0 oder 380 74 12
E-Mail carsten.pfirrmann@diakonissen.de
Internet www.diakonissen.de

VII.  PALLIATIV- UND HOSPIZPFLEGE
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PALLIATIVMEDIZIN KLINIKUM LANDAU- 
SÜDLICHE WEINSTRASSE GMBH

KLINIK LANDAU
Die Palliativabteilung des Klinikums Landau-Südliche 
Weinstraße GmbH versorgt Patientinnen und Patienten 
mit einer nicht heilbaren, fortgeschrittenen Erkrankung.
Ziel der Behandlung ist die Wiederherstellung und der 
Erhalt von Lebensqualität durch eine bestmögliche 
Kontrolle belastender Symptome: in jeder Phase der 
Erkrankung – auch der des Sterbens. Ebenso leistet sie 
wichtige Hilfe bei der weiteren Versorgungsplanung, 
um etwaigen Krisensituationen im Verlauf der Erkran-
kung handlungsfähig begegnen zu können. Hierfür be-
steht eine enge Zusammenarbeit mit allen Versorgern 
des Palliativnetzwerkes Südpfalz. 

Klinikum Landau – Südliche Weinstraße GmbH
Bodelschwinghstraße 11, 76829 Landau
Elisabeth Freitag, Oberärztin
PD Dr. med. Thomas Kunt, Chefarzt
Telefon 06341 908-2301
E-Mail sekretariat.innere2.ld@klinikum-ld-suew.de
Internet www.klinikum-ld-suew.de

KLINIK BAD BERGZABERN
Die Palliativstation ist eine eigene Behandlungsein-
heit für Patienten mit einer fortgeschrittenen unheil-
baren Erkrankung und begrenzter Lebenserwartung. 
Schwerstkranke und sterbende Menschen profitieren 
von einem ganzheitlichen Behandlungskonzept. Ihre 
Wünsche und Bedürfnisse stehen im Mittelpunkt unse-
res Handelns. Um dem schwerstkranken Menschen in 
seiner persönlichen Situation gerecht zu werden, ist die 
Begleitung so weit wie möglich an seinen persönlichen 
Bedürfnissen und Möglichkeiten ausgerichtet.

Klinik Bad Bergzabern 
Danziger Straße 25, 76887 Bad Bergzabern 
Telefon 0 63 43 950-3170 
Telefax 0 63 43 950-3179 
E-Mail andre.reck@klinikum-ld-suew.de 
   heike.weidenbach@klinikum-ld-suew.de  
Internet www.klinikum-ld-suew.de

HOSPIZ BETHESDA LANDAU
Das Hospiz Bethesda Landau ist ein Ort, der schwer-
kranken Menschen für die verbleibende Lebenszeit ein 
Zuhause bietet. Es befindet sich auf dem Gelände von 
Bethesda Landau unweit des Städtischen Klinikums 
und verfügt über neun Gäste- sowie ein Angehörigen-
zimmer.

Die hellen Einzelzimmer können nach eigenen Wün-
schen mitgestaltet werden. Zu jedem Zimmer gehört 
ein großes Bad und eine eigene Terrasse. Ein geräumi-
ger Gemeinschaftsbereich und der Raum der Stille la-
den zum Verweilen ein. Durch ein Atrium in der Mitte 
des kreuzförmigen Baus wird das Hospiz mit Tageslicht 
versorgt. Die hauseigene Küche bietet täglich frische 
und abwechslungsreiche Kost.

Ziel der palliativen Pflege ist es, die Beschwerden der 
Hospizgäste zu lindern und ihre Lebensqualität, Eigen-
ständigkeit und Selbstbestimmung weitestgehend zu 
erhalten und zu fördern. Die ganzheitliche Betreuung 
orientiert sich dabei an den Bedürfnissen und Wün-
schen der Gäste.

Das Hospiz Bethesda Landau steht allen Menschen of-
fen – unabhängig von ihrer Heimat, Sprache, Konfes-
sion, religiösen Einstellung, politischen Überzeugung 
oder finanziellen Situation. Der Aufenthalt im Hospiz ist 
für alle Gäste kostenfrei. Die Kranken- und Pflegekassen 
tragen 95 Prozent der Kosten. Für die verbleibenden 
fünf Prozent ist das Hospiz auf Spenden angewiesen.

Hospiz Bethesda Landau
Nieske Schilling, Hospizleitung
Telefon 06341 2823030
E-Mail nieske.schilling@diakonissen.de
Internet www.diakonissen.de
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HILFE DURCH DIE POLIZEI
Polizeipräsidium Rheinpfalz  
Zentrale Prävention
Wittelsbachstraße 3
67061 Ludwigshafen
Telefon 0621 963-1151
E-Mail beratungszentrum.rheinpfalz@polizei.rlp.de
Internet www.polizei.rlp.de

Das Beratungs- und Vortragsangebot der Polizei  
umfasst:
• Einbruchschutzberatung (kostenfrei)
• Diebstahl
• Betrug
• Internetkriminalität
• körperliche und sexuelle Gewalt 
• Zivilcourage
• Verkehrsunfallprävention

Nähere Informationen erhalten Sie auch bei der  
Polizeiinspektion Landau
Telefon 06341 287-2004 oder 06341 287-2047

DOKUMENTENMAPPE
Urkunden und wichtige Papiere sollte man nicht nur 
vollständig, sondern auch immer griffbereit haben. Eine 
durchdachte Aufbewahrung hilft nahen Angehörigen, 
wichtige Schriftstücke zu finden, wenn man selbst ein-
mal krank wird. Gut aufbewahren, heißt übersichtlich 
geordnet, aber nicht offen sichtbar, in einem Ordner, 
einer Dokumentenmappe oder einer Kassette.

Dazu gehören:

• Geburtsurkunde
• Heiratsurkunde/Familienstammbuch
• Zeugnisse und Diplome
• Gesellen- und Meisterbriefe
• Renten- und Krankenversicherungsunterlagen
• Versicherungspolicen
• Verträge und Wohnungsunterlagen
• Sparbücher und Wertpapiere
• Vorsorgevollmacht
• Betreuungsverfügung
• Patientenverfügung
• Testament

VORSORGEVOLLMACHT
Sie ermächtigen eine oder mehrere Personen Ihres Ver-
trauens mit der Vorsorgevollmacht für Sie zu handeln, 
wenn Sie selbst nicht mehr dazu in der Lage sind. Eine 
Vorsorgevollmacht kann eine vom Gericht bestimmte 
Betreuung verhindern. Ihr Vertrauter entscheidet im 
Fall einer umfassenden Bevollmächtigung über alle Be-
lange des persönlichen (auch medizinischen) und wirt-
schaftlichen Lebens. Für manche Geschäfte muss die 
Vorsorgevollmacht notariell beurkundet oder von der 
Betreuungsbehörde beglaubigt werden, z. B. bei Grund-
stücksgeschäften. Eine notariell beurkundete Vollmacht 
besitzt den höchsten Anerkennungsgrad und bringt die 
größtmögliche Sicherheit mit sich, dass der Vollmacht-
nehmer im Ernstfall vollumfänglich handeln kann. Vor 
Erstellung einer Vorsorgevollmacht ist eine Beratung 
bei einem Notar oder bei den örtlichen Betreuungsver-
einen empfehlenswert.
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BETREUUNGSVERFÜGUNG, KURZ GESAGT:
Wollen Sie heute keine Person im Rahmen einer Vor-
sorgevollmacht ermächtigen, dann können Sie in der 
Betreuungsverfügung festlegen, wer zum gesetzlichen 
Betreuer durch das Betreuungsgericht bestimmt wer-
den soll und zwar erst dann, wenn Sie nicht mehr in der 
Lage sind, selbst zu entscheiden. Zudem können sie in 
der Betreuungsverfügung Personen (beispielweise bei 
geschiedenen Ehepartnern) benennen, welche kei-
nesfalls als Betreuer durch das Gericht bestellt werden 
sollen.

GESETZLICHE BETREUUNG
Viele ältere Menschen benötigen Unterstützung bei der 
Regelung ihrer Rechtsgeschäfte. Hierfür hat der Gesetz-
geber die Möglichkeit vorgesehen einen gesetzlichen 
Betreuer für die betroffenen Personen zu bestellen, 
welcher abhängig von der krankheitsbedingten Beein-
trächtigung für ganz bestimmte Aufgabenkreise (Ge-
sundheitsfürsorge, Vertretung gegenüber Dritten, etc.)  
bestellt werden kann. Eine gesetzliche Betreuung ist 
keine Entmündigung. Beispielsweise kann der Betreu-
te in bestimmte Krankheitsphasen, welche mit weni-
ger starken Beeinträchtigungen verbunden sind, seine 
Rechtsgeschäfte eigenständig regeln. Der Betreuer hat 
in jedem Fall die Wünsche des Betreuten zu respektie-
ren.

Um eine Betreuung einzurichten, muss eine Anregung 
an das zuständige Amtsgericht übermittelt werden. Das 
Gericht prüft in diesem Fall, ob die Voraussetzungen zur 
Errichtung einer Betreuung vorliegen. Grundsätzlich 
kann jede Person zum Betreuer bestellt werden – auch 
Verwandte und Bekannte. Die Eignungsprüfung des Be-
treuers erfolgt durch die Betreuungsbehörde und das 

Amtsgericht. Neben Berufsbetreuern, Rechtsanwälten 
gibt es auch Fachkräfte der Sozialen Arbeit, welche als 
Berufsbetreuer gesetzliche Betreuungen übernehmen. 
Durch die Betreuungsbehörde wird jedoch im Rahmen 
des Betreuungsverfahrens geprüft, ob es Familienan-
gehörige gibt, welche fähig und dazu bereit sind die 
Betreuung zu übernehmen, um auf diese Weise eine 
familienfremde Betreuung zu vermeiden. Üblicherwei-
se ist die Betreuung ein Ehrenamt. Betreuungsvereine 
suchen und unterstützen ehrenamtliche Betreuer.

Informationen zur Vorsorgevollmacht und Betreuungs-
verfügung erhalten Sie ebenfalls bei den Betreuungs-
vereinen und der gemeinsamen Betreuungsbehörde 
für die Stadt Landau und den Kreis Südliche Weinstraße.

BETREUUNGSVEREINE IM STADTBEREICH LANDAU
Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer für die 
Stadt Landau e. V. (SKFM)
Queichheimer Hauptstraße 36 
76829 Landau in der Pfalz 
Herr Wüst 
Telefon 06341 55123 
E-Mail michael.wuest@skfm.de

Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt 
Stadtverband Landau
Albert-Einstein-Straße 7 
76829 Landau in der Pfalz 
Frau Janine Starke 
Telefon 06341 918273 
E-Mail janine.starke@awo-bv-ld.de

Betreuungsbehörde der Stadtverwaltung Landau 
Sozialamt
Friedrich-Ebert-Straße 5 
76829 Landau in der Pfalz 
Zimmer 013, 014, 015, 016 und 017 
Telefon 06341 13-5041

PATIENTENVERFÜGUNG
In der Patientenverfügung verleihen Sie Ihrem Willen 
Ausdruck, welche Behandlungsmaßnahmen Sie wün-
schen und welche nicht. Solange Sie zu einer Entschei-
dung selbst in der Lage sind, kommt es auf Ihre Patien-
tenverfügung nicht an, sie greift erst ein, wenn Sie Ihren 
Willen nicht mehr mitteilen können. Sie sollten stets 
einen Hinweis auf die Patientenverfügung und Ihre 
Vorsorgevollmacht bei sich tragen; bestenfalls bei Ihrer 
Krankenversicherungskarte. In der Vorsorgevollmacht 
besteht zudem in den freien Textabschnitten die Mög-
lichkeit auf eine bestehende Patientenverfügung hinzu-
weisen. Vor der Erstellung einer Patientenverfügung ist 
eine Beratung durch einen Arzt Ihres Vertrauens emp-
fehlenswert.

Stadt  Landau  in der Pfalz

VORSORGE IST NICHT NUR EINE FRAGE DES ALTERS!

VORSORGEMAPPE
INKLUSIVE PATIENTENVERFÜGUNG, VOLLMACHT,
BETREUUNGSVERFÜGUNG, SORGERECHTSVERFÜGUNG

AKTUELL NACH

BETREUUNGS-

GESETZ

01 / 2023
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IX. TESTAMENT UND TODESFALL

Testament

Sie können Ihren letzten Willen und die Erbfolge durch 
ein Testament festlegen. Dabei haben Sie die Wahl zwi-
schen einem eigenhändigen und einem notariellen 
Testament. Lassen Sie sich in jedem Fall über die ge-
setzliche Erbfolge (ohne Testament) und die Wirkungen 
eines Testaments für den überlebenden Ehegatten und 
weitere Erben beraten.

EIGENHÄNDIGES TESTAMENT
Sie schreiben handschriftlich Ihren letzten Willen nieder 
und unterschreiben diesen (Vor- und Zuname). Auch 
Datum und Ort müssen angegeben werden. Um sicher-
zustellen, dass Ihr eigenhändiges Testament nach Ihrem 
Tod gefunden wird, sollten Sie es einer vertrauenswür-
digen Person übergeben oder bei einem Amtsgericht 
hinterlegen.

NOTARIELLES TESTAMENT
Bei einem notariellen Testament legen Sie Ihren letzten 
Willen durch Niederschrift beim Notar fest. Das Testa-
ment wird dann bei einem Amtsgericht aufbewahrt. 
Nach dem Tod des Erblassers wird das Testament dem 
Nachlassgericht übermittelt.

BESTATTUNGSVORSORGE
Über eigene Beerdigungswünsche zu sprechen, fällt 
schwer. Doch im Todesfall ist es für trauernde Angehö-
rige eine Erleichterung, wenn sie wissen, was zu tun ist.
Über einen Bestattungsvorsorgevertrag lassen sich 
viele Wünsche für die eigene Bestattung vertraglich 
festhalten. Die Vorsorgeverträge beinhalten nicht nur 
die Art der Bestattung oder den Wunschbeisetzungs-
ort, sondern beinhalten oft auch die finanzielle Absi-
cherung der Bestattungskosten.
Besprechen können Sie Ihre individuellen Wünsche und 
Vorstellungen offen und vertrauensvoll mit einem der 
örtlichen Bestattungsunternehmen. Wichtig ist, dass 
das Bestattungsunternehmen Mitglied im Bundesver-
band Deutscher Bestatter ist.
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 Todesfall

Beim Tod eines Angehörigen macht es die persönliche 
Trauer oft schwer, klare Gedanken zu fassen. Häufig fällt 
es schwer, die anstehenden Formalitäten zu erledigen. 
Folgende Hinweise können hilfreich sein:

•  Arzt benachrichtigen, der den Totenschein ausstellt

• nächste Angehörigen benachrichtigen

•  Bestattungsinstitut, welches die weiteren Formalitä-
ten veranlasst, beauftragen

•  private und gesetzliche Versicherungsträger benach-
richtigen

• Kündigung laufender Verträge

•  Vereine und Verbände, denen der Verstorbene ange-
hört hat, benachrichtigen

Beratung im Todesfall erhalten Sie bei den örtlichen Be-
stattungsunternehmen und bei der

FRIEDHOFSVERWALTUNG DER  
STADTVERWALTUNG  
LANDAU IN DER PFALZ

Zweibrücker Straße 33
Telefon 06341 13-3250

Die 
Druckerei
 im Ländle

RCDRUCK.DE

WICHTIGE RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110

Feuerwehr  112

Rettungsdienst / Notarzt  112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Giftnotruf  06131 19240

Krankentransport  06341 19222

Klinikum LD-SÜW 06341 9080 
Bodelschwinghstraße 11  

Vinzentius-Krankenhaus 06341 170 
Cornichonstraße 4  

Telefon-Seelsorge  0800 1110111
oder 0800 1110222

Polizeidirektion Landau  06341 2870

Sperrung von EC- und Kreditkarten  116116

Telefon-Auskunft Inland 11833
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Altersmedizin im Klinikum Landau-SÜW

Die Altersmedizin ist eine komplexe internistische  
Medizin, die speziell auf die Bedürfnisse des älteren  
Menschen abgestimmt ist. Ziel der geriatrischen Behandlung 
ist die Wiederherstellung einer größtmöglichen Selbständig-
keit in einem selbstbestimmten Alltag. In unseren Kliniken in 
Landau und Bad Bergzabern arbeiten alle Berufsgruppen im 
therapeutischen Team eng zusammen: von den Ärzten über  
die Pflege bis hin zu den Therapeuten und dem Sozialdienst. 
Die individuellen Bedürfnisse jedes einzelnen Patienten stehen 
dabei immer im Vordergrund. 

Klinik Landau
Innere Medizin /  
Altersmedizin
Chefarzt  
PD Dr. med. Thomas Kunt 
Tel.: 0 63 41 / 908-23 01
mail@klinikum-ld-suew.de

Klinik Bad Bergzabern
Innere Medizin /  
Altersmedizin
Chefarzt  
Dr. med. André Reck 
Tel.:0 63 43 / 950-31 03
mail@klinikum-ld-suew.de

Wir für Sie. Für Ihre Gesundheit.



Geriatrie - dieses Thema 
betrifft uns alle.

UNSERE ZIELE
1. Förderung und Gewährleistung des Informations- und Erfahrungsaustauschs.
2. Stärkung einer flächendeckenden medizinischen Versorgung.
3. Sektorenübergreifende Vernetzung.

Der Bundesverband der geriatrischen Schwerpunktpraxen setzt sich für die gemeinsamen  
Interessen der Bevölkerung und der medizinischen Leistungserbringer ein um die medizinische 
Versorgung insbesondere geriatrischer Patienten zu verbessern. Er informiert die Zielgruppen und 
führt Praxis und Patient zusammen.

Der Verband nimmt Stellung zu fachpolitischen Fragen und vertritt gemeinsame Interessen der 
geriatrischen Schwerpunktpraxen gegenüber politischen Entscheidungsträgern.

SERVICE-HOTLINE: 0800 / 4 94 44 90 (kostenlos) 
Bundesverband geriatrische Schwerpunktpraxen e.V.
Bisinger Berg 1  |  72415 Grosselfingen
E-Mail: info buges.de www.buges.de

WERDEN SIE MITGLIED! 
Unterstützen Sie die Arbeit des BUGES e.V. mit Ihrer Mitgliedschaft!



SANIER-FIX-COM

Deine Baustelle, unsere Leidenschaft.

SANIER FIX GMBH

WWW.SANIER-FIX.COM  I  06341 9697717  I   SANIER FIX
76829 LANDAU IN DER PFALZ – ZEPPELINSTRAßE 19A

KONZEPTION. 
KREATIVITÄT. KRAFT!
Sanier Fix ist ein eigentümergeführtes 
Unternehmen und blickt auf langjäh-
rige Expertise im Immobilienbereich 
zurück. Das Un ternehmen bietet Fest-
preisangebote inkl. aller Materialien, 
Arbeits- und Entsorgungskosten an 
und stellt Ihnen während des gesam-
ten Bauvorhabens einen qualifizierten 
Ansprechpartner zur   
Verfügung.

DEINE BAUSTELLE, 
UNSERE LEIDENSCHAFT.
Sanier Fix ist ein Unternehmen, das 
sich auf umfassende Renovierungs- 
und Sanierungsdienstleistungen in 
der Region Landau in der Pfalz spezi-
alisiert hat. Unser Leistungsspektrum 
umfasst sowohl Komplett- als auch 
Einzelsanierungen, Planung und Be-
ratung von Sanierungsprojekten so-
wie energetische Komplettsanierun-
gen nach KfW und BAFA Richtlinien.

SANIER FIX GMBH
Unsere Dienstleistungen zeichnen sich durch die Expertise unseres Unterneh-
mens aus, welches alle Schritte der Sanierung aus eigener Hand und in direk-
tem Kundenkontakt durchführt. Dabei ist es unser besonderes Anliegen, 
alle Schritte der Sanierung aus einer Quelle anzubieten und somit unsere 
Kunden nicht an verschiedene Firmen verweisen zu müssen. Ein ent-
scheidendes Merkmal unseres Unternehmens ist die energetische 
Beratung nach KfW und BAFA Standards. Hierbei unterstützen 
wir unsere Kunden mit einem erfahrenen Energieberater, um 
energetische Sanierungen optimal umzusetzen.


